
Weltneuheit
In Espenhain entsteht ein Modellbau,
der ganz ohne klimaschädlichen
Zement auskommt. SEITE 7

Bedrohtes Paradies
Die Lobstädter Lachen sind ein
Refugium für Tiere – Buschbrände
gefährden die Idylle. SEITE 8
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Hanni und Fabien Frommhold erfüllten
sich mit einem Bauernhof bei Borna
einen Traum. MEHR AUF SEITE 2

Natur pur

Das Bornaer
Zwiebelbuch ist da
BORNA. Im Jahr 2019 hatten
Thomas Bergner und Mario Kö-
nig die Idee zum Bornaer Zwie-
belbuchmit Rezeptenund tollen
Illustrationen von Mario König.
Der Text für dasBuch ist vonTho-
mas Bergner.
Gute Ideen brauchen seine

Zeit und so vergingendochnoch
sieben Jahre bis zum Erscheinen
desBuches. ImBuchwirddieGe-
schichte der Bornaer Zwiebel
von Anfang in der Altstadt bis
hin zur süßen Sache beim Kaf-
feehaus Haussmann vorgestellt.
Erhältlich ist das Buch zum

Preis von 20 Euro in der Buch-
handlung Borna, Bahnhofstra-
ße, bei der Tourismusinforma-
tion Borna, Am Markt 2 im Ser-

vicebüro der Volkssolidarität
Borna, Dinterplatz 1und eben-
falls online im Shop des Ge-
schichtsvereins Borna e.V. unter
www.geschichtsverein-bor-
na.de.
Die Buch-Präsentation mit

Thomas Bergner und Mario Kö-
nig findet am 8. Juli um 15 Uhr
imBetreutenWohnenderVolks-
solidarität Borna, Am Dinter-
platz 1 statt. Der Herausgeber
des Buches ist der Geschichts-
verein Borna e.V. „Wir danken
der Stadt Borna für die finanziel-
le Unterstützung für unsere
Buchsache.“

GESCHICHTSVEREIN
BORNAE.V.

MICHAEL FRANK

Die Feuerwehr warnt
BORNA. Die Temperaturen er-
höhen sich stetig und es fälltwe-
niger Regen. Die Gefahr, dass es
zu Wald- und Vegetationsbrän-
den kommen kann steigt. Mit
den folgenden Hinweisen kann
jeder seinen Teil, zum Schutz der
Vegetation, beitragen:
- ImWald und auf Wiesen nicht
rauchen sowie keine Zigaret-
tenstummel auf den Boden
werfen

- Keine Zigarettenstummel aus
dem Autofenster werfen.

- In Wäldern und in Wald- und
Wiesennähe kein offenes Feu-
er machen und nur auf aufge-
wiesenen Grillplätzen grillen.

- Ausschließlich auf offiziellen
Parkplätzenparken. Einheißer
Auspuff oder Katalysator
kann einen trockenen Unter-
grund entzünden.

- Wald- und Feldwege nicht zu-

parken, damit die Einsatzfahr-
zeuge durchkommen.

- Im Brandfall schnellstens die
Feuerwehr rufen und mög-
lichst genau den Standort an-
geben (z.B. durch Karten-
diensteaufdemSmartphone.)
und sich selbst schnellstmög-
lich in Sicherheit bringen.
Bevor man einen Ausflug in

den Wald unternimmt, kann
mandenWaldbrandgefahrenin-
dex vom Deutschen Wetter-
dienst. (https://www.dwd.de/
DE/leistungen/waldbrandgef/
waldbrandgef.html) anschau-
en. Dieser zeigt vonMärz bisOk-
tober für verschiedene Regio-
nen in ganz Deutschland die ak-
tuelle Waldbrandgefahr an –
von Stufe 1 (sehr geringe Ge-
fahr) bis Stufe 5 (sehr hohe Ge-
fahr). FREIWILLIGE

FEUERWEHRBORNA

Gartenkonzert im KulturKino
MUSIKALISCHE REISE zwischen Kulturen und Erinnerungen in Zwenkau
ZWENKAU. Mit einem bewe-
genden Programm aus tradi-
tionellen jiddischen Liedern,
Klezmer und zeitgenössischen
Kompositionen sind Valeriya
Shishkova und Di Vanderer am
3. Juli im KulturKino zu Gast.
Das Konzert beginnt um19.30
Uhr imGartendesKulturKinos.
Bereits 18 Uhr öffnet der Bier-
garten.
Valeriya Shishkova begeis-

tert ihr Publikum mit einer
außergewöhnlichen Aus-
druckskraft und großer emo-
tionaler Tiefe. Mit ihrer war-

men Stimme und ihrer authen-
tischen Bühnenpräsenz ver-
leiht sie den Liedern eine be-
sondere Intensität, die berührt
und lange nachklingt. Ihre
Konzerte sind geprägt von
Menschlichkeit, Herzlichkeit
und einer spürbaren Verbun-
denheit mit den Geschichten
und Menschen hinter der Mu-
sik. Der Konzertabend widmet
sich der Frage nach Identität,
Herkunft und kultureller Zuge-
hörigkeit. Menschen tragen
immer verschiedene Einflüsse
in sich – geprägt von Familie,

Freunden, Heimat und den Or-
ten, andenen sie leben. Beson-
ders in der jüdischenGeschich-
te verbinden sich Erfahrungen
kultureller Begegnung und
Verschmelzung mit Erinnerun-
gen an Vertreibung und Neu-
anfang. Die jiddische Sprache,
ihre Lieder und Melodien spie-
geln diese vielschichtige Ge-
schichte wider. Mit Musik und
Geschichten erzählt das Pro-
gramm von den Verbindungen
zwischen Völkern und Kultu-
ren, von Erinnerung und
Gegenwart sowie von der

Kraft der Musik, Grenzen zu
überwinden.
Diese Veranstaltung zum

Jahr der jüdischen Kultur wird
gefördert durch die Kulturstif-
tung des Freistaates Sachsen.

2 Karten und weitere
Informationen:
www.kulturkino-zwenkau.de

Geithainer
Orgelsommer
startet
GEITHAIN. Der Geithainer Or-
gelsommer findet vom 4. bis 25.
Juli immer samstags 16 Uhr in
der Nikolaikirche Geithain statt.
Folgende Veranstaltungen sind
geplant:
4. Juli Orgelmusik mit Janko

Bellmann (Geithain)
11. Juli Orgelmusik mit dem

Duo „Fehse-Wilfert“ Orgel und
Trompete
18. Juli Orgelmusik mit Tobias

Nicolaus (Grimma)
25. Juli Orgelmusik „vierhän-

dig“ mit Ernst und Fabian Mer-
kel (Wechselburg)
Anschließend an das Konzert,

gibt es die Möglichkeit zu einer
Führung durch die unterirdi-
schen Gänge unterhalb der Kir-
che. Der Eintritt ist frei, eine Kol-
lekte wird am Ausgang gesam-
melt.

Alle aktuellen SaSo-Ausgaben finden Sie rund um die Uhr als E-Paper unter:

www.sachsen-sonntag.de

Sonntagsfrühstück
Annelie Weißel und Sophia Günst –
alias Görda – sind Sachsens
beste Newcomer-Band. SEITE 4

SACHSENSONNTAG
26. JG. | Auflage 53 900 | Nr. 26 | 27./28. Juni 2026 BORNA, GEITHAIN UND UMGEBUNG kostenlos | www.sachsen-sonntag.de

h REGIONAL. EHRLICH. NACHHALTIG. QUALITÄT DIE MAN SCHMECKT! h

OTTERWISCH
Di.–Fr.: 8–18 Uhr
Sa.: 8–11 Uhr

UNSERE VERKAUFSSTANDORTE ALLE LANDTOUREN MIT ZEITEN &
ROUTEN JETZT ONLINE ANSEHEN!

www.hofladen-hahn.de/landtouren

GRIMMA
Mo.–Fr.: 8–18 Uhr
Sa.: 8–11 Uhr

 Fleisch von
unseren
eigenen Tieren.

 Hausgemachte
Spezialitäten.

 Leckere
Grillwürste.

JETZT AUCH INJETZT AUCH IN
ZWENKAU!ZWENKAU!

 FREITAGS IN ZWENKAU!
9:00 – 13:30 UHR

 VOR DEM BACKHAUS HENNIG
RÜSSEN-KLEINSTORKWITZ

H PRÄMIERT H
DAS BESTE

HACK
IM LANDKREIS!

Frische Fleisch- und Wurstspezialitäten

direkt vom Hof aus Otterwisch!

PORTAS-Fachbetrieb

Holger Uhlrich
Fuchshain · Hauptstr. 50
( 034297/4 15 70
Montag – Freitag 9.00-16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Schautag jeden 1. Samstag im Monat
von 9.00 bis 12.00 Uhr

www.uhlrich.portas.de

Schautag am 04. Juli 2026 von 9 bis 12 Uhr

Qualität und Frische sind unsere Stärke
Angebote vom 30.06. – 04.07.2026

Für Druckfehler keine Haftung.

In unseren Filialen sind GutscheineIn unseren Filialen sind Gutscheine
in verschiedenen Werten erhältlich.in verschiedenen Werten erhältlich.

Schweinegulasch
aus derKeule 100 g 0,79 €

Mutzbraten gegart
herzhaft gewürzte Fleischstücke mit Majoran

auf Wunsch mit Soße 100 g 1,29 €

Sauce Bolognese „Italia“
ca.480g-verzehrfertig portiniert Stück 3,10 €

Pegauer Frischbrater
nach trad. Rezeptur hergestellt100 g 0,99 €

Zwiebelbeißer
herzhafte Rohwürste-
ca. 80g pro Stück 100 g 0,99 €

aus der Gulaschkanone:
Neu: Soljanka

Hausschlachtung Lars Methe
Dorfstraße 2,
04523 Pegau, OT Großstorkwitz

Jeden Freitag ab 9 Uhr
hausgemachte Wurst

☎ 034296/492598
Für Wurstsuppe bitte
Behälter mitbringen!

13 (!) leckere Sorten, von
fruchtig- frisch bis extra- süß,
bieten für jeden
Gaumen und jede
Gelegenheit die
passende Auswahl.

frische
Erdbeeren

selbst
pflücken

*täglich von 7:00 bis 18:00 Uhr*
Das ReifOmeter und viele weitere Infos
gibt es unter www.maisterlabyrinth.de

-Anbau ohne Pestizide-www.sachsen-sonntag.de



Auch Wurstkonserven bietet Fabien Frommhold im Hofladen an.

„Es war unkompliziert“
TITELGESCHICHTE: Hanni und Fabien Frommhold halten im Ortsteil Zedtlitz Kühe und Schweine und betreiben
einen Hofladen. Mit ihren Produkten sind sie Teil der Aktion Südraum-Schätze.
ZEDTLITZ/BORNA. Die Kuh
Heidi kaut gemächlich Gras. Da
erkennt sie Fabien Frommhold
und trottet sofort zu ihm. Der
35-Jährige streichelt dembraun-
weißen Tier über den Kopf und
beobachtet lächelnd, wie seine
anderen sieben Kühe langsam
zum Zaun kommen. Er kennt je-
de mit Namen. Eine von ihnen
hat einen dicken Bauch. Sie wird
ihr Kalb schon in den nächsten
Tagen bekommen, hier auf der
Weide im Dorf Zedtlitz bei Bor-
na.
Der große, schlanke Mann

trägt Arbeitshosen, T-Shirt und
hat eine Schiebermütze auf dem
Kopf. Wenn er erzählt, spürt
man: Er ist richtig gern Bauer.
„Ich wollte nie etwas anderes
machen.“

BAUERNHOF IM JAHR 2018
GEKAUFT

Aufgewachsen in Zedtlitz, küm-
merte er sich schon als Jugendli-
cher gern um Schweine und
Hühner auf dem Hof seiner
Oma. Er lernte den Beruf Land-
wirt, absolvierte später noch
eine Ausbildung als Techniker.
2018 erfüllte er sich einen

Traum. Er kaufte den 170 Jahre
alten Dreiseitenhof in der Dorf-
straße 32 seines Heimatortes –
„aber nur, weil ich das Glück ha-
be,dassmeineFraudasallesmit-
macht“, meint er.

SIE IST LEHRERIN, ER IN TEIL-
ZEIT BEI EINEM AGRARBETRIEB

Hanni Frommhold ist ein„echtes
Stadtkind“, wie sie sagt. Zu Be-
ginn sei alles neu, anders und
aufregendgewesen. Inzwischen
ist die 27-Jährige nicht nur auf
dem Bauernhof angekommen –
sie mag dieses Leben auf dem
Dorf. Wiesen, Felder und so viel
frische Luft: „Es ist herrlich!“
Aber es sei auch anstrengend,

stressig und schwer zu planen:
„Es richtet sich viel nach dem
Wetter.“ Frommholds sind
Bauern im Nebenerwerb. Sie ist
Grundschullehrerin, er arbeitet
Teilzeit in einem großen Land-
wirtschaftsbetrieb. Zu Hause
warten auf das Paar Tag für Tag
achtMutterkühe plus Kälber, 28
Schweine, Ziegen und Hühner.
Dazu kommen knapp 30 Hek-

tar Land, das sind etwa 42 Fuß-
ballfelder. Dort bauen sie Kartof-
feln, Weizen, Gerste, Mais, Erb-
sen, Hafer und Möhren an – mit
dem Großteil der Ernte füttern
sie ihre Tiere. Sie verkaufen Kar-

toffeln, FrischfleischundWurst –
jeden zweiten und vierten Sonn-
abend im Monat von 16 bis 18
Uhr auf ihremHof. Frischesmuss
vorab bestellt werden.
„Derzeit stecken wir jeden

Cent, den wir verdienen, in den
Hof“, sagt Hanni Frommhold. Es
gibt so viel zu tun: Dach, Fassa-
den, Hof pflastern, Ställe erwei-
tern. Neu ist eine große offene
Halle, in der im Winter die Kühe
stehenundalleMaschinenüber-
dacht sind, darunter 50 Jahre al-
te Traktoren. „Die funktionieren
noch einwandfrei“, sagt Fabien
Frommhold stolz.

HILFE VON DEN ELTERN
UND VON FREUNDEN

„OhneHilfewürdenwirdas alles
nicht schaffen“, meint er. Die El-
tern der beiden wohnen in der
gleichen Straße, Freunde pa-
cken oft mit an. Das Paar kann
mit dem kleinen Sohn auch mal
in den Urlaub fahren – nicht län-
ger als eine Woche –, der Vater
des Landwirts managt den Hof
in dieser Zeit.
„Wir wachsen in unserem

Tempo“, meinen die beiden.
Steigt die Nachfrage, steigern

sie die Produktion. Erst neulich
haben sie wieder einige Schwei-
ne dazugekauft. Zum Haupter-
werb reiche es aber noch nicht.
Die Produktion ist das eine, der
Verkauf eine andere Hürde.
Doch es hat schon allerhand gut
geklappt.

BEIM HOFFEST GIBT ES EINBLI-
CKE IN DEN ALLTAG

Zum Beispiel wird oft berichtet,
wie schwer es ist, eigene Pro-
dukte in Supermärkten zu ver-
kaufen.BeimZedtlitzer Landwirt
lief es günstiger: „Es war un-
kompliziert.“
Bekannte brachten ihn auf die

Idee, bei EdekawegenKartoffel-
Verkauf anzufragen. Seitdem
liefert er während der Saison
und so lange die Lagervorräte
reichen etwa 100 Kilogramm
pro Woche an diesen Super-
markt. „Viele Leute mögen re-
gionale Produkte, das ist gut für
uns“, sagt er.
Beim Hoffest einmal im Jahr

zeigen er und seine Frau allen In-
teressenten, wie hier gearbeitet
wird. Die Schweine mit dunklen
Borsten, eine Mischung aus Sat-
telschwein und Duroc, leben in

offenen Ställen voller Stroh. Die
Kühe sind viele Monate im Jahr
auf der Weide.

SÜDRAUM-SCHÄTZE
SIND „GENIALES KONZEPT“

Grünland werde rein ökologisch
betrieben, Ackerland konventio-
nell, gedüngtwerdemit Gülle aus
dem eigenen Stall. „Mit unserem
Hoffestmöchtenwir uns auch be-
danken – bei unseren Nachbarn
und allen, die uns helfen“, meint
Fabien Frommhold. Das nächste

Fest ist am 12. September. Ein
„geniales Konzept“ seien die
Südraum-Schätze. Unter diesem
Begriff will das Leader-Förderpro-
gramm eine regionaleMarke auf-
bauen, unter der auch Fromm-
holds ihre Kartoffeln und Wurst-
konserven verkaufen möchten.
„Interessant finde ich zum Bei-
spiel die Idee, unsere regionalen
Produkte an Verkaufsautomaten
anzubieten“, sagt er. So gehe es
Stück für Stück voran mit seinem
Bauernhof. „Das ist großartig.“

CLAUDIA CARELL

Hanni Frommhold am Hoftor in Zedtlitz. Fotos: Jens Paul Taubert

Voller Erfolg für den
Sparkassen GravelKAP
Zwenkau
ZWENKAU.Mit rund 500 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
aus ganz Deutschland entwi-
ckelte sich die zweite Auflage
des Sparkassen GravelKAP
Zwenkau zu einemder größten
Gravel-Rennen Deutschlands.
„Es war ein großartiges

Eventmit einer besonderen Zu-
sammenarbeit. Unser Ziel war
es, die Abläufe auf Basis der Er-
fahrungen aus dem Vorjahr
weiter zu optimieren. Das ist
gelungen“, resümiert Harald
Redepenning,Vorsitzenderdes
NeuseenSport e.V..
Veranstaltet wurde das Ren-

nenvomNeuseenSport e.V. ge-
meinsammit Hannes Sack und
Marcel Tennert vom Gravel
Leipzig e.V., Streckenplaner

Oliver Kämer vom Radfahrer-
Verein Zwenkau 1890 e.V. so-
wie Ex-Profi Robert Förster von
Grupetto. Unterstützt wurde
das Organisationsteam von 50
Helferinnen und Helfern, da-
runter 25 Schülerinnen und
Schüler des DPFA Regenbogen
Gymnasiums Zwenkau, die er-
neut eine Spende für ihrenAbi-
ball erhielten. Für die medizini-
sche Absicherung sorgte das
DRK Leipzig mit vier Rettungs-
transportwagen. „Unsere Si-
cherheits- und Verkehrskon-
zepte haben sich erneut be-
währt. Das Event zeigt das gro-
ße sportliche und touristische
Potenzial des Zwenkauer Sees
für naturverbundenen Rad-
sport“, so Redepenning.

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,

04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,

04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,

04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de
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JENS BÜNGENER
Burgstraße 1 • 04600 Altenburg

Tel. 03447 8995771 • Mobil 0173 4809018
E-Mail: info@antik-altenburg.de
Mo. geschlossen · Die.–Do. 10–16 Uhr

Fr. 13–17 Uhr · jeden 1. Sa. /Monat 9–12 Uhr
außerhalb der Geschäftszeiten über 0173/4809018 erreichbar

"" "

Bundesweit

(in jeder
Form)

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
MIT ANKAUF

PERSÖNLICH •KOMPETENT •WIRTSCHAFTLICH

Freie Werkstätten in Ihrer Nähe
Anzeige

Freie Werkstatt
für PKW und Zweiräder

Reparaturen aller Fabrikate
Gestewitzer Dorfstraße 19
04552 Borna / OT Gestewitz

Tel.: 03433 / 2 45 89 82
Fax: 03433 / 2 45 89 85

Ulf Teichmann
An den Angerwiesen 1
04651 Bad Lausick
Telefon: 034345 22186
Mobil: 0172 3434199
E-Mail:
service@automobile-teichmann.de
www.automobile-teichmann.de

• Neu- und Gebrauchtwagen
• Werkstattservice

Unsere Pannenflotte

ist immer für Sie bereit.

Alles ru
nd

ums Aut
o

Freie KFZ-Werkstatt
Frank Schulze
KFZ-Meisterbetrieb
seit 1993

Kfz-Innungsbetrieb
Landstraße 48
04567 Kitzscher, OT Thierbach
Tel. 03433 740091, Fax 03433 740996
E-Mail: Kfz-Werkstatt.Schulze@t-online.de

Hier ist
Platz für Ihre

Anzeige!
Rufen Sie an:

Frau Ebner
03433 | 270761

Frau Kruppe
03433 | 270715

Garten- und
Landschaftsbau

Tel. 03 43 41/4 36 00
Fax 03 43 41/4 36 61
Mobil 01 72/3 70 92 66

GaLa Bau
TAUTENHAIN

 Baumfällungen
 Begrünungen
 Grünflächenpflege
 Pflasterbau
 Zaunanlagenbau

Gala-Bau Tautenhain GmbH
Leipziger Straße 36

04643 Geithain
www.galabau-tautenhain.de

E-Mail:
kontakt@galabau-tautenhain.de

Grundstückspflege
Rasenmahd
Heckenschnitt
Hilfe im Kleingarten
Unkraut- und
Brombeerbeseitigung






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Millionen für Windräder und Autobahnen
Zwischen GROITZSCH UND GRIMMA wird aktuell viel und teuer gebaut / Zehn Großprojekte im Überblick

LANDKREIS LEIPZIG. Für ge-
waltige Summen wird derzeit im
Landkreis Leipzig gebaut. Der
letzte Abschnitt der A72 ist ext-
rem teuer – und dauert schon
zehn Jahre. Doch auch anders-
wo gibt es Großbaustellen, zum
der Beispiel Windpark Breuns-
dorf, die Muldebrücke Grimma
und die Keksfabrik Wurzen.

Hier eine Übersicht zu zehn
Mega-Projekten.

1. AUTOBAHNWIRD
VIEL TEURER

Der Bau des letzten Abschnitts
der A72 gilt als der komplizier-
teste und mit Abstand teuerste.
Auf den acht Kilometern zwi-
schen Rötha und dem Kreuz
Leipzig-Süd der A38 wird die
neue Trasse auf früherem Tage-
baugelände errichtet – stets
unter laufendem Verkehr mit
Sperrungen, Umleitungen und
beträchtlichen Auswirkungen
für Pendler. Ursprünglich sollte
dieser Abschnitt 237 Millionen
Euro kosten, doch die Bausum-
me wird wesentlich höher lie-
gen, heißt es. Genaue Angaben
dazu gibt es nicht. Als Fertigstel-
lungstermin für die A72 wird von
der Autobahn GmbH derzeit Au-
gust 2027 angegeben.

2.WINDPARK BREUNSDORF
MIT 250 METER HÖHE

Das Energieunternehmen Mi-
brag errichtet – auf 250 Hektar
ehemaliger Tagebaufläche – 15
Windräder der neuesten Gene-
ration. Das Areal liegt auf dem
Territorium der Gemeinde Neu-
kieritzsch sowie der Stadt
Groitzsch. Die Kosten sollen
rund 100 Millionen Euro betra-
gen. Alle 15 Betontürme ragen

inzwischen weithin sichtbar in
den Himmel. Dabei ist dies erst
der Anfang. Was bislang in der
Landschaft steht, ist lediglich
das untere Drittel. Alle 15 Anla-
gen haben einen Hybridturm.
Dessen 90 Meter hoher Fuß be-
steht aus Betonschalen. Auf die-
se werden in den nächsten Wo-
chen die Stahlsegmente (77 Me-
ter) gesetzt. Insgesamt erreichen
die Rotor-Riesen bei aufgestell-
ter Flügelspitze eine Höhe von
250 Metern. Die Mibrag hat den
anliegenden Kommunen eine
freiwillige Zahlung von 0,2 Cent
pro erzeugter Kilowattstunde
angeboten.

3. HUNDERT NEUE JOBS
IN KEKSFABRIK WURZEN

Das Unternehmen Griesson-de
Beukelaer investiert in seinem
Werk in Wurzen bis 2027 mehr
als 100 Millionen Euro. Es ent-
steht eine dritte Produktionshal-
le, dazu ein Logistikbereich mit
automatisiertem Hochregalla-
ger. Das neue Sozial- und Ver-
waltungsgebäude rundet das
Vorhaben ab. Annähernd 100
neue Arbeitsplätze sollen ge-
schaffen werden – dann werden
360 Menschen an diesem
Standort beschäftigt sein.

4.MULDEBRÜCKE BEI GRIMMA
SOLL 2028 FERTIG SEIN

Es ist eines der größten Brücken-
bauprojekte in Sachsen: Im Ver-
lauf der A14 wird eine neue Mul-
dequerung zwischen den An-
schlussstellen Grimma und
Mutzschen errichtet. Das soll 81
Millionen Euro kosten.

Ab diesem Sommer soll der
Verkehr über die Behelfsbrücke
rollen. Erst dann kann der Abriss

der bisherigen Muldebrücke,
Baujahr 1970, beginnen. Die
Fertigstellung ist für 2028 ge-
plant. Das neue Bauwerk wird
361 Meter lang sein und ver-
läuft wie bisher in etwa 21 Me-
tern Höhe über dem Fluss.

5. FÖRDERUNG FÜR
DOK-ZENTRUM BORNA

Ein großes mitteldeutsches Do-
kumentationszentrum wird
derzeit in Borna gebaut – für
rund 18 Millionen Euro. Mög-
lich ist dies durch Gelder für
den Kohle-Strukturwandel.

Das L-förmige Gebäude wird
drei Nutzer haben: das Archiv
des Landkreises Leipzig, das
Sächsische Wirtschaftsarchiv
und den Förderverein zum Auf-
bau des Dokumentationszent-
rums Industriekulturlandschaft
Mitteldeutschland (Dokmitt).
Geplante Fertigstellung ist im
September dieses Jahres.

6. LASTSTÜTZEN FÜR DIE
AGRA-BRÜCKE

Die Bauarbeiten an der maro-
den Agra-Brücke zwischen
Leipzig und Markkleeberg ha-
ben seit Februar eine entschei-
dende Phase erreicht: Es wur-
den 400 Schwerlaststützen
unter dem östlichen Brücken-
teil montiert, um die Tragfähig-
keit desBauwerks langfristig zu
sichern.

Hintergrund sind massive
Schäden am verbauten Spann-
stahl – darunter sogenannter
Hennigsdorfer Spannstahl, der
auch beim Einsturz der Dresd-
ner Carolabrücke eine Rolle
spielte. Die Arbeiten kosten
rund 2,2 Millionen Euro und
sollen die Verkehrssicherheit

Turm eingerüstet. Im Inneren
läuft der Rohbau für ein neues
Tragwerk. Der 32 Meter hohe
Turm am Clara-Zetkin-Platz soll
Unterrichtsräume sowie einen
neuen Tanz- und Konzertsaal
für die Musik- und Kunstschule
Landkreis Leipzig beherber-
gen.

9. KNEIPP-ZENTRUM UND
GRADIERWERK IN BAD
LAUSICK

Bad Lausick baut sein Gesund-
heitsprofil seitmehreren Jahren
gezielt zum modernen Kneipp-

Kurstandort aus. Herzstück der
Planungen ist ein neues
Kneipp-Kur-Zentrum mit Gra-
dierwerk, das in unmittelbarer
Nähe zum Freizeitbad Riff ent-
stehen soll. Die Gesamtkosten
sollen 6,3 Millionen Euro betra-
gen. Das Projekt wird vor allem
mit der Kohlegeld-Strukturför-
derung finanziert. Eröffnung
soll im Frühjahr 2028 sein.

10. STADTQUARTIER IN
GRIMMA ENTSTEHT NEU

Der 9000 Quadratmeter große
Bahnhofspark in Grimma soll

neu gestaltet, 90 Bäume ge-
pflanzt und 20 Bänke aufge-
stellt werden. Es entstehen
neue Freiflächen und Wege.

Die Umgestaltung ist der
Start eines großen Infrastruk-
turprojekts, um den Bahnhof
als modernen ÖPNV-Knoten-
punkt und zentrales Stadtquar-
tier aufzuwerten. Auch der
Busplatz soll ausgebaut wer-
den. Grimma rückt verkehrs-
technisch näher an Leipzig he-
ran und wird künftig von batte-
rieelektrischen S-Bahn-Zügen
bedient.

CLAUDIA CARELL

Neue Ortswehrleitung in
Neukirchen gewählt
NEUKIRCHEN. Am 21. Juni
fand im Gerätehaus der Orts-
feuerwehr Neukirchen die Neu-
wahl der Wehrleitung und des
Ausschusses statt. Der ehemali-
ge Wehrleiter Marcel Buchholz
durfte aufgrund seiner neuen
Funktion als stellvertretender
Stadtwehrleiter sein bisheriges
Amt nicht mehr ausüben. So
wurden die Brandschützer an
die Wahlurne gerufen.

Zum neuen Ortswehrleiter
wurde der Kamerad Martin
Kießlich und zu seinem Stellver-
treter der Kamerad Michel
Schmelter gewählt. Im Feuer-
wehrauschuss der Neukirchener
Wehr arbeiten die Kameradin-
nen Angela Külbel, Susan
Kupsch, Anne Buchholz, sowie
die Kameraden Steve Grund-
mann, Steffen Reichel und Jens
Lapoehn mit.

Andieser Stellegratulierenwir
nochmals allen Kameradinnen
und Kameraden zur Wahl und
bedanken uns bei den scheiden-
den Wehrleitern Marcel Buch-
holz und Steve Grundmann für

ihre geleistete Arbeit, das lang-
jährige Engagement und die ver-
antwortungsvolle Führung.
FREIWILLIGE FEUERWEHR

DERGROßEN
KREISSTADT BORNA

Martin Kießlich, Steve Grundmann, Marcel Buchholz und Michel
Schmelter (von links) Foto: Sirko Konrath

bis zum Ersatzneubau gewähr-
leisten. Für Autofahrer bedeu-
tet die Sanierung weiterhin er-
hebliche Einschränkungen. Die
Brücke ist nur noch einspurig
befahrbar. Es gab mehrere
nächtliche Sperrungen.

Parallel laufen Vorbereitun-
gen für den Bau einer neuen
Brücke. Die Fertigstellung ist
für Ende 2031 vorgesehen, die
Kosten sollen bei rund 50 Mil-
lionen Euro liegen. Politisch
umstritten bleibt die Frage, ob
erneut eine Hochstraße gebaut
oder stattdessen eine Tunnel-
beziehungsweise Troglösung
umgesetzt werden soll.

7. GEMEINSCHAFTSSCHULE
ENTSTEHT IN GROßPÖSNA

Die erste Gemeinschaftsschule
im Landkreis Leipzig wird jetzt
in Großpösna gebaut. Sie um-
fasst die Klassenstufen fünf bis
zwölf und vereint Hauptschul-,
Realschul- und gymnasiale Bil-
dungswege unter einem Dach.

Geplant sind zwei Lernhäu-
ser, später folgen Mensa, Ver-
waltungsgebäude und Sport-
halle. Der Spatenstich erfolgte
vor wenigen Tagen. Insgesamt
investiert der Schulträger rund
elf Millionen Euro.

8. EIN WASSERTURM FÜR
DIE MUSIKSCHULE IN WURZEN

Für rund sieben Millionen Euro
wird der Wasserturm in Wur-
zen zu einem neuen Musik-
schul- und Kulturzentrum um-
gebaut. Trotz massiver Kosten-
steigerungen hält die Stadt an
der Sanierung des Industrie-
denkmals fest.

Die Fassade des Turms ist
weitgehend saniert und der

Prof.Dr.med.MichaelBartels,
Chefarzt der Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und
Thoraxchirurgie am Helios
Park-Klinikum Leipzig den
Einsatz des OP-Roboters.
„Das Da-Vinci-Operations-
system entwickelt sich stän-
dig weiter. Daher setzen wir
auf die Ausbildung unserer
Chirurginnen und Chirur-
gen.Künftigwollenwir auch
Herzoperationen vollständig
roboter-assistiert mit dem
Nachfolgemodell des aktu-
ellen Da Vincis durchfüh-
ren“, ergänzt Prof. Michael
A. Borger, Ärztlicher Direk-
tor und Direktor der Uni-
versitätsklinik für Herz-
chirurgie am Herzzentrum
Leipzig.

Was Ende der 90er
Jahre noch eine
absolute Innova-
tionwar, ist heute

aus der Medizin nicht mehr
wegzudenken. Operations-
roboter bringen zahlreiche
Vorteile sowohl für den Ope-
rateur als auch für die Patien-
tinnenundPatientenmit sich.
Minimal-invasive Eingriffe
gehören in beiden Kliniken
schon viele Jahre zum gängi-
gen Standard. Kleine Schnit-
te, schnellere Wundheilung
und kürzere Aufenthalts-
dauer sind wesentliche Vor-
teile. Der Da-Vinci-Roboter
steigert zusätzlich die Mög-
lichkeiten minimal-invasiver
Eingriffe. Das Verfahren ist
hochpräzise und ermöglicht
ein schonendes Operieren.

Bessere Operationsmöglich-
keiten vor allem in der Krebs-
medizin und Thoraxchirurgie
DieSteuerungdesDa-Vinci-
Operationsroboters ist deut-
lich präziser und übersicht-
licher, als dies durch den
konservativen Zugang im
herkömmlichen Operations-
bereich möglich ist. Mit dem
Roboter können Stellen er-
reicht werden, die andern-
falls nur schwer zugänglich
sind. Außerdem profitieren
Chirurginnen und Chirur-
gen von einer 3D-HD-Sicht
auf den Eingriffsbereich mit
12-facher Vergrößerung.

„Gerade in den Regionen,
wo wir wenig Platz haben,
zum Beispiel im kleinen
Becken bei der Enddarm-
Chirurgie, kann der Roboter
sehr gut und viel mehr das
Handgelenk bewegen als
der Operateur. Man hat
große Freiheitsgrade über
540 Grad und kann damit
von mehr Regionen aus an
eine Stelle kommen, als man
das nur von oben könnte.
Außerdem kann der Roboter
die Geräte über eine lange
Zeit ermüdungsfrei halten,
wo man als Operateur auch
schon einmal eine kraft-
schonende Pause braucht“,
erläutert Dr. med. Andreas
Flade, Leitender Oberarzt
der Allgemein- und Viszeral-
chirurgie am Helios Park-
Klinikum Leipzig.

Auch wenn dem Einsatz
des Da Vincis am Helios
Park-Klinikum Leipzig im

Brust-undBauchraumkeine
Grenzen gesetzt sind, profi-
tieren insbesondere die Pa-
tientinnen und Patienten
im Darmkrebszentrum, aber
auch bei Operationen der
Reflux-, Magenkrebs-, Pan-
kreas- und Leberchirurgie
von dem OP-Roboter.

Hohe Präzision und minimale
Schnitte auch bei Bypass-
Operationen
Am Herzzentrum Leipzig
assistiert und erleichtert der
Da Vinci im Bereich der
Herzchirurgie aktuell die
Bypass-Operationen. „Der
Da Vinci übernimmt den
Teilschritt der Entnahme der
linken Brustwandarterie. Er
löst sie sehr viel einfacher
und höchst präzise heraus,
damit sie später als Umge-
hungsgefäß fürdieEngstelle
wiedereingesetzt werden
kann. Durch die Freiheits-
grade des Roboters kann die
Brustwandarterie in der
kompletten Länge darge-
stellt und minimal-invasiv
entnommen werden“, so
Priv.-Doz. Dr. med. Philipp
Kiefer, Leitender Oberarzt
der Universitätsklinik für
Herzchirurgie am Herzzent-
rum Leipzig. Anschließend
wird die Arterie konventio-
nell auf das Herz aufgenäht.

Kleinere Zugangswege und
schnelle Genesung
Mit dem Einsatz des Robo-
ters entstehen für Patientin-
nen und Patienten kleinere

MENSCH UND MASCHINE:Mit roboter-assistierten Operationsverfahren
amDa Vinci eröffnen sich vielfältigeMöglichkeiten und zahlreiche Vorteile
für Patientinnen und Patienten. Fotos: Christian Hüller/Helios Kliniken

Da Vinci: minimal-invasiv,
schonend und innovativ
PATIENTINNEN UND PATIENTEN PROFITIEREN vom
Einsatz roboter-assistierter Medizin am Herzzentrum Leipzig
und Helios Park-Klinikum Leipzig

„
Wenn die Schnitte
kleiner sind, sind
Wundinfektions-
raten auch sehr
viel geringer. Das
ist ein zentraler

Vorteil für
Patientinnen und

Patienten.

Priv.-Doz. Dr. med. Philipp Kiefer
Oberarzt der Universitätsklinik für
Herzchirurgie amHerzzentrum

ANZEIGE

Schnitte und Narben, da-
durch haben sie weniger
Schmerzen und sind schnel-
ler wieder auf den Beinen.
„Wenn die Schnitte kleiner
sind, sind die Wundinfek-
tionsraten natürlich auch

sehr viel geringer. Das ist ein
zentraler Vorteil für Patien-
tinnen und Patienten“, er-
gänzt Priv.-Doz. Dr. med.
Kiefer. Die hohe Präzision
und schonendere Methode
fördern insgesamt einen

sehr guten postoperativen
Verlauf.

Zukunftsweisend und
innovativ: Neue Möglichkeiten
der Roboterchirurgie
„Das Verfahren ist modern
sowie zukunftweisend.
Außerdem sind die Einsatz-
gebiete des Da Vincis viel-
fältig. Daher ist es wichtig,
dass junge Kolleginnen und
Kollegen lernen, damit um-
zugehen und daran ausge-
bildet werden“, reflektiert

HERZZENTRUM LEIPZIG
Strümpellstr. 39, 04289 Leipzig
Telefon: 0341 865 0

HELIOS PARK-KLINIKUM LEIPZIG
Strümpellstr. 41, 04289 Leipzig
Telefon: 0341 864 0

Mehr Information
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aus. Die Band fühlt sich inspiriert
von „Musik, die tröstet und
stärkt“, erzählt Günst. Gemein-
sam hören sie gern Indie-Künst-
ler wie Bon Iver und Saya Gray.
Musik also, die liebevoll sei, „mit
sich und dem Leben“. Diese Phi-
losophie verfolgen Görda auch,
wenn sie ihre eigene Musik pro-
duzieren: „Das Leben ist schon
so wild. Ich suche in der Musik
einen Aufatmen-Moment“, er-
gänzt Weißel.

VIELZAHL AN INSTRUMENTEN
AUF DER BÜHNE

Um spannende und anspre-
chende Klänge zu erschaffen,
lassen sie sich nicht von Instru-
menteneinschränken.Was sie in
ihrer Produktion nutzen? „Oh,
alles“, sagtWeißel und fügt hin-
zu: „Wir schauen immer: klingt
das cool?“ Undwenn es das tut,
dann wird es aufgenommen.
Um ihren Punkt zu veranschauli-
chen, hebt sie einige Gläser und
Tassen auf dem Balkon an und
klopft sie aneinander, andasBal-
kongeländer und auf den Tisch,
auf dem sie standen. „Nee, das
klingt nicht gut“, schlussfolgert
sie. „Einmal haben wir Mate in
ein Sektglas gefüllt, das hat es in
dieAufnahmegeschafft“, verrät
ihre Mitbewohnerin. Einen klei-
nen, aber dennoch beachtlichen

Teil ihres Klang-Repertoires neh-
men Görda immer mit auf die
Bühne: Da steht Weißel am Bass
undmitder Flöte,Günstmitdem
Cello und singend vor demMik-
rofon. Dazu kommen meist
noch ein Keyboard und Rhyth-
men, die sie vorproduziert ha-
ben.Und,wie es sich im Jazzge-
hört, Variation und Improvisa-
tion: „Wir verändern die Musik
gern, so bleibt sie frisch“, sagt
Weißel. „Damit kommen wir in
Teufels Küche“, fügt Günst hin-
zu. Denn hin und wieder findet
noch auf der Bühne eine Ab-
sprache statt, welche Version
eines Liedes das Duo denn
eigentlich spielen wollte.

GROßE TRÄUME

„Unser Traum ist es, mit einem
Orchester aufzutreten“, sagt
Weißel. Bereits in der Vergan-
genheit standen Gäste mit ih-
nen auf der Bühne und haben
die Musik unter anderem mit
einer Harfe begleitet. „Wir kön-
nen uns vorstellen, ein Konzert
beispielsweisemit Streichern zu
spielen“, sinniert sie weiter.
Dass sie derart viele Ideen ha-
ben, überrascht die beiden oft
selbst: „Visionen sind im-
mer…“, AnnelieWeißel hält in-
ne und überlegt. „Größen-
wahnsinnig?“, ergänzt ihre

gründet. Das FLINTA music col-
lective Leipzig ist eine Gruppe
für junge Menschen in der
Stadt, die in der Musikbranche
Fuß fassen möchten.

POP-RESIDENZ IN DESSAU

„Für den Sommer sind wir
schon komplett ausgebucht“,
sagt Günst. Fast jedesWochen-
ende spielen sie ein Konzert.
Zwischen August und Septem-
ber beziehen sie dann die Bau-
haus-Pop-Residenz in Dessau.
Diese wird veranstaltet von der
Stiftung Bauhaus Dessau, dem
Kurt Weill Fest und dem local
heroes e.V.. Dabei haben sie
sechs Wochen Zeit für ihre Mu-
sik und besuchen Fortbildun-
gen.
Bei all dem Erfolg behalten
Görda ihreMusik und ihreMoti-
vation im Vordergrund. Denn
eigentlich finden sie es noch im-
mer „verrückt, dass die Leute
uns kennen und das funktio-
niert“. Und wie es das tut..

SONJAGARAN

2 Görda spielen dieses Jahr noch
drei Konzerte in Leipzig: am 28.
Juni in der naTo, am 3. Juli in der
Kulturwerkstatt KAOS und am 6.
November erneut in der naTo.
Weitere Infos:
www.goerdamusic.com

Die beiden Musikerinnen von Görda bringen eine Vielzahl an Instrumenten mit auf die Bühne und in die Produktion. Fotos: Dirk Knofe

SONNTAGSFRÜHSTÜCK

Stilistischbewegen sichGörda
vor allem im Alternative Pop mit
Jazz-Einflüssen. Mit komplexen
Rhythmen und durchdachten
Melodien. Durch ihre Lieder
trägt der Gesang, ihre klugen
Texte über das Alltägliche. Meist
auf Deutsch und mit einer Prise
Humor, aber ohne Aufregung.
Im Gegenteil: Gördas Musik
strahlt Ruhe und Optimismus

LEIPZIG. Ein Blick in ihr Wohn-
zimmer verrät, dass hierMusike-
rinnen leben: Musikinstrumente
stehen neben Aufnahmegerä-
ten, die neben einer mobilen
Schallschutzvorrichtung liegen.
Annelie Weißel und Sophia
Günst wohnen zu zweit
in einer WG im Leipzi-
ger Osten. Die bei-
den Freundinnen
bilden zusammen
die Band Görda.
Als „Beste New-
comer“ befinden
sie sich unter den
Preisträgern des
diesjährigen Wettbe-
werbs „Popmusik in
Sachsen“.
Weil es ein sommerlicher
Nachmittag ist, setzen sie sich
nicht in das Wohnzimmer, son-
dern auf ihren gemütlich einge-
richteten Balkon. Von dort aus
schauen sie auf einen lebendi-
gen Innenhof. Und auf den
Weg, der sie dorthin gebracht
hat.

STRAßENMUSIK
IN NEUSEELAND

Die heute 32-Jährigen kennen
sich seit ihrer gemeinsamen
Schulzeit in Kiel. Schon als Kin-
der und Teenager haben sie ge-
meinsam musiziert. In Bands,
Projekten und einfach nur zum
Spaß. Nach dem Abi im Jahr
2014verbrachten siedann sechs
Monate in Neuseeland, wo sie
sich mit Straßenmusik auf einer
Gitarre die Miete auf dem Cam-
pingplatz finanzierten. „Zu der
Zeit saßenwir öfter im Auto und
haben uns vorgestellt, dass wir
eines Tages eine Band sind und
interviewt werden.“ Dieser
Traum sollte noch etwas auf sich
warten lassen.
Denn nach ihrer Reise ging es
für die beiden zunächst in ganz
unterschiedliche Richtungen:
Annelie Weißel zog nach Prag
und dann nach Dresden für ein

Musik, die tröstet und stärkt
Liebe und Humor, das sind die Hauptzutaten in Gördas Liedern. SOPHIA GÜNST UND ANNELIE WEIßEL sind ein Alternative-Jazz-Duo aus Leipzig.
Die Musik begleitet sie schon seit der Schulzeit.

Medizinstudium, während So-
phia Günst in den Niederlanden
Jazz studierte. Man mag an das
Schicksal glauben oder nicht,
aber nach Jahren der „Fern-
freundschaft“, wie sie sie nen-
nen, zog es die Studentinnen

während der Pandemie
nach Sachsen. Sofort
griffen sie ihren
TraumvonderMu-
sik wieder auf.
Und weil sie in
den Corona-Jah-
ren keine Konzer-
te spielenkonnten,
wurden sie erfinde-
risch:„Daswareigent-

lich der Startschuss“, stellt
Weißel fest. „Damals habe ich
morgens immer ein bisschen
studiert und nachmittags haben
wir Musik gemacht und Videos
gedreht“, erinnert sie sich la-
chend.

MUSIK MACHEN, UM
DURCHZUATMEN

Seitdem haben die beiden nicht
aufgehört, ihre Leidenschaft
ernst zunehmen.DieWahl-Leip-
zigerinnenarbeitenheute in Teil-
zeit. Weißel als Wissenschaftle-
rin und Günst als Komponistin
und Gesangslehrerin. An zwei
bis vier Tagen in derWoche neh-
men sie sich Zeit für Görda: „Wir
müssen uns richtig gut organi-
sieren“, erklärt Günst. Anfangs
sei die Freiberuflichkeit noch
kompliziert gewesen. „Das war
viel learning by doing“, also Ler-
nen, während sie sich auspro-
bierten. Mittlerweile sind sie ein
eingespieltes Teammit einer ge-
teilten Aufgabenliste. Termine,
Anträge, Berichte: Alles wird in
Arbeitsteilung erledigt. „Wir ha-
ben wirklich genaue Vorstellun-
gen von dem, was wir umsetzen
wollen“, erklärt Günst. Ihr kom-
plettes Auftreten, von der Mu-
sik, über Videos bis zum Titelbild
ihrer letzten Platte haben sie
selbst gestaltet.

ISophia Günst (l) und Annelie Weißel (r) leben und arbeiten in ihrer Band-WG.

Mitbewohnerin. Beide lachen.
„Richtungsweisend“, vervoll-
ständigt Weißel ihren Satz.
Ihre Selbstironie hält sie nicht
davon ab, unermüdlich weiter-
zumachen. 2027 soll Gördas
erstes Album erscheinen. Es soll
menschlich werden, „ein
Gegenentwurf zu KI“, so Wei-
ßel.Mit einemexperimentellen,

mehrdimensionalen Klang und
mehr Fokus auf ihre Instrumen-
te. Zwei Lieder sind bereits er-
schienen: „Seit ich dich kenn“
und „Wenn es das nicht ist“. In
letzterem fragt sich das lyrische
Ich: „Wenn es das nicht ist, was
ist es dann?“ undbesingt große
Lebensentscheidungen und die
Suche nach sich selbst.
Zumindest der Umzug in die
Messestadt scheint eine richtige
Entscheidung gewesen zu sein:
“In Leipzig passiert so viel”,
schwärmt Weißel. Um sich zu
vernetzen,habendiebeidenein
Kollektiv für musikalischen und
künstlerischen Austausch ge-

„Wir verändern die
Musik gern, so bleibt

sie frisch.“
Annelie Weißel

Musikern der Band Görda

1. - 2. Preis
Gutschein Leipziger Zoo

im Wert von je
235,00€

3. Preis
Gutschein Ticketgalerie

im Wert von
100,00€

Das LVZ
WM-Tippspiel
Tippen. Mitfiebern. Gewinnen.

QR-Code scannen oder direkt
auf LVZ.de/WM-Tippspiel

registrieren und mitspielen
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Anzeige

Aktion 29.06. bis 03.07.2026 in
der SÄCHSISCHEN GOLDBÖRSE
LEIPZIG. Für gut erhaltene
Schmuckstücke wird sogar über
dem Goldpreis gezahlt, während
bei anderen Ankäufern z.B. nur
der reine Goldwert bezahlt wird,
berücksichtigen wir auch Stein-
besatz, Zustand und Marke. Die
Mitarbeiter der SÄCHSISCHEN
GOLDBÖRSE prüfen das Kon-
volut vor Ihren Augen sorgfältig
und voller Leidenschaft, weil sie
auf eine jahrzehntelange Erfah-
rung im Bereich des Edelmetall-
ankaufs und Expertisenhandels
zurückgreifen.

SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
Nähe Bayerischer Bahnhof
Windmühlenstr. 26, 04107 Leipzig
Tel. 0341/60 44 29 47

GOLDBÖRSE in der Wind-
mühlenstraße 26 in Leipzig.
„Faire Ankaufpreise sind für
Goldschmuck und Barren, teu-
re Markenuhren, Zahngold,
Gold-, Silber-, Platin-Münzen,
Silberschmuck, versilbertes Be-
steck (60er-, 80er-, 90er-,
100er-Auflage) und Tafelsilber
garantiert und dabei wird selbst-
verständlich größter Wert auf
Diskretion gelegt“, versichert
die SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE.
Wir verwenden für die Prüfung
natürlich geeichte Waagen und
die Auszahlung erfolgt sofort
in bar oder per Echtzeitüber-
weisung. Die SÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE arbeitet völlig
kostenfrei und transparent,
denn bei uns steht Kundenzu-
friedenheit an allererster Stelle.
Überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Sie!
Scheuen Sie sich nicht, das gan-
ze Sammelsurium an nicht mehr
benötigtem Goldschmuck oder
auch Zahngold, selbst mit Zäh-
nen, vorbeizubringen.
Ein dafür wohl am besten
geeigneter Zeitraum sind die
kostenlosen Prüf- und Schätztage

100 % Kundenzufriedenheit

Goldankauf - besser geht es nicht!
In den letzten Tagen herrschte wieder reger Andrang in der
Sächsischen Goldbörse,
Windmühlenstraße 26
in Leipzig. Wie lautet
die Formel für diesen
Erfolg? Die Antwort ist
die Zufriedenheit der
Kunden. Dazu einige
Kundenstimmen:
„Tolle Beratung, sehr
seriös, ich bin sehr zufrieden“
„Mit dem Altgoldverkauf bin ich sehr zufrieden, das Ge-
schäft wurde schnell und problemlos abgewickelt“
„Sehr höflich, sehr sauber – besser geht‘s nicht“

„Ein sehr vertrauenswürdiger
Eindruck – hier gab es den
besten Preis“

Der Standort in Leipzig ist
daher die Top-Adresse für
Edelmetallankauf, selbst der
weiteste Weg lohnt sich.

Kostenlose Prüf- und Schätztage von
Montag, den 29. Juni bis Freitag, den 03. Juli 2026

Sie erhalten bei uns ohne Termin eine völlig kostenfreie Expertise Ihrer Wertgegenstände.
Kostenlose Prüfung

und Bewertung
Ihres Schmucks

Kostenlose Schätzung
von Zahngold, Silber,

Platin, Barren & Münzen

Kostenlose Prüfung
und Schätzung
aus Nachlässen
und Erbschaften

Der Frühling ist da! In den letzten Wochen haben viele
Haushalte die Zeit genutzt, um Zuhause auszusortieren.
Auch bei Ihnen im heimischen Haushalt lohnt es sich, ein-

mal genauer hinzuschauen. Hier werden zum Beispiel aus Erb-
schaften zahlreiche gesammelte Werke über Generationen
aufbewahrt. Da die meisten Schmuckstücke nicht mehr der
Mode entsprechen, verschwinden Ringe, Ketten, Armbänder
usw. in einer Schublade und geraten nicht selten in Vergessen-
heit. Zu DDR-Zeiten hatten diese einen geringen Wert, doch
nach der Wende ist der Goldpreis rasant gestiegen und be-
findet sich aktuell auf Rekordhoch! Die „alten Schätze“ sind
meist aus Gold oder Silber gefertigt und dementsprechend
sehr wertvoll. Warum also die alten Stücke nicht zu Geld machen
und sich damit einen langersehnten Wunsch erfüllen?

Eine kompetente, seriöse Adresse für eine faire und ehrliche Beratung
im Verkauf der edlen und kostbaren Wertsachen ist die SÄCHSISCHE

GOLDSCHMUCK

ECHTES SILBERBESTECK/
VERSILBERTES BESTECK
60ER, 80ER, 90ER,
100ERAUFLAGE

 Silber
 Zahngold
 Platin

 Schmuck
 Luxusuhren

 Barren
 Gold-, Silber-

und Platin-
münzen

Unser Fachmann prüft und schätzt Ihren Schmuck, Uhren,
Silber etc. sowie auch Bestände aus Nachlässen und Erb-
schaften individuell und berät Sie mit einer kostenlosen

Expertise. Kommen Sie vorbei und bringen Sie Ihren
Goldschmuck und Zahngold mit.

MACHEN SIE JETZT IHR GOLD ZU GELD!
WIR ZAHLEN BESTPREISE!

Sächsische Goldbörse
Nähe Bayerischer Bahnhof
Windmühlenstr. 26
04107 Leipzig

Öffnungszeiten
Di.–Do. 10.00–17.00 Uhr
Fr. 10.00–13.00 Uhr

(Termine auch nach Absprachemöglich)

☎ 0341/60442947

20 % mehr für Ihr Zahngold vom 29.06. bis 03.07.2026

MIT ZÄHNEN – ungereinigt – mit Prothesen

NICHT SCHÖN ABERWERTVOLL

WIR KAUFEN IHR ZAHNGOLD

Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber
oder ungereinigt ist, ob mit oder ohne Zähne
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder
Metall. Bitte scheuen Sie sich nicht!

Sie werden staunen, was Ihre alten Goldkronen
noch wert sind.

Sofortige Wertermittlung und Barauszahlung!

 



SÄCHSISCHE GOLDBÖRSESÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
GOLD- UND SILBERANKAUF IST VERTRAUENSSACHE • BARES FÜR WAHRESGOLD- UND SILBERANKAUF IST VERTRAUENSSACHE • BARES FÜR WAHRES
in der Windmühlenstraße 26 in Leipzig, nähe Bayerischer Bahnhof * Leipzigs TOP-Adresse für Edelmetallankauf!in der Windmühlenstraße 26 in Leipzig, nähe Bayerischer Bahnhof * Leipzigs TOP-Adresse für Edelmetallankauf!

SächsischeGoldbörse

Gegen Abgabe dieser
Anzeige erhalten Sie

bei 20 Gramm
20 € mehr auf
Ihr Altgold

ohne Wenn und Aber!

20€*
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Zukunft in der Elektrobranche
FEST FROHBURGER-ELEKTRO-SYSTEM-TECHNIK GMBH realisiert anspruchsvolle Projekte

Seitmehrals20Jahrenrea-
lisiert die FEST GmbH als

mittelständisches Unterneh-
men mit Sitz in Frohburg
komplexe und anspruchs-
volle elektrotechnische Pro-
jekte.

Unser Leistungsspektrum
umfasst die gesamte Elekt-
ro-, Sicherheits- und Infor-
mationstechnik. Regional
wie bundesweit bieten wir
unseren Kunden sämtliche
Leistungen aus einer Hand.
Darüber hinaus gehören
zahlreiche erfolgreich um-
gesetzte Projekte im Be-
reich Photovoltaik und
Energieeffizienz in allen
Größenordnungen zu unse-
ren Referenzen.

Auch die Ausbildung jun-
ger Fachkräfte ist für uns ein
wichtiger Baustein zur
nachhaltigen Entwicklung
unseres Unternehmens. Er-
fahrung, Fachwissen und
handwerkliches Können

unserer engagierten und er-
folgsorientierten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter
bilden die Grundlage unse-
res Erfolgs. Sie sind zu-
gleich Garant für das Ver-
trauen und die langfristige
Zusammenarbeit mit unse-
ren Auftraggebern und Ge-
schäftspartnern. Zu unserer
langjährigen Unterneh-
mensphilosophie gehört
insbesondere ein wert-
schätzendes und kollegia-
les Miteinander – von der
Geschäftsleitung über die
Planung und Projektierung
bis hin zu unseren Teams
auf den Baustellen und in
der Verwaltung. Viele Mit-
arbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind bereits seit der
Unternehmensgründung
Teil unseres Unternehmens.
Allein dies spricht für sich.
Nur gemeinsam können wir
technische Innovationen er-
folgreich umsetzen und

unseren Kunden moderne
Lösungen bieten. Wir freu-
en uns auf viele weitere Jah-
re voller spannender Pers-
pektiven, innovativer Pro-
jekte und gemeinsamer Er-
folge. Bei all unserem Han-
deln denken wir an die Zu-

kunft – FEST versprochen
Wir suchen (m/w/d):

Projektleiter, Planer Elekt-
rotechnik , Bauleiter Elekt-
rotechnik , Elektriker/
Elektroinstallateur/Elektro-
niker für Energie- und Ge-
bäudetechnik , Nachrich-

tentechniker oder Elektri-
ker/ Elektroinstallateur/
Elektroniker für Informa-
tions- und Telekommunika-
tionstechnik
Wir bieten Ihnen:

• unbefristetes Arbeitsver-
hältnis in Vollzeit
• leistungsgerechtes Ge-
halt, zstl. Sozialleistungen,
wie betriebliche Altersvor-
sorge und weiteren betrieb-
lichen Versorgungsleistun-
gen
• Urlaubs- und Weihnachts-
geld
• umfangreiche Einarbei-
tung in Ihr neues Aufgaben-
gebiet
• Mitarbeit in einem freund-
lichen und motivierten
Team
• Fahrrad-Leasing

Bei Interesse schicken Sie
Ihre Bewerbung vorzugs-
weise per E-Mail (pdf-Datei)
an: karriere@fest-
gmbh.com oder per Post an:
FESTGmbH
Holger Gwozdz
Wolfslückenweg 27
04654 Frohburg

Wir freuen uns darauf, Sie
kennenzulernen!

DIE FESTGMBH ist bundesweit im Einsatz Foto: PM

Als Gebäudereiniger hoch hinaus
Eine Ausbildung, die Praxis, Technik und ZUKUNFTSSICHERE KARRIEREWEGE verbindet

Schon mal im Bundesli-
gastadion in die Mann-
schaftskabine ge-

schaut? Hundert Meter über
dem Boden vor einem Wol-
kenkratzer geschwebt? Oder
eine Achterbahn auf Vorder-
mann gebracht? Diese und
viele weitere spannende
Einblicke eröffnen sich Men-
schen, die sich für eine
Handwerksausbildung in
der Gebäudereinigung ent-
scheiden. Sie tauchen ein in
einen Berufsalltag, der täg-
lich interessante Aufgaben
mit sich bringt. Neue Leute,
Arbeitsorte und Herausfor-
derungen sorgen dafür, dass
keine Langeweile auf-
kommt. Und wer Lust auf
Technik hat, kommt hier
ebenfalls auf seine Kosten.
Denn Robotik und neueste
Maschinentechnik werden
im modernen Gebäudereini-
ger-Handwerk immer wich-
tiger.

Wie kann ich ins Gebäuderei-
niger-Handwerk einsteigen?
Probieren geht über Studie-
ren: In einem Praktikum oder
als Nebenjob bekommt jede
und jeder die Chance, sich
selbst ein Bild von den viel-
seitigen Aufgaben in diesem
gefragten Dienstleistungs-
handwerk zu machen. Die
Unternehmen im Gebäude-
reiniger-Handwerk bieten
zahlreiche Plätze im dualen
Ausbildungssystem an. Be-
reits im ersten Lehrjahr gibt
es die tarifliche Vergütung
von 1.000 Euro im Monat, im
dritten Jahr steigt sie auf
1.300 Euro.

Was kann ich erreichen?
Mit dem Gesellenbrief in der
Tasche eröffnen sich unter-
schiedlichste Karrierewege.
So kann man sich auf Fassa-
denreinigung, Denkmalpfle-
ge, Industriereinigung, Des-
infektion oder Schädlingsbe-

kämpfung spezialisieren.
Gesellinnen und Gesellen
können schon in jungen Jah-
ren Verantwortung überneh-
men und sich schnell zu Füh-
rungskräften entwickeln. Der
Meisterbrief bietet weitere
Aufstiegsmöglichkeiten.
Auch Spezialwissen im Um-

weltschutz oder Qualitätsma-
nagement wird immer ge-
fragter. Darüber hinaus ist ein
Studium etwa als Betriebs-
wirt des Handwerks möglich.
Last but not least ist auch die
Gründung eines eigenen
Unternehmens für viele eine
realistische Option.

Für wen eignet sich die
Handwerksausbildung in der
Gebäudereinigung?
• Für alle, die am Tagesende
sehen möchten, was sie ge-
leistet haben, statt die Nase in
Büchern zu vergraben.

• Für alle, die täglich neue
Arbeitsorte und Herausfor-

derungen einem bequemen
Bürostuhl vorziehen.

• Für alle, die lieber im
Team mit netten Kolleginnen
und Kollegen arbeiten als al-
leine hinter verschlossenen
Türen.

• Für alle, die Interesse an
Chemie und Maschinen ha-

ben und eine gewisse Höhen-
tauglichkeit mitbringen.

Auf www.reinindiezu-
kunft.de sind Ausbildungs-
angebote in allen Regionen
Deutschlands zu finden. Da-
zu gibt es ausführliche Infor-
mationen zu den Karriere-
möglichkeiten. DJD

JEDENTAGEINNEUER EINSATZORT statt Alltagsroutine: Im Beruf des Gebäudereinigers kommt keine Langeweile auf. Foto: DJD/Bundesinnungsverband des Gebäudereiniger-Handwerks/Berno Buff

JOBCHANCEN
IN DER REGION Anzeigen-Spezial

Pflegefachkraft (m/w/d) ab sofort gesucht!

für ambulante Krankenpflege und Betreutes Wohnen. Früh-oder Spätdienst,
Teildienst nur am Wochenende, Arbeitsstätte Kohren-Sahlis und nahe Umgebung.

PKW-Führerschein ist Voraussetzung

Warum du in unser Team wechseln solltest:
30 h/Woche, Stundenlohn 24,50 €

monatl. 220,- € Zulagen und 50,- € Tankgutschein
29 Tage Jahresurlaub, Sonn- und Feiertagszuschläge, Urlaubs- und

Weihnachtsgeld, Vermögens-wirksame Leistung möglich, 2 freie Wochenenden
im Monat, Dienstplanung mind. 20 Tage im Voraus, Wünsche bei Dienstplan-

gestaltung werden berücksichtigt, Weiterbildungsmöglichkeiten

☏☏ 034344/61744

Pflegedienst Speck Inhaber Yvonne Gräfe
Wüstenhainer Str. 1

04654 Frohburg / OT Gnandstein E-Mail: pflegedienstspeck@mail.de

Wir bilden aus ab 01.09.2027

Weitere Informationen erteilt gern Frau Leopold-Kratsch, Tel. 034492 47034
oder senden Sie einfach eine Mail an phlucka@aol.com.

Pflegeheim
Lucka
GmbH

Das Pflegeheim Lucka sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

ExaminierteExaminierte
PflegefachkraftPflegefachkraft m/w/d
Voraussetzungen:
Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als
examinierte Pflegefachkraft, Verantwortungsbewusstsein,
Einfühlungsvermögen und Freude an der Altenpflege

Wir bieten:
Eine sehr gute leistungsgerechte Grundvergütung in Höhe
von 26,00 Euro/Std. sowie zahlreiche steuerfreie Zuschläge
und Sonderzahlungen, Weiterbildungsmöglichkeiten in
fachlich qualifizierten Pflegeteams. Eine Vereinbarung von
individuellen Arbeitszeiten kann im Rahmen der betrieblichen
Möglichkeiten gern auch in Teilzeit erfolgen.

Heizung
Lüftung

Sanitär
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d):

– Monteure Heizung/Sanitär/Lüftung

Was Sie erwartet:
– sicherer Arbeitsplatz in Vollzeit mit unbefristetem Arbeitsvertrag
– eine angenehme und professionelle Arbeitsatmosphäre in einem

engagierten Team
– tarifliche Entlohnung SHK-Handwerk,

Zuschläge für Montagetätigkeit, Leistungsprämien
– Urlaubs- und Weihnachtsgeld
– Gutscheine

Ihre Bewerbungsunterlagen sendeb Sie bitte an:
Haustechnik Wiesenbach GmbH
Gewerbebiet Waldstraße 5, 04552 Borna/OT Zedtlitz
Tel.: 3433/275-0, E-Mail: buchhaltung@ht-wiesenbach.de

Ihre Beraterinnen
in Borna/Geithain

Mareen Ebner
Mediaberaterin
Tel. 03433 2707-61
ebner.mareen@sachsen-medien.de

Elke Kruppe
Mediaberaterin
Tel. 03433 2707-15
kruppe.elke@sachsen-medien.de

Lea Melanie Richter
Mediaberaterin
Tel. 03433 2707-44
richter.lea-melanie@sachsen-medien.de

Ticketgalerie · Tel. 03433 270742 · 04552Borna ·Brauhausstr. 3

zustellreklamation@sachsen-medien.de · Tel. 0341 2181-5425



Eine Weltneuheit aus Espenhain
KLIMAFREUNDLICHES BINDEMITTEL wird in einem zweistöckigen Modellbau der Firma Oliment erprobt. Anschubfinanzierung kommt von Bundesagentur

LANDKREIS LEIPZIG/ESPEN-
HAIN. In Espenhain soll in den
nächsten Jahren das Bauwesen
revolutioniert werden. Im In-
dustrie- und Gewerbepark ent-
steht eine Weltneuheit - ein
zweistöckiger Modellbau, der
gänzlich ohne klimaschädlichen
Zement auskommt. Am Freitag
wurde dafür der Grundstein ge-
legt.
Es ist das erste Gebäude über-

haupt, in dem das Bindemittel
Oliment in großemMaßstab ge-
testet wird. Dessen Vorteil: Bei
der Herstellung wird kein CO2

freigesetzt. Dadurch lassen sich
Treibhausgasemissionen im
Bauwesen künftig erheblich
senken.

START-UP OLIMENT WILL DAS
BAUEN REVOLUTIONIEREN

Realisiertwird das Vorhaben von
der gleichnamigen Oliment
GmbH, einem jungen Start-up
mit Sitz im Röthaer Ortsteil
Espenhain. Geburtshelfer ist die
in Leipzig ansässige Bundes-
agentur für Sprunginnovatio-
nen (Sprind). Deren Anliegen:
Ideen unterstützen, die das
Potenzial haben, ganze Märkte
zu verändern.
Dass Sprind die Espenhainer

Bau-Pioniere fördert, spricht für
das revolutionäre Verfahren,
aber auch für die hohen Erwar-
tungen, die Forschung, Politik
und Industrie in das Vorhaben
setzen.
In der Tat soll auf dem frühe-

ren Espenhainer Werksgelände
das Tor zu einer neuen Art des
Bauens aufgestoßen werden:
„Wir wollen Zement als beson-
ders klimaschädliches Bindemit-
tel bei der Betonherstellung ab-
lösen“, erklärte Oliment-Fir-
mengründer FrankBellmannan-
lässlich des offiziellen Start-
schusses.
Der Forscher der Bauhaus-

Universität Weimar beschäftigt
sich schon seit vielen Jahren mit
alternativen Baustoffen. In
Espenhain hat der 53-Jährige
zusammen mit Alexander Butt,
kaufmännischer Geschäftsfüh-
rer von Oliment, inzwischen 30
Mitarbeiter um sich geschart.

OLIVIN SOLL
KALKSTEIN ERSETZEN

Das Zaubermittel, das alles än-
dern soll, liegt unbeachtet in der
Ecke: wenig spektakulär anmu-
tender grauer Splitt. Der kommt
im konkreten Fall aus einem
oberfränkischen Steinbruch und
zeichnet sich dadurch aus, dass
er Olivin enthält.
„Dieser Stoff kommt in gro-

ßenMengen im Erdmantel vor“,
erläutert Daniel Wagner, diplo-
mierter Mineraloge, bei einem
Gang übers Gelände. Als Aus-

gangsstoff soll das Mineral den
üblichen Kalkstein ersetzen, zu
dem es bisher in der Zementpro-
duktion keine Alternative gibt.
In seiner reinsten Form war

Olivin schon bei den alten Ägyp-
tern als Schmuckstein beliebt. In
Espenhain geht es allerdings um
deutlich minderwertige Formen
des Minerals, mit denen der Be-
ton der Zukunft angerührt wird.

BAUEN SOLL WENIGER
KLIMASCHÄDLICH WERDEN

„Wir verwenden Olivin als Bin-
demittel, um den Ausstoß von
klimaschädlichem CO2 zu redu-
zieren“, erklärt Bellmann. Der
Firmengründerweihte die Gäste
aus Politik und Wirtschaft in die
moderne Alchemie des Bauens
ein: „In unseren Versuchsanla-
gen liegen die Brenntemperatu-
ren deutlich niedriger als in der
Zementherstellung, nur bei 800
statt 1500 Grad. Das spart sehr
viel Energie.“ ZudemhabeOlivin
eine ganz entscheidende Eigen-
schaft: „Das Mineral kann Koh-
lendioxid binden, wenn es aus-
härtet.“
Im Labormaßstab ist dieses

Phänomen inzwischen erwie-
sen. Bereits seit Anfang der
2000er Jahre forscht Bellmann
zu neuartigen Werkstoffen im
Bauwesen. In Espenhain geht es
jetzt darum, die nächste Ent-
wicklungsstufe zu zünden. „Ein
vollständiges Gebäude soll den
Beweis erbringen, das Bauen
ohne Zement möglich ist.“ In
einer riesigen Halle läuft die Pro-
duktion des neuen Ausgangs-
stoffes unter Technikumsbedin-
gungen. Hier wird das Aus-
gangsmaterial mehrfach ge-
mahlenundeinem15Meter lan-
gen Ofen getrocknet.
Ministerpräsident Michael

Kretschmer (CDU) betonte vor
Ort den Wert der Innovation:
„Weltweit gehen acht Prozent
der CO2-Emissionen auf die Ze-
mentproduktion zurück.“ Das
Start-up aus Espenhain könne
jetzt zeigen, dass klimafreundli-
che Alternativen machbar seien
und zur Marktreife geführt wer-
den können. „Dies wäre ohne
die Unterstützung der Agentur
für Sprunginnovationen nicht
möglich“, wies der Landeschef
aufeinewichtigeAnschubfinan-
zierung hin. Investiert wird in
Espenhainein siebenstelligerBe-
trag.
Henry Graichen (CDU), Land-

rat des Landkreises Leipzig, freut
sich, dass ausgerechnet in
Espenhain der Beton der Zu-
kunft unter realen Bedingungen
erprobt wird. Espenhain sei ein
Synonym für Umweltsünden zu
DDR-Zeiten. „Künftig steht es
für klimafreundlichen Beton.“
Der Landkreis hatte die ehren-
volle Aufgabe, die Baugenehmi-

gung zuerteilen. „Das“, soGrai-
chen, „war nicht ganz einfach,
weil es den Stoff noch in keiner
Verordnung gibt.“
Geht es nachOliment, soll sich

das bald ändern. „Mit dem Mo-
dellbau werden wir Tragverhal-
ten, Dauerhaftigkeit und Witte-
rungsbeständigkeit über Jahre
hinweg unter Praxisbedingun-
genuntersuchenunddokumen-
tieren“, so die Macher. Gleich-
zeitig dürfte der Espenhainer Ex-
perimentalbau das Interesse
potenzieller Investoren, Indust-
riepartner und öffentlicher Auf-
traggeber wecken, gilt er doch
als ganz praktisches Demonstra-
tionsobjekt. „Später“, so Bell-
mann,„soll dasObjekt als Labor-
und Bürogebäude genutzt wer-
den.“ SIMONE PRENZEL

In Espenhain entsteht ein Modellbau aus klimaneutralem Beton. Zur Grundsteinlegung für den Experimentalbau packten Oliment-Ge-
schäftsführer Frank Bellmann (v.l.n.r.), Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer, Landrat Henry Graichen, der Röthaer Bürger-
meister Pascal Németh und Karl Brüggen, ebenfalls Oliment, gemeinsam an. Foto: Jens Paul Taubert

Kitzscher startete den
neuen Buchsommer

KITZSCHER. „Heiße Tage, coo-
le Bücher, lange Nächte“ heißt
es jetzt: Der Buchsommer Sach-
sen 2026 findet auch wieder in
der Stadtbbliothek in Kitzscher
statt. Noch bis zum 21. August
können alle Kinder und Ju-
gendlichen von 11 bis 16 Jah-
ren beim Buchsommer sowie
alle Grundschüler beim Buch-
sommer junior mitmachen! Je-
der Teilnehmer erhält ein Log-
buch. Danach stehen über 150
neue Bücher zur Auswahl. Die
Bücher werden ins Logbuch
eingetragen. Wer drei Bücher
und mehr gelesen hat, be-

kommt ein Zertifikat. Da es sich
um eine freiwillige Ferienaktion
handelt, kann jeder Deutsch-
lehrer individuell entscheiden,
ob und wie er die Leistung ho-
noriert. Also einfach mal nach-
fragen….
Am Ende des Buchsommers

findet eine kleine Abschluss-
feier statt, bei der der Bürger-
meister die Zertifikate über-
reicht, es kleine Überraschun-
gen gibt und die „Lesekönige“
geehrt werden. Die Teilnahme
ist kostenlos. Klingt interes-
sant? „Dann mach doch mit!
Wir freuen uns auf Dich!“

Willkommen beim Buchsommer! Foto: PM

Rabatt am 03.+04.07.2026 gültig!

*125%%
AUF FAST

ALLES
FRIKADELLE MIT BACON
dazu Sauce Hollandaise
und Pommes
frites

8.90

je5.90
Beispielabbildung
Angebot nur im porta Restaurant Leipzig erhältlich.
Solange der Vorrat reicht! Nur gültig am 03.+04.07.2026.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

FREITAG,
03.07.26
BIS 19 UHR
GEÖFFNET

Preis-

RADIKAL REDUZIERT!
Zwischenverkäufe vorbehalten

AUSSTELLUNGSSTÜCKE

Besser gleich
zu porta. EXKLUSIV

FÜR SIE

Lieferung, Montage und
Altmöbel-Entsorgung

TAUSCHAKTION

*2GRATIS
ab 1999€ Polstereinkaufswert

FÜR SOFAS UND SESSEL

*1Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop
und die Marken JOOP, Schöner Wohnen, Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle, Stressless, Bretz und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Rabatt nur gül-
tig gegen Vorlage des Coupons am 03.+04.07.2026. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. *2 Ausgenommen sind Ausstellungsstücke. Abholung/Entsorgung der alten Möbelstücke
frei Bordsteinkante, Lieferung/Montage der Neuware am Verwendungsort. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe am 03.+04.07.2026. Weitere Infos im
Einrichtungshaus.

IN LEIPZIG

3.
FREITAG

JULI

a

BIS20UHR

4.
SAMSTAG

JULI

BIS 19 UHR
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Buschbrände als Gefahr: Das Naturparadies
Lobstädter Lachen ist bedroht
Die Natur hat die Spuren des früheren Tagebaus zwischen NEUKIERITZSCH UND DEUTZEN beseitigt. Doch die Idylle ist fragil:
Das freiliegende Kohleflöz fängt leicht Feuer und das Gelände ist unwegsam.
NEUKIERITZSCH/DEUTZEN.
Nicht der Feuervogel Phönix nis-
tet heute dort, wo das Kraftwerk
Deutzen vor Jahrzehnten den
Brennstoff herbekam und seine
Asche entsorgte: Vielmehr ha-
ben Rohrdommel und Blaukehl-
chen, Zwergdommel und Kra-
nich die Lobstädter Lachen für
sich entdeckt. Doch die Idylle in
dem Feuchtgebiet trügt.

Buschbrände im einstigen Ta-
gebaugelände bedrohen die Na-
tur. Gefahr besteht vor allem
dann, wenn das freiliegende alte
Kohleflöz zu brennen beginnt.
Das passierte in den vergange-
nen Jahren mehrfach. Das Lö-
schen wird zum Kraftakt für die
Feuerwehr, weil die Natur hier
machen kann, was sie will, das
Gelände dadurch aber recht un-
wegsam ist.

NACH DEM KOHLEABBAU
KAM DIE NATUR ZURÜCK

Die grasbewachsene Fahrspur
führt schnurgerade ins Nirgend-
wo. Hinter den neu gezogenen
Elektrodrähten des Weidelands
wachsen Hundsrosen und Weiß-
dorn. Unter Holunder rasten iri-
sche Dexter-Rinder. Wasserbüf-
fel entziehen sich dem unkundi-
gen Blick wie die Koniks, polni-
sche Wildpferde.

Der Regen der Nacht hat die
Luft blankgewaschen. Ein Ku-
ckuck ruft aus dem Kippenwald
herüber, aus dem Röhricht der

Drosselrohrsänger. Es ist ein
Landstrich, der von Energie
zeugt – von natürlich wachsen-
der, die vor Jahrzehnten aus dem
Boden gegraben wurde. Auf die
künftige hier gewonnene Ener-
gie verweisen die im Bau befind-
lichen 15 Windräder bei Neukie-
ritzsch, die demnächst, 250 Me-
ter hoch, den nordwestlichen
Horizont markieren.

Ein Teil der Lobstädter Lachen,
die sich zwischen Deutzen, Lob-
städt und der S-Bahn-Strecke
nach Borna erstrecken, sind ein
Natur- und Vogelschutzgebiet
von europäischem Rang – exakt
178 Hektar groß.

RINDER, BÜFFEL UND PFERDE
HALTEN DEN BEWUCHS KURZ

„Das Feuchtgebiet zählt aus na-
turschutzfachlicher Sicht zu den
wertvollsten im Südraum Leip-
zig“, sagt Tomas Brückmann,
Sprecher der Landesstiftung Na-
tur und Umwelt. Die ist seit 2003
Eigentümerin der Lobstädter La-
chen, einst Tagebau und Spül-
kippe des Braunkohlenwerks
Deutzen, zu dem eine Seilbahn
hinführte.

In vier Becken wurden hier bis
Anfang der Neunzigerjahre 7,3
Millionen Kubikmeter Asche
und mit Kohlenstaub vermisch-
tes Wasser entsorgt. Zwei Be-
cken wurden später beseitigt,
zwei sind heute Gewässer, von
Röhricht umstanden, mit Flach-

wasserzonen, Sumpf. 32 beson-
ders geschützte Vogelarten sind
hier heimisch, zudem gefährde-
te Amphibien, Libellen und
Schmetterlinge.

Rinder, Büffel und Pferde sor-
gen dafür, dass der wertvolle Le-
bensraum Offenland nicht all-
mählich zu Wald wird. „Drei Jahre
haben wir gebraucht, um heraus-
zufinden, welcher Besatz ideal
ist“, sagt Martin Graichen, Ge-
schäftsführer der Ökologischen
Station Borna-Birkenhain. Inzwi-
schen hat es sich eingespielt. Das
Team sorgt für eine behutsame
Bewirtschaftung. Legt Kleinstge-
wässer an für Kreuzkröte und
Wechselkröte. Schichtet Quader
auf für den seltenen Steinschmät-
zer.

„Einige dieser Haufen tragen
Nisthilfen für den Wiedehopf.
Wir haben ihn mehrfach hier be-
obachtet und warten sehnsüch-
tig darauf, dass er bleibt“, sagt
Graichen mit Blick auf den Vogel
mit dem markanten, flammen-
gleichen Kamm. In anderen Ta-
gebauregionen ist es bereits so-
weit.

HOLZHAUS ERLAUBT BLICK
AUF ZWEI SEEN

Wer die Lobstädter Lachen erle-
ben will, kommt mit dem Fahr-
rad oder zu Fuß. Anders als das
Idyll Bockwitzer See, das die Bor-
naer direkt vor der Haustür ha-
ben und an dem die Stiftung im

vergangenen Jahr einen Natur-
lehrpfad eröffnete, muss man
den Zugang erst einmal finden.
Das ist durchaus gewollt. Die
Abgeschiedenheit schützt: vor
Vermüllung, vor Vandalismus,
wie er sich im Mai erst in Bock-
witz ereignete, als Schautafeln
besprüht wurden.

Zwei mit Schranken gesicher-
te, nicht ausgeschilderte Wege
führen von der Straße Deutzen –
Neukieritzsch hinein. Sie enden
nach einem guten Kilometer
zwischen den beiden Seen. Auf
einem Hügel finden sich Infor-
mationstafeln, ein Holzhaus, ein
bei Vogelkundlern beliebter Be-

obachtungspunkt, Wetter-
schutz, ausdrücklich kein Pick-
nickplatz.

Ein zweiter Weg, der einen
halben Kilometer weiter nörd-
lich,nahedesPolizei-Schießplat-
zes, von der Straße abzweigt,
tangiert das Gebiet im Norden
und endet in Lobstädt.

BRÄNDE GEFÄHRDEN
DIE IDYLLE

Dass es nur wenige Wege gibt,
birgt Risiken für dieses Idyll.
Dann nämlich, wenn Strauch-
werk in Brand gerät und da-
durch das freigelegte, nicht
mehr abgebaute Kohleflöz da-
runter, das mancherorts frei
liegt, entzündet wird. Alarmiert
die Leitstelle Feuerwehren in die
Lobstädter Lachen, wissen die
Ehrenamtlichen aus den umlie-
genden Orten: Das wird hart.
„Die Zufahrt ist problematisch.
Oft brennt es an Stellen, die mit
Löschfahrzeugen nicht erreich-
bar sind“, sagt Mike Köhler,

Sprecher des Kreisfeuerwehr-
verbands Landkreis Leipzig.
Wenn die Lkw nicht weiterkom-
men, heißt es: Laufen und Tech-
nik schleppen. Herausfordernd
ist zudem, Löschwasser heran-
zuführen.

Köhler war in den vergange-
nen Jahren selbst mehrfach hier
im Einsatz. Einsätze, die nicht
selten 24 Stunden und länger
dauern, wenn nicht nur trocke-
nes Gras und Strauchwerk bren-
nen. Das Feuer frisst sich regel-
mäßig in das Kohleflöz. Zuletzt
geschah das drei Tage vor Silves-
ter 2025. Die Brandfläche da-
mals war nur 200 Quadratmeter
klein, doch das Löschen aufwen-
dig. Größere Brände hatte es
Mitte Dezember und im März
2025 gegeben.

ORTSTERMIN VON
FEUERWEHR, KOMMUNE,
EIGENTÜMERN

Diese Brände konzentrierten
sich bisher auf den östlichen,

Lobstädt zugewandten Teil der
Lachen. Die gehören nicht zum
stiftungseigenen Schutzgebiet,
sondern Privaten. An der Proble-
matik ändert das nichts. „Ein
Brand war nur noch 200 Meter
Luftlinie von unseren Flächen
entfernt“, sagt Martin Grai-
chen.

Um die Risiken zu verringern
und Löscheinsätze zu erleich-
tern, gab es im vergangenen Jahr
einen Ortstermin der Gemeinde
Neukieritzsch mit Feuerwehren
und Eigentümern. Graichen
führte durch das unübersichtli-
che Gelände: „Es gibt den einen
oder anderen Schleichweg. Um
an einen Brandherd heranzu-
kommen, wäre Löschtechnik auf
einem Pick-up von Vorteil.“

Mike Köhler sieht vor allem die
Eigentümer in der Verantwor-
tung. „Es würde uns schon hel-
fen, wenn die Wirtschaftswege
ständig von Ästen und Wild-
wuchs freigehalten würden.
Sinnvoll ist es auch, Schutzstrei-
fen anzulegen, um ein Übergrei-
fen auf weitere Vegetation zu
verhindern.“ Um Löschwasser
heranzubringen, setze man Tan-
ker im Pendelverkehr ein. „Wir
sind im Landkreis in der glückli-
chen Lage, genügend Tanklösch-
fahrzeuge zu haben.“

Mit Einsätzen in unwegsamem
Gelände haben die Feuerwehren
des Bornaer Reviers Erfahrun-
gen– nicht nur in den Lobstädter
Lachen, auch auf der dichtbe-
wachsenen Kippe bei Lippendorf
und im einstigen Tagebaugelän-
de. Schon ein weggeschnippter
Zigarettenrest reiche aus, um bei
Trockenheit im Frühjahr und
mehr noch bei Sommerhitze
einen Brand zu entfachen, so
Köhler. „Da ist einfach Men-
schenverstand gefragt, dass es
dazu nicht kommt.“

EKKEHARDSCHULREICH

Tomas Brückmann (Landesstiftung Natur und Umwelt) und Martin Graichen, Geschäftsführer der
Ökologischen Station Borna-Birkenhain (rechts), mit irischen Rindern, die die Landschaft um die Lob-
städter Lachen offenhalten. Foto: Jens Paul Taubert

das Panometer Leipzig zudem
eine Dauerkarte an. Diese er-
möglicht den unbegrenzten Be-
such der Ausstellung während
ihrer gesamten Laufzeit bis min-
destens Anfang 2028.
Ein Ende der Panorama-Er-

folgsgeschichte ist derweil nicht
in Sicht. Während ANTARKTIS
die Besucher weiterhin nach
Leipzig lockt, entsteht bereits
der nächste Asisi Standort. Noch
im Sommer dieses Jahres eröff-
net in Konstanz am Bodensee
das neue Panorama „KONS-
TANZ 1414-1418“, welcher Be-
sucher in die Zeit des Konstanzer
Konzils entführt.

2 Alle Informationen
auf panometer.de

Vormerken und anmelden:
Besondere Programme zu ANTARKTIS

Veranstaltungen für Familien:

Auf zur Antarktis! – Bambini-
Führung
Mini-Führung für Kinder im Alter
von drei bis fünf Jahren
Sonntag, 12. Juli und 9. August –
je 10.15 Uhr
Donnerstag, 16. Juli und 13. Au-
gust – je 15.30 Uhr
Expedition im Dunkeln
45-minütige Taschenlampenfüh-
rung ab 8 Jahren
Donnerstag, 16. Juli und 13. Au-
gust – je 17.15 Uhr
Thematische Ferienführungen
45-minütige Familienführungen
für Kinder ab 8 Jahren
Montag bis Samstag je 10.30 Uhr
in den sächsischen Ferien

Veranstaltungen für
Erwachsene:
60-minütige Sonderführung

mit Sektempfang
Animal Love Stories – Tieri-
sches Liebesleben in der ANT-
ARKTIS
Sonntag, 23. August sowie 20.
September – je 14.30 Uhr (Voran-
meldung erforderlich)
Panorama Yoga Experience
60-minütige Yoga Session mit den
Barre Studios Leipzig
Samstag, 12. September – 9.00
Uhr (Voranmeldung erforderlich)
45-minütige Sonderführung
mit Dr. Anette Küster vom
Umweltbundesamt
Einblicke aus der Praxis – Die Ant-
arktis verstehen und schützen
Samstag, 7. November – 14.30
Uhr (Voranmeldung erforderlich)

2 Weitere Informationen, Prei-
se und Anmeldungen über
panometer.de und E-Mail:
service@panometer.de

ANTARKTIS lockt mit
neuen Veranstaltungen
PANOMETER LEIPZIG erweitert sein Programm für Familien, Entdecker und Genießer

ANZEIGE

LEIPZIG. Das zehnte Panorama
im Panometer Leipzig setzt die
Erfolgsgeschichte von Yadegar
Asisi eindrucksvoll fort. Bereits
nach 75 Tagen wurde der
100000. Besucher in der aktuel-
len ANTARKTIS Ausstellung be-
grüßt. Das 32Meter hohe Pano-
rama entführt seine Besucher
seit Ende Januar in die einzigarti-
geWeltderAntarktis.Gewaltige
Eisformationen, leuchtende
Polarlichter und eine eindrucks-
volle Tierwelt mit Walen, Rob-
ben und Pinguinen machen die
Ausstellung zu einem besonde-
ren Erlebnis.
Dass die faszinierende Welt

des ewigen Eises nicht nur in die
Wintermonate passt, zeigt ein
Blick auf das aktuelle Veranstal-
tungsprogramm. Pünktlich zu
den Sommerferien starten neue
Vermittlungsformate im Leipzi-
ger Ausstellungshaus, die insbe-
sondere Familien ansprechen.
Erstmals stehen spielerische
Bambini-Führungen für Kinder
von drei bis fünf Jahren auf dem
Programm. Daneben laden
abendliche Taschenlampenfüh-
rungen dazu ein, die Ausstel-
lung in ungewohnter Atmo-
sphäre zu erleben. Auch die be-
liebten Ferienführungen „Wahr
oder Falsch?“, „Schmecken,
Riechen, Staunen“ und „Tieri-

sche Helden im Eis“ sind wäh-
rend der Ferienwochen erneut
im Angebot.
Ergänzt wird das Programm

durch das neue Sommerrätsel
„Auf Spurensuche“. Doch auch
für BesucherinnenundBesucher
ohne Kinder lohnt sich ein Blick
in den Veranstaltungskalender.
Nach der erfolgreichen Antark-
tis-Premiere der Panorama Yoga
Experience im Mai kehrt das Yo-
ga Event am 12. September zu-
rück.
Wer die Panorama-Ausstel-

lung lieber ohne sportliche Betä-
tigung erleben möchte und
nach einem besonderen Be-
suchserlebnis sucht, sollte sich
die Sonderführungen „Animal
Love Stories“ am 23. August
und 20. September vormerken.
Während des einstündigen
Rundgangs stehen die kuriosen
Liebesgeschichten aus demTier-
reich der Antarktis im Mittel-
punkt – inklusive eines Sektemp-
fangs.
Öffentliche Führungen finden

derweil täglich 11 Uhr, 12 Uhr,
14 Uhr und 15 Uhr statt. Die Pa-
noramaausstellung ist jeden Tag
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Für
alle, die Yadegar Asisis ANTARK-
TIS mehrfach besuchen oder
verschiedene Veranstaltungsan-
gebote nutzen möchten, bietet

Eine Entdeckungsreise bietet die Begleitausstellung von ANTARK-
TIS: Zu sehen sind da beispielsweise Pinguineier. Foto: Tom Schulze

Ein Ferienausflug in die ANT-
ARKTIS? Im Panometer kein
Problem! Foto: Yadegar Asisi

...UND VIELE TRENDS SCHON
STARK REDUZIERT!

KRESS Modezentrum Hartmannsdorf
Gewerbegebiet an der Burgstädter Str.

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr
Sa 10.00 - 18.00 Uhr

KRESS Modezentrum Altenburg
Lödlaer Chaussee

Follow us
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„Die ganzen Seen hab’ ich selbst bearbeitet“
Jeden Mittwoch treffen sich ehemalige Tagebaukumpel im BERGBAU-TECHNIK-PARK. Ein Vormittag zwischen Schweißgerät, Absetzer und Soljanka.

GROßPÖSNA. Funken sprühen
in einemgrellen Schweif auf den
Boden,dieSchleifmaschine surrt
kreischend am Metall entlang.
ZweiMänner arbeiten an der La-
defläche eines Multicars – ein
DDR-Fahrzeug, das wieder fahr-
tüchtig gemacht werden soll.
Einer hält das Metall mit Hand-
schuhen, der andere führt die
Maschine.
Hinter ihnen, in der großen

Halle, reihen sich Spannungs-
wandler in Braun, Lila, Gelb und
Grün. Leitungen verbinden sie.
Daneben steht Uwe Wilke an
einem Schaltschrank und reinigt
einen Schlauch. „An dem Ding
arbeite ich seit zwei, drei Jah-
ren“, sagt er. Der Teil des Um-
spannwerks habe im Tagebau
Espenhain gestanden, als Span-

nungswandler der dort erzeug-
ten Energie. „Aber es standdrin,
wegen der Verschmutzung.“
Petra Schug, die kommissari-

sche Leiterin des Parks, be-
schreibt diese Halle, in der die
Männer die Technik aufarbeiten,
als „Heiligtum des Vereins“. Sie
machen das wie jeden Mitt-
woch.
Denndann istwiederWerktag

im Bergbautechnikpark. Zwi-
schen acht und zehn Männer
treffen sich dafür wöchentlich
um acht Uhr, einer bringt das
Frühstück mit, dann wird ge-
arbeitet, geputzt, gewerkelt.
Die Mitglieder des Bergbau-

Technik-Park e.V. arbeitendafür,
dass der Park funktioniert, die
Ausstellung weitere Exponate
bekommt. Die Männer, die an

Es gehe aber nicht nur um die
Technik, sagt Eberhard Fröbel,
der, wie viele der anderen auch,
Touren als Zeitzeuge gibt. „Wir
zeigen, was die Leute hier voll-
bracht haben, teils unter katast-
rophalen Bedingungen. Es
musste immer produziert wer-
den.“ Die jungenMenschen sol-
len verstehen, welche Arbeits-
leistung hinter der Erholung
heute steckt.
Auf das Neuseenland blicken

sie mit einem lachenden und
einem weinenden Auge, wie
Andreas Morenz sagt. Riedel
bringt es später auf den Punkt:
„Das weinende Auge gilt dem
verlorenen Job.“ Das Lachende

der renaturierten Umgebung.
Und dazwischen: der Park.
Blicken sie zurück, in die Ver-

gangenheit unddieArbeit imTa-
gebau, ist es auch das Miteinan-
der, das sie heute noch bewegt.
Kegeln, mal ein Bier trinken, zu-
sammenhalten, wenn es drauf
ankam. Sowie heute im Park, je-
den Mittwoch.
Zurück in der Halle begutach-

tet Riedel das Multicar. Er ist zu-
frieden – fast. „Eine Note zwei
vergebe ich“, sagt er und grinst.
Steffen Dech,mit der Schleifma-
schine, kann das ab. Er überlegt,
wie das so ist für ihn: früher Ta-
gebau, heute Seenland. „Es ist
eine schöne Gegend gewor-

den“, sagt er. „Die ganzen Seen
hab’ ich selbst bearbeitet.“ Sein
Kollege Tilo Lindner überlegt
auch.„Früherwarenwirmit Lkw
da drin, heute sind es die Boote.
Ich find’s komisch.“
Riedel sammelt seine Männer

ein.AufdemWegzumImbiss er-
zählt er, wie er regelmäßig ehe-
malige Kollegen zum Mithelfen
im Verein überredet. Dennman-
che Mitglieder seien irgend-
wann zu alt, um den Park am
Laufen zu halten. Aber bis dahin
treffen sie sich jede Woche,
schaufeln bei Regen, schweißen
in der Halle und belohnen sich
dann beim Imbiss. Heute gibt es
Soljanka. ROBERTAKNOLL

Andreas, Gerd Krah und der Vereinsvorsitzende Gerald Riedel
schaufeln am Löschteich. Foto: Kempner

Die Braunkohle habe ganz
Mitteldeutschland geprägt, sagt
Andreas Morenz im Blaumann.
Wenn der heute noch aktive Ta-

gebau Vereinigtes Schleenhain
in ein paar Jahren zumacht,
dannsei es vorbei. „Wenneskei-
nen Bergbau-Technik-Park gibt,
weißkeinermehr,washierwar.“

Wir zeigen,
was die Leute hier
vollbracht haben.

Eberhard Fröbel
Vereinsmitglied

Natur erleben im Spatzennest
In GROITZSCH gibt es jetzt den ersten Naturkindergarten Sachsens
GROITZSCH. Als erste Einrich-
tung in Sachsen erhielt der
Kneipp-Kindergarten „Spat-
zennest“ in Groitzsch am 22.
Juni die Zertifizierung zum Na-
turkindergarten.UmdiePlaket-
te „Natur im Garten“ zu erhal-
ten, mussten zahlreiche Krite-
rien erfüllt werden. Vertreter
des Vereins „Natur im Garten
Sachsen“ e.V. überprüften vor
Ort, ob der Garten ökologisch
gestaltet und gepflegt wird so-
wie auf den Einsatz von Torf,
Pestiziden und Kunstdüngern
verzichtet wird. Zudemwerden
verschiedene ökologische und
mikroklimatisch wirksame
MaßnahmenzurAnpassungan
den Klimawandel umgesetzt.
Der Kindergarten „Spatzen-
nest“ verfügt über zahlreiche

klimawirksameBäume,Hecken
und Sträucher. Diese bieten vie-
len kleinen Tieren Lebensraum

und laden die Kinder zum Be-
obachten und Entdecken ein.
Durchdasunmittelbare Erleben

von Pflanzen, Tieren und natür-
lichen Prozessen sammeln die
Kinder wertvolle Erfahrungen
und entwickeln ein Bewusst-
sein für ihre Umwelt.
Die Naturerfahrungen för-

dern nachhaltig wichtige Fä-
higkeiten und Kompetenzen,
die die Kinder auf ihrem weite-
ren Lebensweg begleiten.
„Dass wir als erster Naturkin-
dergarten Sachsens zertifiziert
wurden, macht uns stolz und
motiviertuns,unserennaturna-
hen Bildungsweg weiterzuge-
hen. Die Auszeichnung ist eine
Anerkennung für die Arbeit
unseres gesamten Teams und
zeigt, dass Naturschutz und
frühkindliche Bildung hervorra-
gend zusammenpassen.“

AR

Der Groitzscher Kindergarten ist jetzt zertifiziert. Foto: PM

diesem Mittwoch hier arbeiten,
waren früher im Tagebau tätig.
Heute sorgen siegemeinsammit
45 Vereinsmitgliedern dafür,
dass diese Industrie, ihre Ge-
schichte und die Erinnerung da-
ran nicht verloren gehen.
Draußen, einige Meter von

der Halle entfernt, zeigt sich,
warum das Multicar eines der
kleineren Ausstellungsobjekte
seinwird.Die 2400TonnenStahl
des Absetzers ragen weit über
die Köpfe der vier Männer, die
hier ihre Schaufeln in den regen-
nassen Boden stoßen. „Berg-
bau-Technik-Park“ und Schlägel
und Eisen sind gelb auf die
schwarzen Käppies genäht, die
sie tragen.
„Glück auf!“, rufen zwei. Sie

befestigen ein Netz, das bis in
den Löschteich hinter ihnen
reicht – damit man wieder he-
rauskommt, wenn einer rein-
fällt. „Arbeiten, nicht quat-
schen!“, ruft Gerald Riedel, ers-
ter Vorsitzender des Vereins. Die
Mitschaufler lachen. „Wir sind
alle bergbauverrückt“, sagt
GerdKrah. „Aber er“ – er deutet
auf Riedel – „ist es mit Abstand
ammeisten.“
Mit 83 Jahren ist Krah das äl-

teste Mitglied. Geboren wurde
er in Magdeborn, einem Dorf,
das 1978 für die Braunkohle ab-
gebaggert wurde. Heute liegt
dort der Störmthaler See.
Krahbetreuteals Elektrikerdie

Großgeräte im Tagebau. Bis es
1996hieß: „Lasst ab vomBerg.“
Die Geräte wurden danach für
die Rekultivierung genutzt.
„Aber was macht man dann da-
mit?“, fragt Krah. Heute stehen
Absetzer, Schaufelradbagger,
Bandanlagen und Elektroloko-
motiven dort, wo sie früher ein-
gesetzt wurden.
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Mit neuer Leitung
KREISVERBAND LEIPZIG-LAND
hat ein neues Präsidium

LANDKREIS. Der Kreisverband
Leipzig-Land des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) hat im Rah-
men seiner Mitgliederversamm-
lung am 18. Juni ein neues Präsi-
dium gewählt. Neuer Präsident
ist Dr. Edgar Strauch. Der Fach-
arzt und Gesundheitsökonom ist
als Hauptgeschäftsführer der
Ärztekammer Sachsen-Anhalt
tätig und blickt zudem auf eine
vielfältige Tätigkeit im Reservis-
tenverband der Bundeswehr zu-
rück.

„Ich bedanke mich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und
freue mich, die vor uns liegenden
Aufgaben gemeinsam mit den
engagierten Rotkreuzlern des
Verbandes anzugehen“, kom-
mentiert Dr. Strauch.

Die Vorstandsvorsitzende Ka-
tharina Höhne ergänzt: „Mit Dr.
Strauch gewinnen wir einen er-
fahrenen Experten aus dem Ge-
sundheitswesen. Ich bin davon

überzeugt, dass unser Verband
von seiner fachlichen Expertise
und seinem breiten Netzwerk
nachhaltig profitieren kann.“

Dem neuen Präsidenten ste-
hen die Vizepräsidentin Anja Zip-
pel sowie der Schatzmeister Mar-
cel Knabe zur Seite. Beide beklei-
deten ihre Positionen bereits vor
der Neuwahl und wurden im Amt
bestätigt. Zudem besetzen Rick
Bachmann, Uta Bartel, Uwe
Bergholz, Tino Binner, Matthias
Blockus, Jamie Gangloff, Georg
Rentzsch und René Schwarz die
Posten der Beisitzer. Vervollstän-
digt wird das Gremium durch die
Kreisgemeinschaftsleiter Virginia
Biedermann (Jugendrotkreuz),
André Buhle (Bereitschaft), Maik
Hermsdorf (Wasserwacht) und
Claudia Kling (Wohlfahrts- und
Sozialarbeit), die kraft ihres Am-
tes Präsidiumsmitglieder sind
und bei der Mitgliederversamm-
lung nicht zur Wahl standen.

René Schwarz, Maik Hermsdorf, André Buhle, Jamie Gangloff, Mar-
cel Knabe, Tino Binner, Uta Bartel, Rick Bachmann, Anja Zippel,
Georg Rentzsch, Dr. Edgar Strauch, Virginia Biedermann,
Matthias Blockus und Claudia Kling (von links).

Foto: DRK-Kreisverband Leipzig-Land e.V.
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„Wann wird es denn endlich warm?“ war noch vor wenigen Wochen
die beherrschende Frage, als es morgens vor der Fahrt zur Schule oder
ins Büro um die Wahl der richtigen Jacke ging. Diese Frage stellt sich in
diesenTagennicht.BeiTemperaturenumdie40GradCelsius fragtman
eher„Wieviel Eishabenwirnoch imKühlschrank?“GanzDeutschland
ächzt und stöhnt angesichts der tropischen Temperaturen. Kein Wun-
der: schließlich fällt bei dieser Hitze jeder Schritt schwer. Doch der Som-
mer,derunsseitdemvergangenenWochenendeauchkalendarischer-
reicht hat, hat auch seine Vorzüge. „Ab an den See oder ins Freibad“
könnte das Motto an diesem Wochenende lauten. Dafür gibt es in der
Region ja viele potenzielle Ziele. Wem das zu anstrengend ist, kann

auch zu Hause bleiben. Mit einem Eis in der einen und einem kühlen
Getränk in der anderen Hand kann man es auch auf dem heimischen
Balkon gut aushalten. Aber bitte nicht den Sonnenschirm vergessen.
Auch Sonnencreme, Kopfbedeckung und Sonnenbrille sind unver-
zichtbare Hilfsmittel.
Übrigens:BeimabendlichenGießenderBalkonpflanzenkannmansich
undseinerFamilieauchnochetwasSpaßundeineAbkühlunggönnen,
wenn (natürlich aus Versehen) nicht nur die Blumen sondern auch T-
Shirts und Hosen mit Wasser getränkt werden. In diesem Sinne: Ein
schönes hochsommerliches Wochenende wünscht..

ANDREASWENDT, REDAKTION SACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Neustart für die Züchter
DOROTHEE LINDER hat jetzt 40.000 neue Küken im Stall
GEITHAIN/BRUCHHEIM. Ende
Januar war Dorothee Linder am
Boden. Ihr Putenmastbetrieb in
Bruchheim südlich von Geithain
war ausgeräumt. 30.000 Tiere
waren getötet, der komplette Be-
stand. Geflügelpest. Der Schock
sitzt tief, Monate später noch.
Doch aufgeben nennt die 38-jäh-
rigeZüchterinmitWurzeln inBay-
ern keine Option für sich. Inzwi-
schen herrscht wieder Leben in
den Ställen ein ganzes Stück ab-
seits des Dorfes, wachsen erneut
Küken heran.

„Das Gröbste haben wir über-
standen, glaube ich. Ich hoffe,
dass das eine einmalige Situation
war. Aber Woche für Woche er-
fährt man von anderen Mastbe-
trieben, die es trifft“, sagt Doro-
thee Linder. Es gehe ja nicht nur
um die klassische Geflügelpest.
Inzwischen komme die New-
castle-Krankheit hinzu, eine
hochansteckende Viruserkran-
kung bei Hühnern und Puten.
„Wir versuchen, jede Stellschrau-
bezubewegen,dasRisikosoweit
wie möglich zu minimieren.
Gänzlich ausschließen kann man
so etwas aber nicht.“

Der Ausnahmezustand bei Lin-
ders, die in zweiter Generation
und mit drei Vollzeitkräften am
Südrand des Landkreises in einer
ursprünglichen Rinderanlage Pu-
ten züchten, begann am 26. Ja-
nuar.

Erste Tiere waren verendet. Zu-
vor war die Geflügelpest in Mutz-
schen (Stadt Grimma) und
Wermsdorf (Nordsachsen) auf-
getreten.

DasVeterinäramtdesLandkrei-
ses und eine Taskforce des sächsi-
schen Sozialministeriums griffen
ein. Sämtliche Tiere mussten ge-
tötet werden. Die Ställe wurden
geräumt und desinfiziert. Eine
emotional belastende Situation –
und wirtschaftlich ein Tiefschlag.
Zwar ersetzte die Tierseuchen-
kasse den Wert der Puten. Die

Grundreinigung der Ställe und
der Technik, sowie das Desinfizie-
ren beziffert die Züchterin auf
mehr als 150.000 Euro. Die muss
der Betrieb aufbringen, zudem
die drei Monate Leerstandszeit fi-
nanziell überbrücken.

„Wir haben alles getan, was
getan werden musste. Wir woll-
ten ja möglichst schnell wieder
Tiere einstallen“, sagt Dorothee
Linder. Zudem habe man die Zeit
gleich für Instandhaltungen ge-
nutzt. Im April dann kamen die
Küken: 40.000 Tiere. 16 Wochen
wachsen die Hennen, bis sie
schlachtreif sind, die Hähne vier
Wochen länger.

Viele Jahre wurde in Mutz-
schen geschlachtet, bis der Be-
trieb dort schloss. „Jetzt gehen
unsere Tiere nach Bayern. Dort
finden Verarbeitung und Ver-
marktung statt.“ Beliefert wer-
den Lebensmittelmärkte und Dis-
counterwieReweundEdeka,Lidl
und Aldi, vornehmlich in Süd-
deutschland, aber auch in Öster-
reich und der Schweiz.

„Ich glaube an die Landwirt-
schaft inDeutschland.Es istwich-
tig, dass wir hier produzieren,
nicht alles aus der Hand geben,
indem wir Geflügel in Asien oder
Südamerika einkaufen“, sagt
Dorothee Linder. In ihrem Betrieb
stecke nicht nur Herzblut; er sei
Teil ihres Lebensentwurfs, denn
sie sei mit der Landwirtschaft
großgeworden.

Auf welchem Weg die Geflü-
gelpest in den Bruchheimer Be-
stand gelangte, sei nicht restlos
geklärt. Gestützt auf eine Unter-
suchung der Veterinärbehörden
geht die Züchterin davon aus,
dass Federpartikel infizierter
Wildvögel in den Offenstall am
südlichen Rand der Anlage ge-
langten: „Das scheint am wahr-
scheinlichsten, weil hier die Er-
krankung ausbrach.“

Auf einen Außenstall will Lin-
der künftig trotzdem nicht ver-

zichten: „Es gilt, eine Balance zu
finden zwischen der Risiko-Vor-
sorge und dem Tierwohl.“

Die Putenmast in Bruchheim
war nicht der einzige Betrieb,
der um den jüngsten Jahres-
wechsel von dieser Seuche be-
troffen war. Zuvor hatte es im
Dezember den bekannten
Zuchtbetrieb Eskildsen in Mutz-
schen getroffen. Hier mussten
auf behördliche Anweisung
6500 Gänse getötet werden.

EKKEHARDSCHULREICH

Dorothee Linder in einem ihrer Putenställe in Bruchheim bei Geit-
hain. Nach einem Ausbruch der Geflügelpest zu Jahresbeginn star-
tet sie erneut durch. Foto: privat



Wenn die Kraft zu Ende geht
ist die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, Mutti, Schwiegermutti, Oma,

Uroma und Schwester

IngeborgWunderlich
geb. Hocke

*05.03.1948 † 01.06.2026

In stiller Trauer
Dein Dietmar

Deine Kinder Annett, Kay und René mit Familien
Dein Bruder Eckhardt Behnke

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

bestattung · schulze

Ein schöner gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende.
Du lebst in dem weiter, was Du geschaffen hast.

Wir nehmen Abschied von meinem Ehemann, Vati,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel und Schwager

Günther Döring
* 16.04.1950 † 03.06.2026

Deine Frau Helga, die Kinder Ivonne, Sven und Sandra
sowie Deine Geschwister

im Namen aller Angehörigen und Freunde.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 08. Juli 2026 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Borna statt.

Wir bitten von Blumen- und Kranzspenden abzusehen.

Erschüttert und völlig fassungslos
stehen wir vor dem, was wir nicht
begreifen können. Nach kurzer
schwerer Krankheit hat uns meine
liebe Frau, unsere Mama und Oma

Petra Weist
geb. Ullrich
geb. am 17. Januar 1960
gest. am 09. Juni 2026

für immer verlassen.

Es vermissen sie:
ihr Ehemann Gerd
ihre Tochter Nicole mit Fabio
ihr Sohn Michael
ihre MuttiWaltraud
sowie ihr Bruder Henry

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 08. Juli 2026 um 10:00 Uhr
auf dem Friedhof in Böhlen statt.
Von liebevoll zugedachtem
Blumenschmuck bitten wir
Abstand zu nehmen.

Du bist nicht mehr dort,
wo du warst,

aber du bist überall,
wo wir sind.

Sehr traurig, aber in Dankbarkeit,
dich gehabt zu haben, nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, Mutti,
Schwiegermutti, Oma, Uroma und Schwester

Hildegard
Gebel geb. Seifert
* 11.12.1934 † 16.06.2026

In stiller Trauer
Dein Siegfried
Deine Tochter Birgit mit Manfred
Dein Sohn Gerhard mit Irene
Deine Enkelin Manuela mit Matthias
Urenkel Max mit Josi
Dein Enkel Falko mit Christine
Dein Enkel Stefan mit Viviane
Urenkel Tom und Kimberley
Dein Enkel Sebastian
Deine Monique und Thyra
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen Augenblick still
und wenn sie sich weiterdreht,
ist nichts mehr, wie es war.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Monika Stein
* 31.01.1944 † 14.06.2026

In lieber Erinnerung
Korinna mit Gerhard
Thomas mit Yvonne
Deine Enkel Anika, Julian,
Eric, Aaron, Henry und Helene

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 04.07.2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Breitingen statt.

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,
unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende
und deine Erlösung Gnade.

Uwe Bräunig
* 16.05.1949 † 16.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

Deine Hannelore
Sohn Kai und Jana mit Pia & Lukas und Paul

Tochter Nadine und Denis mit Marleen und Melinda
Schwester Christiane

Die Beisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Ein Lebensweg geht zu Ende,
doch die Erinnerung lebtweiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied vonmeinem
geliebten Ehemann, unserem Vati,
Opa und Uropa

ROLANDKÖNIG
* 06.12.1941 † 09.06.2026

Danke, dass Du bei unswarst
Deine Ehefrau Ursel
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

DieTrauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Was Du an Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Unvergessen bleibt uns mein lieber Ehemann,
unser Vater, Opa und Uropa

Siegfried Hohl
* 11.04.1949 † 20.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau Karin
Deine Tochter Jacqueline mit Sven und Familie
Dein Sohn Enrico mit Verena und Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet am Dienstag, den 30.06.2026 um 10:00 Uhr
auf dem Friedhof in Gatzen statt.

Menschen die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin

Marianne Labus
geb. Kloß

* 23.07.1941 † 20.06.2026

In stiller Trauer
Dein Sohn Falk mit Familie
Dein Sohn Heiko mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Sargtrauerfeier findet am Dienstag, den 30.06.2026,
um 12.30 Uhr auf dem Friedhof in Borna statt.

DANKSAGUNG

Wir haben Abschied genommen
von unserer lieben Mutti und Oma

Inge Cerny
* 18.12.1937 † 18.04.2026

auf diesemWegmöchten wir allen
Verwandten, Bekannten und Nachbarn
aus Eula für ihre Anteilnahme danken.

Ein besonderer Dank gilt dem Team
vom Seniorenzentrum Haus Wyra Frohburg,
welche sie in den letzten Stunden begleitet haben.

In stiller Trauer

Dein Sohn Frankmit Familie

„Und die Seele spannte weit ihre Flügel aus
und flog heim in die Ewigkeit.“

Herzlichen Dank
allen, die sich beim Abschied von unserer Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elisabeth Pretzsch
mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Für die tröstendenWorte, die Blumen und die Begleitung
auf ihrem letztenWeg danken wir herzlich.

Familie Pretzsch

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Hilde Schroth
*24.02. 1935 † 22. 06. 2026

In stiller Trauer:
Dein Ehemann Siegfried, Sohn Harald,
Sohn Andreas mit Ehefrau Andrea,
Enkelkinder Stefanie mit Ehemann Christoph,
Sebastian mit Partnerin Susan,
Urenkel Lenny, Maximilian und Leon,
Stiefbruder Stefan mit Ehefrau Corinna

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

bestattung · schulze

DANKSAGUNG

Günter Schulz
verst. 11.05.2026

Danke für die herzliche Anteilnahme,
die Aufmerksamkeiten, Hilfen und
die vielen tröstendenWorte,
die Mut machen und uns sehr bewegten.

Rita Schulz
im Namen aller Angehörigen

Du bist nicht mehr da,
aber du bist überall, wo wir sind.

TRAUER



Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber
es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft
und Achtung ihm
entgegengebracht wurde.
Danke an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die uns auf seinem, letzten Weg
begleiteten.
Ein besonderes Dankeschön an
Frau George für die wunderbare
Trauerrede.

Jürgen Wald
* 5. März 1950 † 24.Mai 2026

MartinaWald
im Namen der Familie
Borna, im Juni 2026

Marianne Usarewitz
geb. Omer * 29.07.1941 † 28.05.2026

Ein besonderer Dank gilt dem
Pflegeheim Katharina von Bora in Groitzsch

und dem Bestattungsinstitut George.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Sabine mit Jörg
Dein Sven mit Kristin
Dein Finn und Nele

Im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in

stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und durch
vielfältige Art und Weise ihre
Anteilnahme zum Ausdruck

gebracht haben.

Groitzsch, im Juni 2026

Danke sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn,
die unseren lieben Verstorbenen auf
seinem letztenWeg begleiteten.

Wolfgang
Kind

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Gabriele
im Namen aller Angehörigen

In dem Moment, in dem man erkennt, dass den Menschen,
den man liebt, die Kraft zum Leben verlässt ...

wird alles still.

Danksagung

DANKSAGUNG

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Gottfried Unger
geb. 21.08.1931 gest. 17.05.2026

Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme
durchWort, Schrift, Geld
und Blumenspenden
sowie allen, die unserem
lieben Verstorbenen
das letzte Geleit gaben,
sagen wir auf diesemWege
unseren aufrichtigen Dank.

In lieber Erinnerung
Dein SohnThomas
Deine Tochter Sabine
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, den 6. Juli 2026 um 11:00 Uhr auf
dem Friedhof in Bad Lausick statt.

In Liebe und tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma,
Schwester und Tante

Anneliese
Strauß

geb. Abel

* 14. April 1934
† 5. Juni 2026

In stiller Trauer
Sohn Ingolf
im Namen aller Angehörigen

Überall sind Spuren Deines Lebens, Gedanken,
Bilder, Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns
immer an Dich erinnern.

Unerwartet müssen wir Abschied nehmen von meinem
lieben Lebensgefährten, unseremVati, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Reinhard Schumann
*3. Juni 1951 †13. Juni 2026

In stiller Trauer
Deine Geli
Deine Töchter Dana und Tina mit Familien
im Namen aller Angehörigen
Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, den 17. Juli 2026
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Borna statt.
Von freundlich zugedachten Blumenspenden bitten wir
Abstand zu nehmen, da die Beisetzung zu einem anderen
Zeitpunkt erfolgt.

Deine Sonja
Dein Sohn Nicky mit Susi
Deine Enkel Leonardo, Ricardo und Raphael

Abschied nehmen bedeutet Trauer,
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.
Du warst immer für uns da.

Nach dem Abschied von meinem lieben Mann, Papa,
Schwiegerpapa und Opa

Klaus Danigel
*28. Mai 1950 † 8. Mai 2026

möchten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten
von Herzen danken. Es ist tröstend zu wissen, wie viele Menschen
ihm Freundschaft, Liebe, Achtung und Wertschätzung
entgegengebracht haben.

Unser besonderer Dank geht
an unsere langjährige Hausärztin Ute Freise,
an unseren jetzigen Hausarzt Martin Hänsig
an die Freiwillige Feuerwehr Rüssen-Kleinstorkwitz
an den Kultur- und Heimatverein Rüssen-Kleinstorkwitz
an die Kegelclubs, die sich mit uns verbunden fühlten
an das Blumengeschäft Reinhardt
für den wunderschönen Blumenschmuck
an die Rednerin Frau Anja Zimmermann
für die herzlichen und tröstlichen Worte
an das Bestattungshaus Päschel
für die Begleitung in dieser schweren Zeit

In Liebe und Dankbarkeit:

DANKSAGUNG

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen wirst du bleiben.

Für die zahlreichen, liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durchWort, Schrift, stillen Händedruck,
Blumen, Geldzuwendungen sowie für das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes,

Vaters, Opas, Bruders und Schwagers

Walter Loth
* 3. Oktober 1948 † 22. Mai 2026

Mölbis, im Juni 2026

sagen wir auf diesemWege allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn Danke.

Unser besonderer Dank gilt
der Hausarztpraxis Dr. med. Henry Zimmer,

der Physiotherapie Nicole Wagner,
dem Seniorenlandhaus Mölbis,

der Logopädischen Praxis Lisa Stölzel,
dem Bestattungshaus George

sowie dem Trauerredner Herrn Goldhan.

In liebevoller Erinnerung
Deine Ingrid

Deine Janamit Sebastian, Levi und Cody
Deine Geschwister, Schwägerinnen und Schwager mit Familien

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Liebe und Erinnerung ist das was bleibt.

Dorothea Klaus
* 27.09.1941 † 21.06.2026

In stiller Trauer
Deine Tochter Katrin mit Falk
Deine Enkel
Torsten mit Sabine
Tim mit Susi
Sandro
Schwägerin Annerose

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

„It‘s only
Rock ’n’ Roll ...
but I like it!“

Dein Herz schlug für Deine Familie, Deine Freunde und die Musik.
Leider hat es viel zu früh und völlig
unerwartet plötzlich stillgestanden.

Hans-Christian Schlenzig
* 02.04.1958 † 21.06.2026

Danke für die Zeit, die wir mit Dir verbringen durften.
Danke für die Liebe, die Du uns gegeben hast.
Danke für Deine Hände, die immer für uns da waren.
Danke, dass es Dich für uns gab.

Du wirst uns so sehr fehlen!
Wir nehmen mit großer Trauer in Liebe und Dankbarkeit
Abschied von meinem geliebten Mann, besten Papa und
Schwiegerpapa, liebevollen Opa, Bruder, Schwager und Onkel.

Deine Helga
Dein Alexander mit Kathleen, Matheo & Oskar
Deine Karolin mit Peter, Mathilda & Maximilian
Deine Geschwister Birgit, Anke und Jörg mit Familien
Dein Schwager Joachim mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 3. Juli 2026 um 10.00 Uhr
in der Kirche Neukirchen statt. Wir bitten darum, von freundlich
zugedachten Blumen und Kränzen abzusehen.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Wir nehmen Abschied von
unserer Mutter und Oma

Helgard Meng
geb. Drescher

* 18.06.1937 † 18.06.2026

In stiller Trauer

Deine Söhne und
Dein Enkelsohn

Die Beerdigung findet im
engsten Familienkreis statt.

Traurig, dich gehen zu lassen.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen!

Nach langer schwerer Krankheit
nehmen wir Abschied von

Dieter Arnoldt
* 22.05.1951 † 19.06.2026

In stillen Gedenken

Deine Ehefrau Sieglinde
Dein Sohn Dirk mit Heike

Deine Tochter Doreen mit Lorenz
Deine Enkel Hendrick und Christoph

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

Der Platz am Tisch bleibt nun leer,
dein Abschied fällt uns allen schwer.

Gisela * 26.03.1938
† 05.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Ines
Sebastian und Daniela
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 24. Juli 2026,
um 13:00 Uhr, auf dem Friedhof
in Neukieritzsch statt.

Richter

TRAUER



Feriendorf-Pläne für den Zwenkauer See
liegen jetzt für Neugierige bereit
Beteiligung startet noch im Juni: DREI QUARTIERE, CAMPING UND WASSERSPORT sind geplant – erfordern aber erhebliche Eingriffe in die Natur

LEIPZIG/ZWENKAU. Das Pro-
jekt Feriendorf und Wasser-
sportareal am Nordufer des
Zwenkauer Sees auf Leipziger
Fläche ist einenwichtigenSchritt
vorwärts gekommen. Der zu-
ständige Zweckverband Neue
Harth stimmte in seiner vergan-
genen Sitzung für die Offenlage
des Entwurfs für den Bebau-
ungsplan mit dem Titel „Neue
Harth Süd“. Worum geht es bei
dem Projekt? Die wichtigsten
Fragen und Antworten.

WAS SOLL HIER
GENAU ENTSTEHEN?

Das Nordufer des Zwenkauer
Sees soll sich für verschiedene
Zielgruppen entwickeln: Ein
Wassersportareal für den Ver-
einssport, ein Campingbereich,
drei Feriendörfer sowie ein
Sport- und Spielareal sollen laut
Planungsunterlagen entstehen.
Die Flächeneigentümerin Säch-
sische Seebad GmbH & Co. KG
(SSZ) soll das Projekt umsetzen.
VonWestnachOst sinddie zu-

sammenhängenden Feriendör-
fer in drei Quartieren geplant.
Ihre Namen: „Am Birkenhain“,
„An der Bucht“ und „Am
Schilf“. Ein Zentrum, das Hafen-
büro, Herberge, Café, Restau-
rant und Rad- und Bootsverleih
anbieten könnte, soll das Areal
ergänzen. Die Gebäude sollen
deutlich höher als die Ferienhäu-
ser werden und auch Raum für
eine Hafenterrasse und mögli-
cherweise auch einen Schiffsan-
leger bieten. „Wichtig war uns,
dass hier keine privaten Ferien-
häuser entstehen, sondern der
Tourismus das Jahr über läuft.
Das ist auch für Angebote wie
das Restaurant wichtig.“
In Richtung Westen kommt

derCampingplatz: Die Fläche sei
„großzügig dimensioniert“ und
soll alleVariantenbieten–Glam-

ping, Caravaning, Ferienhütten,
Zelten.

WERDEN STRAND UND
WEGE ÖFFENTLICH SEIN?

Ja. Die Strände, die das Projekt mit
sich bringen soll, werdenöffentlich
sein, drei öffentliche Wege sollen
hinführen.Diese sollen auchunter-
schiedliche Angebote bei Sport
und Aktivität bieten. Mit dem Pro-
jekt wird ein asphaltierter Ab-
schnitt des Seerundweges um den
Zwenkauer See für Fuß- und Rad-
verkehr integriert.

WELCHE ROLLE SPIELEN
WASSERSPORT UND SPORT?

Im Westen des Plangebietes ist
ein großes Areal von 8000
Quadratmetern für Wassersport
mit Zugang zum See über eine
Sliprampe vorgesehen. Inner-
halb des Baugebietes soll eine
Bootshalle mit Räumen für die
Mitglieder Leipziger Segelsport-
vereine entstehen. Boote kön-
nen abgestellt, gewartet und
Ausrüstung gelagert werden.
Derzeit werde eine notwendige
Projektförderung geprüft.
Oberhalb der Feriendörfer ist

ein Sport- und Freizeitareal ge-
plant, in dem weitere Angebote
von Basketball bis Yoga draußen
und drinnen entwickelt werden.

WIE ERREICHT MAN
DAS ANGEBOT?

Die nächstgelegene Haltestelle
befindet sich beim Freizeitpark
Belantis in etwa zwei Kilometern
Entfernung. Die Anbindung
muss laut Planern bei entspre-
chender Nachfrage verbessert
werden. Ein Wendehammer für
eine Haltestelle sei bereits be-
rücksichtigt.
Generell soll es wenig Verkehr

geben, die Straße als Fahrrad-

straße gewidmet sein. Eine
Quartiersgarage biete Platz für
Autos. „Wir rechnen mit erheb-
lichem Radverkehr aus Richtung
des Cospudener Sees“, erklärt
Heinrich Neu, Geschäftsführer
des Zweckverbands, während
der Verbandsversammlung.

WIE GROß IST DER EINFLUSS
AUF DIE NATUR?

Das Projekt bringe einen erhebli-
chen Eingriff in die Natur auf
einer Fläche von 53.400 Quad-
ratmetern und „erhebliche ne-
gativeAuswirkungen“auf Flora,
Fauna und Biotope mit sich.
Zwar seien die Planungen hin-
sichtlich Größe, Baudichte und
Befestigung der Fläche opti-
miert. „Dennoch sind die Beein-
trächtigungen als erheblich ein-
zustufen.“ Darunter fallen auch
mittlerweile gewachsene Wäl-
der, die weichen müssten. Es
gibt Ersatzaufforstungen östlich
des Hart-Kanals.
Eine direkte Kompensation

der Eingriffe vor Ort sei nicht
möglich – deswegen wird mit
einem „Ökokonto“ gearbeitet.
Dieses beinhalte Maßnahmen
im Umfeld östlich und nördlich
der Fläche.Dazu zählen15Maß-
nahmen. Auf großen Flächen
sollen etwa Rinder, Schafe, Esel
weiden, ein Hutewald angelegt
werden, erklärt Neu.
Beim Projekt selbst sollen kei-

ne fossilen Energieträger einge-
setzt werden, was sich positiv
auf Luft und Emissionen auswir-
ken soll.

WIE LAUTET DER ZEITPLAN
UNDWIE KANNMAN SICH BE-
TEILIGEN?

Der nächste Schritt ist die Beteili-
gung der Öffentlichkeit vom 22.
Juni bis Ende Juli. Wenn diese
keine Änderungen erfordere,

könnte der B-Plan in der nächs-
ten Sitzung Ende November be-
schlossen werden. „Das ist aber
noch ein Stück Arbeit“, so Ge-
schäftsführer Neu. Die Unterla-
gen werden digital auf derWeb-
seite für Bürgerbeteiligungin
Sachsen zur Verfügung gestellt
oder analog im Leipziger Rat-
haus ausliegen.

WIE LAUTETE BISHER DIE
KRITIK AN DEM PROJEKT?

In der frühzeitigen Beteiligung,
die 2023 stattfand, äußerten
sich auch Umweltverbände. Da-

rin wird laut Unterlagen vor al-
lem auf die Versiegelung der Flä-
che und mangelnde Rücksicht
auf geschützte Biotope hinge-
wiesen. Auch wurde die Sorge
um den öffentlichen Zugang
zum Freizeitareal und den Strän-
den deutlich.
Bei der Überarbeitung des

städtebaulichen Entwurfs seien
einige Änderungen eingeflos-
sen, die Forderungen aus der öf-
fentlichen Beteiligung zumin-
dest teilweiseaufgriffen. So solle
das Gebiet künftig besser zur
Landschaft passen, mehr Grün-
flächenbekommenundeinbrei-

teres Freizeitangebot für Tages-
und Urlaubsgäste bieten.
Außerdem wurde ein Wasser-
sportbereich mit Vereinsheim,
Bootshalle und Sliprampe in die
Planung aufgenommen.

WARUM HAT SICH DER
PROZESS SO GEZOGEN?

2006 gab es schon einmal einen
Entwurf, der fast veröffentlicht
wurde, erzählt Neu. Doch die
erste Konzeption sei „nicht um-
setzungsfähig“ gewesen. Die
SSZ als Käufer und Eigentümer
der Fläche habe zunächst das

Kap Zwenkau auf der anderen
Uferseite entwickelt. 2015 sei
mit dem Masterplan ein neuer
Versuch gestartet worden, 2023
sei der Entwurf, verschoben und
verkleinert und mit veränderter
Nutzung, in die frühzeitige Be-
teiligung gegangen. Im vergan-
genen Dezember sollte der Ent-
wurf bereits veröffentlicht wer-
den, doch der Artenschutz ver-
langte nachAusgleichsmaßnah-
men, die jetzt durch die Natur-
schutzbehörden geprüft wer-
den, so Neu. Jetzt sei der Punkt
für die Offenlage erreicht.

ROBERTAKNOLL

Benedikt Kahlstadt, Geschäftsführer der Flächeneigentümerin SSZ, erklärt die Pläne am Nordufer. Foto: Andre Kempner
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GLÜCKWÜNSCHE

Ich breite meine Flügel aus
lass einfach los und lass Dich treiben.

Ein Engel kam und sprach:
Es ist nicht länger leiden,

Gottes Frieden führt Dich nach Haus.

17.05.1935 - 23.06.2026

Deine Enkelin Stefanie mit Matthias, Luca und Lino

und alle die ihr nahe standen
Deine Enkelin Josi mit Christoph, Tristan und Xenia

Dein Sohn Lutz mit Regina
Wir tragen Dich in unseren Herzen

Brigitte Schmidtke
geb. Portius

dem Friedhof in Bad Lausick zu ihrer letzten Ruhestätte.
Am 02.07.2026 um 10:00 Uhr begleiten wir sie auf

und Dankbarkeit in Gottes Hände.

Wir geben unsere liebevolle Mutti,
fürsorgliche Oma und Uroma mit Liebe

Jesus Christus spricht:
Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt,
der wird nicht wandeln in der Finsternis,
sondern wird das Licht des Lebens haben.

Johannes 8,12

Wir nehmen Abschied von

Karl-Friedrich
Eckhard Pönisch

* 10.05.1966
† 15.06.2026

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Jana
Deine Kinder Klara, Friederike,
Konrad und Ulrike
Mutti
Gunter mit Hua Mei, Wenzel,
Ferdinand und Helene

Die Trauerfeier findet am 02. Juli 2026, 14 Uhr
in der Kirche Groitzsch mit anschließender
Beerdigung auf dem Friedhof statt.

DANKSAGUNG

Wir möchten Herzlichen Dank sagen
an alle Freunde, Nachbarn und ehemaligen
Arbeitskollegen, die in dem Schmerz mit uns
fühlten. In Ihrer großen Würdigung für

gaben sie uns Trost und Zuversicht.

Besonders danken wir dem
Bestattungsinstitut George
und dem Trauerredner
Herrn Goldhan für seine zu
Herzen gehende Abschiedsrede.

Christian BerndtChristian BerndtChristian Berndt

Margot Berndt
Kinder und Enkelkinder

DANKSAGUNG

Hans-Frithjof Drews

Deine Christine und Familie

Ihr habt mit ihm gelacht,
mit ihm geweint, unvergessliche
Momente erlebt und sein Leben
mit eurer Freundschaft und
Zuneigung bereichert.
Zu spüren, wie viele Menschen ihn
in ihr Herz geschlossen haben, schenkt
uns Trost in dieser schweren Zeit.
Für jedes liebe Wort, jede
Umarmung und jeden stillen Gedanken
sagen wir von Herzen Danke.
Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit
und die Erinnerung an einen
wunderbaren Menschen, der in
unseren Herzen weiter lebt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann,
lieben Vati, Schwiegervater, Opa und Bruder

Alfred Scharf
* 24.01.1939 † 13.06.2026

In stiller Trauer:
Seine Ehefrau Gisela
Seine Tochter Antje mit Holger
Seine Enkel Frank mit Theresa,
Jens mit Annett, Martha und Sina
Seine Schwester Alice

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 09.07.2026 um 11 Uhr auf dem Friedhof Zwenkau statt.

Trauern ist
liebevolles Erinnern.



Impostor-Syndrom: Wie Sie ständige
Selbstzweifel überwinden
Trotz Lobs halten sich manche Leute für Hochstapler. Gute Ergebnisse verbuchen sie als Zufall oder Glück und stacheln sich so weiter
zu Höchstleistungen an. Was zum BURN-OUT führen kann.
BAD SAULGAU. Ständige
Selbstzweifel sindnicht nur an-
strengend, sie können Men-
schen auch krank machen. Ein
Beispiel dafür ist das soge-
nannte „Impostor-Syndrom“.

WENN ERFOLGE FÜR ZUFALL
GEHALTEN WERDEN

Dabei könnenMenschen eige-
ne Erfolge nicht anerkennen
und Lob nicht annehmen, er-
klärt Steffen Häfner, Facharzt
für Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie.Meist hal-
ten sie sich selbst für Hoch-
stapler oder Erfolge für Zufall.
Oft befürchten sie, dass die
vermeintlicheUnfähigkeit ent-
larvt wird und spornen sich
deshalb konstant zu mehr An-
strengungen an, so Häfner,
der auch der ÄrztlicheDirektor
der Klinik am schönenMoos in
Bad Saulgau ist. Dies kann zu
einem belastenden Dauer-
stress führen. „Ist dieses Per-
sönlichkeitsmuster stark verin-
nerlicht und hat sich mit der
Zeit zunehmend verfestigt,
kann der anhaltende innere
Druck Schlafstörungen, De-
pressionen sowie Burn-out be-
günstigen“, so Häfner.

WAS STECKT DAHINTER?

Beim Impostor-Syndrom geht
es nicht um falsche Beschei-
denheit. Häufig stecke eine
große Angst dahinter, nicht zu
genügen, erklärt der Facharzt.
Dies sei oft durch die Erzie-
hung, den familiären Hinter-
grund oder Perfektionismus

ein psychologisches Muster
handelt und Selbstzweifel kein
persönliches Versagen sind.
Dies anzuerkennen, nimmt
„dem inneren Kritiker einen
Teil seiner Macht“, so Häfner.

EINEN WEG AUS DEM
LEISTUNGSDRUCK FINDEN

Dann geht es darum, eine
positive Perspektive auf die
eigenen Leistungen zu erler-
nen. Umnachsichtigermit sich
zu werden, könne es helfen,
die eigenen Erwartungen re-
gelmäßig zu überprüfen und
lange Überzeugungen kritisch
zu hinterfragen:
3 Habe ich tatsächlich nichts
zum Erfolg beigetragen?
3 Was das wirklich alles nur
Zufall?
3 Muss ich immer alles perfekt
und richtig machen?
Hilfreich ist es auch, Fehler als
Teil eines Lernprozesses zu se-
hen. „Nicht jede Aufgabe
muss fehlerfrei gelingen, um
kompetent und erfolgreich zu
sein“, so Häfner.
Umder Selbstabwertung et-

was entgegenzusetzen und
eigene Leistungen sichtbarer
zu machen, kann man ein Er-
folgstagebuch führenodermit
vertrautenPersonensprechen.
Zudem könne es helfen, sich
ein differenziertes Feedback
einzuholen. So könne es den
verzerrten Blick zurechtrü-
cken, wenn etwa eine Füh-
rungskraft genau erklärt, was
und warum etwas lobenswert
war. Entsteht ein hoher Lei-
densdruck durch das Impos-

tor-Syndrom, ist es Häfner zu-
folge ratsam, professionelle
Hilfe in Anspruch zu nehmen.
Im Rahmen einer Psychothera-
pie kann man etwa lernen,
überkritische Denkmuster zu
durchbrechen und Leistungen
realistischer einzuordnen.

Gelingt es, eine positivere
Perspektive einzunehmen,
kann die neue Denkweise Ge-
fühle und Handlungen im All-
tag beeinflussen und laut Häf-
ner so mentales Leid reduzie-
ren.

DPA

geprägt. Oft bewerten Men-
schen mit Impostor-Syndrom
ihre Arbeit besonders kritisch
und deutlich härter. Häufig

entsteht bei ihnen das Gefühl,
Erwartungennur durch außer-
gewöhnlichen Einsatz erfüllen
zu können. Doch es gibt Stra-

tegien, um die Selbstzweifel
und den Leistungsdruck zu re-
duzieren. Der erste Schritt ist
zu begreifen, dass es sich um

Mehr leisten, um zu genügen? Klingt fleißig – fühlt sich aber wie Dauerstress an. Anhaltender inne-
rer Druck kann Schlafstörungen, Depressionen oder Burn-out begünstigen. Foto: Christin Klose

Ein Beruf mit Durchblick
und Zukunft
Was machen eigentlich ORTHOPISTINNEN UND ORTHOPISTEN?

REGION. Du möchtest mit
Menschen arbeiten, findest
Medizin spannend und suchst
einen Beruf mit echten Zu-
kunftschancen? Dann könnte
das Berufsbild Orthoptist/Or-
thoptistin genau dein Ding
sein. Orthoptistinnen und Or-
thoptisten sind spezialisierte
Fachkräfte imGesundheitswe-
sen, die sich mit der Diagnos-
tik, Therapie und Rehabilita-
tion von Seh- und Augenbe-
wegungsstörungen beschäfti-
gen.

VIELSEITIG UND
ANSPRUCHSVOLL

Das Berufsbild ist vielseitig und
anspruchsvoll: Orthoptistin-
nen undOrthoptisten untersu-
chen Menschen jeden Alters,

vom Säugling bis ins hohe Al-
ter, mit Schielen, Sehschwä-
chen, Doppelbildern oder
neurologisch bedingten Seh-
störungen. Sie arbeiten eng
mit Augenärzten, Neurologen
sowie Therapieberufen wie z.
B. Ergotherapeuten zusam-
men. Besonders wichtig ist Or-
thoptik bei Kindern: Werden
Sehprobleme früh erkannt,
können viele Probleme beson-
ders im schulischen Alltag ver-
hindert bzw. die Erfolgsaus-
sichten der Therapie deutlich
vergrößert werden. Gleichzei-
tig begleiten Orthoptistinnen
und Orthoptisten auch Men-
schen nach Schlaganfällen, bei
neurologischen Erkrankungen
und Sehbehinderung auf dem
Weg zurück in ein selbstbe-
stimmtes Leben.

DREIJÄHRIGE AUSBILDUNG
AN 16 SCHULEN

Aktuell gibt es bundesweit 16
Berufsfachschulen für Orthop-
tik. Die Ausbildung zur Or-
thoptistin bzw. zumOrthoptis-
tendauertdrei Jahreundendet
mit einer staatlichen Prüfung.
Sie verbindet theoretischen
Unterricht mit umfangreicher
praktischerAusbildunganUni-
versitätsaugenkliniken und
spezialisierten Einrichtungen
im Bereich der visuellen Reha-
bilitation. Vermittelt werden
medizinische, orthoptische
undneuro-ophthalmologische
Inhalte ebenso wie moderne
Diagnose- und Therapiever-
fahren.
Die Berufsaussichten sind

hervorragend: Orthoptistin-

nen und Orthoptisten arbeiten
in Universitätskliniken, Augen-
arztpraxen, neurologischen
Rehabilitationszentren, Früh-
förderstellen, Einrichtungen
für sehbehinderte Menschen
sowie in Forschung und Lehre.

HERVORRAGENDE
BERUFSAUSSICHTEN

Wer Freude an der Arbeit mit
Menschen hat und einen sinn-
stiftenden Gesundheitsberuf
mit Zukunft sucht, findet in der
Orthoptik beste Perspektiven.
Mehr Infos zum Berufsbild, zur
Ausbildung und allen Berufs-
fachschulen stellt der Berufs-
verband Orthoptik auf seiner
Website www.orthoptik.de
zur Verfügung.

AKZ

Besonders wichtig ist Orthoptik bei Kindern. Foto: Armin Hoehner

Für die MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH suchen wir

Zusteller (m/w/d) für den
SachsenSonntag
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend oder interessiert an einem
Zuverdienst neben Ihrem Job? Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

•www.lokalboten.de
• sofort.bewerben@lokalboten.de
•oder telefonisch unter 0341 2181 3270
MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Sie sind:
•mindestens 16 Jahre alt
•zuverlässig und pünktlich

Wir bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger
Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und

Wir bieten Ihnen:
•Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und
flexible Zeiteinteilung am Wochenende

Zusteller (m/w/d)für die Gebiete:
04651 Bad Lausick04654 Frohburg

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

KommZurAutobahn.de

Gestalten Sie mit
uns die Zukunft der
Autobahn.
Willkommen im #TeamAutobahn!

Sie haben gerne das großeGanze imBlick?Wir auch!

Deutschland braucht sichere Autobahnen – und dafür brauchenwir Sie!
Sie sorgen für Sicherheit, Zuverlässigkeit und Vertrauen imdeutschen
Autobahnnetz. Sie übernehmen Verantwortung für Menschen und
großeMaschinen.

Zur Unterstützung unseres Teams im Betriebsdienst suchen wir ab
dem 01.11.2026 befristet bis zum 31.03.2027:

Mitarbeiter imWinterdienst (w/m/d)
für die Autobahnmeisterei Leipzig

Zu Ihren Aufgaben gehören:

Das sollten Sie mitbringen:

Nähere Informationen zur Stelle erhalten Sie hier:

 Durchführung der Winterdienstarbeiten

 Ausführung von Arbeiten zur Instandsetzung, Unterhaltung,
Wartung und Pflege des Straßenkörpers, der Nebenanlagen
sowie des Zubehörs der Straßen

 Berechtigung zum Führen eines Fahrzeuges der Klasse CE
(>7,5 t) und die Bereitschaft zum Führen von Dienstfahrzeugen

 Bereitschaft und Fähigkeit zum Führen von Fahrzeugen
mit angebauter Winterdiensttechnik (z.B. Schneepflug)
auf Bundesautobahnen

 Körperliche Belastbarkeit

Ihre Bewerbung bitte an RA Schröper, Schulstr. 38, 04668 Grimma
Tel. 03437/70 18 97 | Mail: info@kanzlei-schroeper.de

Für meine Kanzlei in Grimma suche ich ab sofort eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/r
(m/w/d)

Ausführliche Informationen finden Sie unter
www.kanzlei-schroeper.de

Kostenlos in den
Briefkasten?

SachsenSonntag.

WEITERE BERUFSFELDER

STELLENANGEBOTE

AUS− UND WEITERBILDUNG
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Als Scallopinebezeichnetman in
Italien hauchdünn geklopfte
Schnitzelchen – traditionell aus
Kalbfleisch. Durch das Klopfen
wird das Fleisch so zart, dass es
fast schon auf der Zunge
schmilzt. Ich serviere die Scallo-
pine in Zitronensoße, also al li-
mone.
Dafür verwende ich neben

den traditionellen Zutaten – Zit-
ronensaft, Zitronenabrieb, Oli-
venöl und Butter – noch ein we-
nig Kalbsfond. Während die Zit-
rusaromen für eine wunderbare
Frische sorgen, bringen Olivenöl
und Butter eine leichte Bindung
undeine tolleCremigkeit insGe-
richt. Der Kalbsfond sorgt für
einePortionUmamiundeinege-
wisse Tiefe in dem ansonsten
leichten Gericht.
Als Beilage passt ein schlichtes

Risotto, oder - wenn es schnell
gehen soll - geröstetes Weiß-
brot. Meine Weinempfehlung
zu Scallopine al limone kommt
natürlich aus Italien: Wer es
frisch und saftig mag, serviert
einen Vermentiono aus Bolghe-
ri, der mit seinen Zitrusaromen

Weisen Sie einenVorschlagnicht
gleich von sich, sondern prüfen
Sie ihn auf seine Brauchbarkeit.
Vielleicht handelt es sich ja um
einen guten Tipp.

Denken Sie jetzt nur daran, Ihr
inneres Gleichgewicht wieder-
herzustellen. Und dazu gehört,
dass Sie alles, was in Stress aus-
artet, meiden.

Es wird Ihnen ein Missgeschick
passieren. Das ist zwar eigent-
lich nicht tragisch, aber es sollte
Sie dazu anregen, Ihr Vorhaben
kurzerhand aufzugeben.

Sie müssten schon bereit sein,
etwas zu riskieren,wennSiewie-
der so richtigmitmischenwollen.
Also, bieten Siemal Ihrenganzen
Mut auf!

Von einem guten Freund erhal-
ten heute einen Tipp. Seien Sie
dankbar, und stellen Sie Ihr Vor-
haben unverzüglich darauf ein.
Sie ersparen sich Fehler.

Sie erkennen, dassNot amMann
ist, und sind sofort bereit, sich
für andere aufzuopfern. Das ist
lobenswert. Haben Sie keine
Angst, das wird anerkannt.

Lassen Sie sich auf keinen Fall die
Butter vom Brot nehmen und
achten Sie unbedingt darauf,
dass sich niemand Ihre vorüber-
gehende Krise zunutze macht.

Mit Ihrer derzeitigen Sensibilität
spüren Sie sofort, wenn ein gu-
ter Freund in eine Notlage gerät.
Vielleicht sind Sie derjenige, der
es schafft, ihm zu helfen.

Sie erringen einen bleibenden
Erfolg. Und von dem sollten Sie
sich zu Aktionen anspornen las-
sen, die über das gewohnteMaß
hinausgehen.

Es sieht so aus, als wären Sie mit
einem Ergebnis nicht zufrieden.
Seien Siemutig. Durch eine Um-
stellung ist gewiss einenochbes-
sere Lösung zu erzielen.

IhreKontakte gestalten sichheu-
te vielversprechend; bei einer
zwanglosen Unterhaltung trägt
man Ihnen etwas zu, das Ihnen
bald nützen kann.

Überlegen und kalkulieren Sie
alle Eventualitäten ein und zwar
bevor Sie richtig loslegen. Mit
einem Neubeginn setzen Sie
wichtige Akzente.

Wassermann
21.01. – 19.02.

Fische
20.02. - 20.03.

Jungfrau
24.08. - 23.09.

Löwe
23.07. - 23.08.

KREBS
22.06. - 22.07.

Schütze
23.11. - 21.12

Skorpion
24.10. - 22.11.

Stier
21.04. - 20.05.

Waage
24.09. - 23.10.

Widder
21.03. - 20.04.

Steinbock
22.12. - 20.01.

Zwillinge
21.05. - 21.06.

HOROSKOP

Lösung:LGBROET=Bertlog

Misteriös...

LGBR
OET

Der Polizist befragt Anke, Bert, Anja, Jürgen, Ilka und Mark zu einem Tathergang.
Wer von ihnen ist verdächtig? Eine Zeugin steckt dem Polizisten heimlich einen
Zettel zu. Erst nach einigem Hin und Her kann er den Hinweis entziffern. Ihr auch?

Über welche Person erfährt er, dass sie nicht die Wahrheit gesagt hat?

Hallo liebe Kinder!

könnt ihr dieses Rätsel lösen? Viel Spaß beim Tüfteln! (Die Lösung findet ihr unten.)

DAS REZEPT DER WOCHE

FAMILIENTIPP ZUM WOCHENENDE

Kräftig gegrillte Würstchen: Gesundheitsrisiko für Kinder
Mariniertes Fleisch und Würst-
chen: Für viele sind sie ein Muss
beim Grillen. Passt man am Rost
nicht auf, könnenaber krebserre-
gende Substanzen auf demTeller
- und im Körper - landen.
Besonders, wenn Kinder mit-

essen, ist Vorsicht geboten,
warnt Prof. Steffen Pistorius,
Chefarzt für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie von der Asklepios-
ASB Klinik Radeberg. Der Arzt
verweist auf Studien, wonach
Menschen mit einem hohen
Konsumvon stark gegrilltem, ge-
bratenem und intensiv verarbei-
teten Fleisch ein erhöhtes Risiko
für Darmkrebs haben.
Hohe Temperaturen, tropfen-

de Marinade, Fleisch, das sich
nicht zum Grillen eignet - all das
kann zu Schadstoffen führen.
Drei Beispiele:
3 Unter starker Hitze - bei Tem-

peraturen von über 150 Grad -
können in Fleischheterozyklische
aromatische Amine (HAA) ent-
stehen, die im Verdacht stehen,
Krebs auszulösen.
3 Tropfen Fett oder Marinade
vom Fleisch in die Glut und ver-
brennen dort, bilden sich poly-
zyklische aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK). Über den
Rauch findensiedenWegaufdas

Grillgut und können sich abla-
gern. Einige dieser Stoffe gelten
Steffen Pistorius zufolge als
krebserregend.
3 Grillt man gepökeltes Fleisch
wie Bockwürste, Wiener, Kasse-
ler oder Speck, entstehen bei ho-
hen Temperaturen Nitrosamine.
Diemeistendieser Verbindungen
haben sich im Tierversuch als
krebserzeugend erwiesen,
schreibtdasBundesinstitut fürRi-
sikobewertung (BfR).
Schadstoffe wirken im Körper

von Kindern deutlich intensiver
als im Körper von Erwachsenen -
schlichtweg, weil Kinder ein ge-
ringeres Körpergewicht haben.
Außerdem ist Steffen Pistorius

zufolge das Entgiftungssystem
von Kindern nicht so ausgereift
wie das von Erwachsenen. Heißt:
Schadstoffe werden erheblich
langsamerund ineffektiver abge-

baut. Umso wichtiger ist es, Kin-
der vor diesen Stoffen zu schüt-
zen.
Schon kleine Maßnahmen

können viel bewirken. So sollte
verkohltes und stark gebräuntes
Fleisch oder Würstchen nicht auf
dem Teller des Kindes landen.
Schwarze Stellen enthalten näm-
lich eine hohe Konzentration aus
Schadstoffen. Am besten sorgen
Eltern dafür, dass das Grillgut gar
nicht erst allzu starke Hitze abbe-
kommt und zu dunkel wird, rät
Steffen Pistorius.
Einweiterer Tipp: Fleisch in der

Grillschale garen, damit nichts in
die Glut tropfen kann. Manch
einer stutzt bei diesem Rat aller-
dings und fragt sich: Kannbei der
Benutzung von Alu-Grillschalen
nicht Aluminium auf das Grillgut
übergehen? Das ist laut dem
Bundesinstitut für Risikobewer-

tung (BfR) zwar zu erwarten. Der
gelegentliche Gebrauch sei in
Abwägung der Risiken aber ver-
tretbar, so die Behörde. Sie rät
dann allerdings dazu, erst am En-
de zu salzen und zu würzen.
Denn unter demEinfluss von Salz
und Säuren kann sich Aluminium
besser lösen und auf Lebensmit-
tel übergehen. Auch Grillschalen
aus anderen Materialien, etwa
Edelstahl, sind eine Option.
Was am besten gar nicht auf

den Grill gehört: gepökelte
Fleischprodukte. Erkennen las-
sen sie sich mit einem Blick auf
die Zutatenliste: Tauchen dort
die Angaben Nitritpökelsalz,
Natriumnitrit oder E 250 auf,
sollte das Fleischprodukt dem
Grillrost fernbleiben. Warum?
Weil hier bei hohen Temperatu-
ren Nitrosamine entstehen kön-
nen. DPA

Grillen mit Vorsicht.
Foto: Christin Klose/dpa-mag

gut mit der Zitronensauce har-
moniert.Wer eher einen körper-
reichen Wein bevorzugt, kann
einen Fiano di Avellino aus der
Region Kampanien wählen.

ZUTATEN FÜR 2 PORTIONEN

3 1,5 Bio-Zitronen
3 4 EL Olivenöl
3 Salz
3 Pfeffer
3 400gKalbfleisch (Oberschale)
3 4 EL Kalbsfond
3 2 EL Butter (kalt)
3 8 g Petersilie (glatt)

ZUBEREITUNG

Mehr Rezepte unter https://loef-
felgenuss.de
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDEFast ein Drittel
der sächsischen
Väter geht in
Elternzeit

KAMENZ. In Sachsen werden
etwas mehr als 30 Prozent des
Elterngeldes von Vätern bezo-
gen. Damit sei dort 2025 der
bundesweit höchste Väteranteil
beim Elterngeld verzeichnet
worden, teilte das Statistische
Landesamt am Mittwoch in Ka-
menz mit. Bundesweit habe der
Anteil der Männer bei 25,9 Pro-
zent, 2024 bei 25,8 gelegen. In
Sachsen waren es 2024 noch
29,6 Prozent.
Das niedrigste Ergebnis im

Ländervergleich wies den Anga-
ben zufolge 2025 das Saarland
mit 21 Prozent Männeranteil
beim Elterngeld auf.Mütter und
Väter, die Elterngeld beziehen,
betreuen das Kind eine Zeit lang
selbst oder reduzieren dafür ihre
Arbeitszeit. Oft nutzen Männer
die sogenannten Partnermona-
te, um sich aktiv um den Nach-
wuchs zu kümmern.
Regional für Sachsen betrach-

tet sei 2025 imVogtlandkreismit
26,2 Prozent der niedrigste An-
teil von Vätern in Elternzeit re-
gistriert worden, hieß es. Den
sächsischen Höchstwert erzielte
dagegen die Stadt Dresden, wo
mit 33 Prozent ein Drittel der El-
terngeldbeziehenden Väter wa-
ren. EPD

Sachsens Väter übernehmen
verstärkt die Kinderbetreuung.

Foto: Monika Skolimowska

Jetzt informieren!
Bellmann Immobilien GmbH &Co. KG

Tel. 034341/4 31 22 • www.bellmann-immobilien.de
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Wo bekommen Urlauber
am meisten für ihr Geld?
Restaurant, Sonnencreme, Lebensmittel: Es ist nicht zu unterschätzen,
was man im URLAUB ausgibt.

BERLIN. Wer in der Türkei
Urlaub macht, bekommt beson-
ders viel für sein in Deutschland
verdientes Geld. Darauf weist
der Bankenverband hin. Für
einen Euro erhalten Reisende
dort Waren und Dienstleistun-
gen, die in Deutschland 1,79
Euro kosten würden.
Von einer guten Kaufkraft

profitieren Urlauber demnach
auch in Polen (1,47 Euro) und in
Ungarn (1,35 Euro). Um die 20
Prozent mehr für sein Geld be-
kommt man noch in Griechen-
land und Spanien, und auch in
Italien haben Urlauber einen
leichten Kaufkraftvorteil.
Wer bei der Urlaubsplanung

mit einem klaren Budget kalku-
liert, kann diesen Aspekt neben
den Kosten für Anreise und
Unterkunft berücksichtigen.
Denn: „Je höher die Kaufkraft
unseres Euros im Ausland, desto
mehr können Sie sich vor Ort leis-
ten“, schreibt der Bankenver-
band. Umgekehrt gibt es auch
Länder,wodieKaufkraft geringer
ist – inDänemark gibt es für einen
Euro Waren und Dienstleistun-
gen, für die man in Deutschland
nur0,79Cent zahlenwürde.Man
hat also rund 20 Prozent weniger
Kaufkraft. In der Schweiz sind es
sogar fast 40 Prozent. In Frank-

reichundÖsterreichwiederum ist
das Preisniveau ungefähr auf
dem von Deutschland. Der Ban-
kenverband hat für seinen Ver-
gleich auf Daten der OECD zu-
rückgegriffen, die die Preis-
niveau-Unterschiede zwischen
ihren 38 Mitgliedsstaaten regel-
mäßig ermittelt.
Einen anderen, für Urlauber

spannenden Vergleich hat das
Statistische Bundesamt jüngst
veröffentlicht: Die Behörde hatte
sich angeschaut, wie das Preis-
niveau für Gaststättenbesuche
und Hotelaufenthalte in ausge-
wählten Urlaubsländern im Ver-
gleich zu Deutschland ist. Dabei
zeigte sich, dass diese Dienstleis-

tungen im Süden Europas größ-
tenteils günstiger sind als hierzu-
lande. InderTürkei beispielsweise
um33 Prozent, in Portugal um30
Prozent und in Spanien um 22
Prozent. Ganz vorn lagen Nord-
mazedonien und Bulgarien mit
52 bzw. 47 Prozent.
Mehr kosten Übernachtungen

in Hotels und Besuche in Restau-
rants unter anderem in den Bene-
lux-Staaten, in Finnland und
Schweden. Wesentlich teurer im
Vergleich zu Deutschland wird es
demBundesamt zufolge inDäne-
mark (plus 29 Prozent), Norwe-
gen (34 Prozent) sowie der
Schweiz und Island (je 49 Pro-
zent). DPA

Geschäfte in der Altstadt von Mykonos: Um die 20 Prozent mehr
für sein Geld bekommt man noch in Griechenland.

Foto: Andrea Warnecke

☎ 035608/40033 • www.hotel-waldhuette.de

Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1, 03058 Klein Döbbern

HOTEL WALDHÜTTE
Nähe Spreewald & Lausitzer Seenland,
an Talsperre Spremberg, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371 € pro Pers. im DZ
Wellnessbereich mit Schwimmhalle

www.reiselöwe.de

URLAUB - GÜNSTIGER - BUCHEN
Das Multimarken-Reisebüro für Ihren Traumurlaub

seit1992
seit

04347 LEIPZIG • Volksgartenstraße 53-55

Tel. (0341) 234 886 0 • e-m@il: info@reiseloewe.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, nutzen Sie unser spezielles Angebot
für Ihren Urlaub:

Zusätzlich zu etwaigen Frühbucher-Rabatten der Veranstalter erhalten Sie v
on uns auf fast jede von unse

rem Reisebüro

vermittelte, gebuchte und durc
hgeführte Katalog- und Last-M

inute-Reise (Flug, Bus, Bahn,
Schiff, Langzeit, eigene Anreis

e)

aus nahezu allen Katalogen e
ine Bar-Prämie von 5 % auf den jeweiligen Reisepreis*

ausgezahlt.

Einfach - Unkompliziert - Schnell: persönl
ich • per Telefon • per Fax • oder per e-m@il

Öffnungszeiten:

Lassen Sie sich von unseren
freundlichen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern ausführlich u
nd kompetent beraten!

Birgit Raphael

PS: Dieses Angebot gilt unbegrenzt!
*Beachten Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

5% zusätzlich auf alleKatalog- und Last-Min
ute-Reisen

Neben etwaigen Früh
buchervorteilen

fast *

Wir suchen:
TOURISTIKER*IN
ab sofort in Vollzeit
STUDENTEN*IN
im prakt. Jahr
Mehr Infos unter:

www.reiselöwe.de/job-boerse

Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr • Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Ostseebad Heringsdorf,
familiengeführtes

„Hotel am Gothensee“.
Relaxen zu günstigen Preisen
am Naturschutzgebiet Gothen-
see. Tel. 038378/33680

gothenseeweb.de

Ruhe, Natur und Erholung im Zittauer Gebirge.
Gemütliche Zimmer & Appartements,
Panoramaterrasse, Kinderspielplatz
Ferienwohnungen im Hanselhof 26

02763 Bertsdorf-Hornitz, Tel.: 03583-50380
oder 0172-3714285, www.koitsche.de

Urlaub im Herzen der Mosel! z. B. 5x
Ü/HP 355 € / 7x 495 € p.P. im DZ. Hotel
Mosella, André Faßbender, Zehnthaus-
str. 8, 56859 Bullay, Prospekt anforden!
‡ 06542/93780, www.hotel-mosella.de

AUSZEIT IN TANGERMÜNDE, inkl. 3
Ü/F/HP, buchb. v. Di-Fr, nur 198 €
p.P.i.DZ, Tel. 039322 - 44145,
www.schulzens.info,
SCHULZENS Brauerei & Hotel

Bodman www.gaestehaus-wagner.de
DZ/DU/WC, herrlicher Seeblick, ruhige
Lage direkt am See ‡ 07773-1318

Komf. FEWO's in AHLBECK, ca. 2
min. zum Strand oder Ostseetherme
‡ 038378-32907 oder 0172-8913204

02797 Kurort Oybin, Hotel Nensch mit
hist. Wirtshaus, idyll. zw. Felsen, zentr.
ruh. Lg., bietet u.a. Aktionswochen: 7
Ü/F ab 320€ p.P., Kinderrabatt bis 50%,
Abendessen im Haus mögl., ‡ 035844
70418,www.hotel-nensch.de, Inh. Britta
Iselt-Nensch, Friedrich-Engels-Str. 45

Frühbucherangebot im 4*Berghotel
"Zum Bären" 5 Tg.,4 Nä. Ü/HP ab 299€
p.P. inkl. Schwimmbad, Sauna, Park-
platz, tw. Balkon. Inh. Khalifa Doghmani
Talblick 6, 01773 Altenberg ‡ 035052-
610, www.hotelzumbaeren.com

IN DREI MINUTEN AM MEER! Seebad
Heringsdorf, Tel.: 0174-6264824
www.baeder-appertements-
usedom.de/haus/haus-hedwig.html

Ostseestrand = Markgrafenheide
Urlaub FeWo & Fe.Zi. Tel.: 0381-
6691587, www.forstfuhrmannshof.de

Gästehaus Bernhardt im südlichen
Schwarzwald, Zi. u. FeWo's, Zi. Ü/F ab
40€ p. P., Fewo ab 48 €/T. Mondschein-
Tarif! 7 Tage wohnen - 6 Tage bezahlen.
Internet gratis. Hasenmatt 3, 79837 St.
Blasien. 07672/2132, Fax 07672/9464
oder www.gaestehaus-bernhardt.de

Harz/ Braunlage Fewo´s ab 35- Tel.:
05583/ 9392373 www.panoramic.de

Sommerangebot! 2 P., 6 Ü/DZ 360€,
Frühst. zubuchbar, 9,50€ p.P., 15 min
bis Warnemünde. Hotel "Uns Voß-
Hüsung", Reuterstr. 22, 18211 Barges-
hagen, Inh. Axel Voß ‡ 038203-63384

Preiswerter Urlaub vor den Toren v.
Chemnitz. Ankommen, Wohlfühlen,
Genießen. 09322 Penig/ OT Tauscha ‡
037381-66220 www.zur-lochmuehle.de

Schwielochsee - Ferienwohnung
o. Zimmer mit Frühstück, ab 3 Nächte
35 € p.P., ‡ 035478-343, OT Guhlen

Urlaub in 16348 Wandlitz 4xÜ/HP 228€
p.P., gute Küche, Gasthaus/Pension
Renate Rosché-Mochmann, Oranien-
burger Chaussee 35, ‡ 033397/21515

Sommer im Bayerischen Wald!
Hotel "Ferien - vom - Ich", 94362
Neukirchen, Biergarten, Hallenbad,
Sauna. ‡09961-9500, www.hfvi.de,
info@hfvi.de

Urlaub im Spreewald! Natur, Wellness,
Kahnfahrten, Genuss & Erholung.
www.Spreewald-Angebote.de
Super Preise, ‡ 035601/80940

Urlaub in den Bergen, Oberstdorf im
Allgäu, schöne DZ, DU/WC, Balk. mit
Bergblick, FeWo's, Sat-TV, Wlan, Sauna
u. Infrarot, 7xÜ/HP, 448,-€ p.P.,
‡ 08322/5404, www.am-fellhorn.de

FeWo für 2-4 Pers., Sommer 26' noch
freie Termine in Koserow, ruh., strand-
nahe Lage, Hund mögl., 015117313387

SEEBAD WARNEMÜNDE - Zimmer
mit Terrasse direkt am Strand, Blick auf
Meer & Leuchtturm ‡ 0172-7957991

6 Tage Spreewald All–IN (So-Fr.) inkl.
Begrüßungslikör, 5x Ü/HP, Gutschein
Peitzer Museen, 1x Kaffee u. Plinse,
Getr. (All-IN 15-21 Uhr), 2h Kahnfahrt,
tägl. Sauna. Hotel Zum Goldenen
Löwen***S, Inh. Andreas Roschke,
Markt 10, 03185 Peitz, ab 559 €/P./DZ
www.Hotel-Peitz.de ‡ 035601/80940

Hotel Kiebitz an d. Ostsee zw. Heili-
gendamm u. Warnemünde, Parkplatz,
WLAN, super Preis – direkt bei UNS auf
www.hotel-kiebitz.de o. 038203/8600
buchen - Immer Last-Minute-Angebote!

Modernes FeHaus für 2 Pers., 70 €/Ü.,
Waren/ Müritz, Seenähe, kleine
Terrasse, Carport ‡ 03991/168935

Urlaub auf dem Bauernhof, ruh. & idyll.
Lage bei Wismar, 8 km bis z. Ostsee,
DZ u. MBZ Ü/F ab 35Äp.P., Kindererm.,
Pension Prill,Inh. Uwe Prill, Nantrow 18,
23974 Neuburg. Tel. 038426 / 20405

Ahlbeck, komf. FeWos! 2 - 4 Pers., frei
vom 15.8. - 30.8.26 ‡ 038378-28213
www.fewo-pommern-ahlbeck.de

BANSIN FEWO's, preisgünstig in kl.
gemütl. Villa, für 2-3 Pers., strandnah!
0171-7290668, www.villa-angelika.de

URLAUB am See! Finnhütten &
FeWo's, rollstuhlfreundlich, teilweise
Haustier erlaubt, Angelmöglichkeiten
‡038757-596900 oder 0172-5409860,
www.ferienanlage-buchholz.m-vp.de

Sommer in Seiffen! 2/ÜF, 1x 3-Gang
Wahlmenü am 2. Abend, Begrüßungs-
getränk. Besuch eines echten Hand-
werksbetriebes u. andere interessante
Angebote. Ab 129 € p. P. Hotel Berghof
in Seiffen. ‡ 037362-7720
www.berghof-seiffen.de

Juliusruh- kl. Hotel mit Restaurant am
Kurpark, ca. 60 m zum Ostseestrand,
030-5679770, www.hotel-svantevit.de

Juli-Angebot für 375 € !!! 6 Tage
Ferien, Ruhe, Erholung, Natur pur im
idyll. Erholungsort Ziegenrück, 5x Ü/Fr./
HP p./P. im DZ *Zur Fernmühle*, Inh.
Sebastian Grygier, Lobensteiner Str. 6,
‡036483/70190, www.fernmuehle.de
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Auf der Autobahn
72 geht es jetzt
sechsspurig
ANSCHLUSSSTELLE ZWENKAU ist wieder frei –
Arbeiten am neuen Flüsterasphalt endeten eher als geplant

ZWENKAU/LEIPZIG. Pendler
auf der A 72 können aufatmen:
Die Anschlussstelle Zwenkau ist
nach mehrmonatiger Sperrung
wieder frei. Auch der Verkehr
zwischen der Anschlussstelle
unddemKreuz Leipzig kannun-
gehindert rollen. Hier stehen ab
sofort drei Fahrspuren in jede
Richtung zur Verfügung. Es ist
der einzige Abschnitt der A 72,
der sechsspurig ausgebaut ist.
„DurchOptimierungderBauab-
läufe konnten wir die Arbeiten
früher als geplant beenden“,
teilte Julia Grotjahn, Sprecherin
der Autobahn GmbH Niederlas-
sung Ost, kurz nach der Freiga-
be mit.
Die Verkehrseinschränkun-

gen in Höhe des Böhlener Orts-
teils Großdeuben hatten Mitte

März begonnen. Seitdem wur-
de auf der Richtungsfahrbahn
Leipzig ein vorübergehender
Belag abgefräst und auf rund
drei Kilometern Länge neuer
Flüsterasphalt eingebaut. Auf
der Gegenfahrbahn war dieser
Schritt bereits im Vorjahr er-
folgt.
Der sogenannte offenporige

Asphalt – kurz OPA – soll den
Verkehrslärm schlucken und zu-
gleich bei starkem Niederschlag
für weniger Aquaplaning-Ge-
fahr sorgen. Der Einbau des
Flüsterasphalts gehört zu einem
umfangreichen Lärmschutz-
konzept für die A 72 im Süden
von Leipzig.
In den vergangenen drei Mo-

naten war der gesamte A 72-
Verkehr im nördlichsten Ab-

schnitt des Großprojektes auf
der Richtungsfahrbahn Chem-
nitz geführt worden. Da jeweils
nur eine Spur zur Verfügung
stand, kam es besonders in den
Hauptverkehrszeiten zu Staus.
Seit Freigabe des Asphaltban-

des in HöheGroßdeuben gelten
100 Kilometer pro Stunde als
zulässige Höchstgeschwindig-
keit in diesemBereich. Bei Nässe
beträgt das Tempolimit 80 Kilo-
meter pro Stunde.
Vollzug kann die Autobahn

GmbH auch für eine weitere
entscheidendeWegebeziehung
vermelden: „Bereits in der
Nacht zumMittwoch wurde die
Überfahrt von der A 72 in Fahrt-
richtung Leipzig auf die A 38 in
Richtung Dresden geöffnet.“

SIMONE PRENZEL

Auto- und Lkw-Fahrer können seit gestern die Anschlussstelle Zwenkau der A72 wieder nutzen.
Foto: André Kempner

Suche dringend f. vorgemerkte Kun-
den EFH/MFH u. Grundstücke, san.,
unsa., Imm. Ilschner ‡ 015202/565933

! Attraktive Sachsenmädels ! jeden Al-
ters, mit Stil und Niveau. NEU, z.B. Kati
und Sarah. ‡ 0176-22152212

Su. Luftgewehre/Pistolen, alt. Messer,
Säbel, Abzeichen, Postkarten, Uhren,
Radios, Spielzeug u.a.‡ 034295/73391

3 x Skoda Fabia Limos. Bj 24, ab
13900 €, incl. MwSt. Auto Gärtner,
Waldheim/Reinsdorf, ‡ 0172/7001311

Sammler sucht alles, aus DDR Zeiten.
Musikinstru., Ferngläser, Uniformen,
Porzellan, Uhren, Münzen, Schmuck,
Sammelt., Elektro- u. Haushaltsartikel.
‡ 0172/7262923

Bärbel 76, Witwe, bin attrakt., fit u.lieb
u. wünsche mir einen Mann bis 86
Jahre. Ich bin häuslich, nicht ortsgeb. u.
fahre Auto. Freue mich auf Ihren Anruf.
0152 - 32716830 Waek.

Frührentner sucht Wohnmobil für
schöne Tage, auch mit Mängeln. Bitte
alles anbieten. ‡ 0176-84030684

Rekord-Brikett Sommerpreise, bis
Keller geliefert. BH Enzel, ‡0341-
8620285 brennstoffhandel-enzel.de

Er, 72, sucht Sie, Nichtraucherin für
Urlaubsbegleitung um die
Naturschönheit der Insel Rügen
gemeinsam zu erleben. PKW
vorhanden. SMG, Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig ¤ XZ 3114736

Zahle f. jeden alten Stahlhelm 100,- €,
jede Pickelhaube 150,- €, jedes
Bajonett 50,- €, Säbel 100,- € u.
Luftgewehre Tel. 0176 76701395

Blitzentrümpel.+Allroundhandwerker
f. Haus- u. Gartenarb., Kleintransp.+
Renovierg.,Grünschnittabhol., Zaunbau,
Laub, Hecke, Baum. ‡0176-22616786

Antik Fa. Rupf kauft Möbel, Hausrat,
Bilder, Schmuck, Münzen, Postkarten,
Spielzeug, Erzgebirge, alles aus dem
1./2. Weltkrieg, auch Fotos u. sämtl.
antiken Kleinkram. Übernehme kompl.
Haushaltsauflösung. ‡ 0341/4258847

Ich hole kostenlos ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110

Treppenlifte

www.minova-lift.de

0800- 55 33 112
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Neu oder

gebraucht

Sehr preiswert

kostenfrei

SUCHE FALTBOOT , Paddelboot oder
Motorboot mit Trailer Tel.
015253842010

Anna, 30 Jahre, hübsch, schlank, arbei-
tet als Sachbearbeiterin, ist nicht ortsge-
bunden und steht ziemlich fest im Leben.
Sie ist ein bisschen „alte Schule“ – kann
gut kochen, mag klare Worte und sucht
nichts Kurzfristiges, sondern eine echte
Beziehung mit Zukunft. Familie, Zusam-
menhalt, gemeinsam was aufbauen, ge-
nau ihr Ding. Sie sucht einen Mann, der
weiß, was er will, berufstätig, selbststän-
dig und kein „Hotel Mama“-Typ. Führer-
schein wäre gut, Bodenständigkeit noch
besser, einfach jemand, auf den man sich
verlassen kann, gerne aus der Nähe, ein
Mann der keine Spielchen braucht. Freue
mich auf deinen Anruf. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE

Jutta, 75 Jahre, verwitwet und doch
voller Liebe, die sie gern wieder teilen
möchte. Nach einem erfüllten, abwechs-
lungsreichen Berufsleben ist es stiller ge-
worden und manchmal fehlt einfach ein
lieber Mensch an meiner Seite. Ich bin le-
bensfroh, offen und unternehmungslustig,
wirke jünger und genieße die Natur beim
Radfahren oder Wandern. Ein Auto habe
ich, ich bin also gern unterwegs. Ich bin
mit ganzem Herzen Oma – und doch seh-
ne ich mich nach einem Partner, mit dem
ich lachen, reden und die kleinen Dinge
des Lebens wieder zu zweit genießen
kann. Einen liebevollen, gepflegten und
toleranten Mann, den ich umsorgen darf
– mit Wärme, Zuneigung und einem of-
fenen Herzen. Jemanden, der sich genau-
so nach Nähe und Geborgenheit sehnt wie
ich. Ag. Marie, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Hübsche Ärztin, Ende 40, schön,
schlank, blond und natürlich. Sie mag
Natur, Tiere, frische Luft, ein gemütliches
Zuhause und will in diesem Jahr endlich
glücklich werden, auf Dich warten, mit Dir
lachen, Dich berühren, über alles reden,
einfach zusammengehören. Sie sucht kei-
nen Adonis, sondern einen zuverlässigen
Mann, der weiß, was er will. Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Vermissen Sie die liebevolle Fürsorge
einer häuslichen Frau? Dann sind Sie bei
Petra, 60/165, genau richtig! Ihre Hobbys
sind der Garten, Kochen und Backen. Petra
ist eine ruhige liebevolle Frau, EU Rentne-
rin, keine Reisetante, sondern eine famili-
äre, naturverbundene Frau, die gern wie-
der einen lieben Mann verwöhnen möchte.
Leider ist sie viel zu früh verwitwet und
kommt mit dem Alleinsein nur schwer
zurecht. Sie sucht keine Versorgung, son-
dern e. liebenswerten Mann für ein harm.
Miteinander. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Kennst du dieses Gefühl auch? Du
kommst nach Hause u. die Wohnung ist
leer. Niemand, der dich umarmt, niemand,
der sich wirklich auf dich freut. Ich bin eine
bildschöne Friseurin, 43/163, ohne Kinder
– mit Herz, Charme u. Humor. Warmher-
zig, lebensfroh u. vielseitig, gern sportlich
in Jeans, aber auch elegant im Kleid. Ich
stehe mitten im Leben und wünsche mir,
mich noch einmal richtig zu verlieben und
einen echten Neuanfang zu wagen. Ich su-
che einen bodenständigen, zuverlässigen
Mann, der beruflich und privat fest im
Leben steht. Jemanden, der offen ist für
eine ehrliche Beziehung, kompromissbe-
reit ist und sich eine gemeinsame Zukunft
vorstellen kann – gern auch mit Kind.
Wenn du dich darin wiederfindest, dann
melde dich. Vielleicht beginnt genau hier
etwas Schönes. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Es gibt ihn - diesen wunderbaren Augen-
blick der ersten Begegnung! Ich, Maja,
54/160, Krankenschwester, jung geblie-
ben mit halblangen Haaren sucht dich,
einen liebevollen, intelligenten Partner mit
gepflegtem, sportlichem Aussehen, mit
gutem Beruf und mit Freude am Reisen,
Tanzen, Radeln, Wellness und roman-
tischen Stunden zu zweit. Wer möchte
mit mir glücklich werden und freut sich
mit mir auf alles Schöne, was die Zu-
kunft bringt? Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Anja, Anfang 40, ohne Kinder, ich liebe
die Natur, Tiere und ländliche Idylle, habe
das Leben in der Stadt satt. Ich suche ei-
nen lieben, einfachen und treuen Mann,
gern vom Lande. Sehe gut aus, bin häus-
lich und laufe vor der Arbeit nicht weg.
Ich bin nicht ortsgebunden und würde
gern zum Partner ziehen. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Vielleicht beginnen wir mit einem net-
ten Gespräch in einem gemütlichen Cafe.
Ehemaliger Kaufmann, Max, 82 Jahre, NR,
verwitwet, ein Natur- und Musikfreund,
mag Reisen (auch mit dem Bus oder
Schiff), Autofahren mit eigenem Auto,
Theater, Kochen, Spaziergänge, aber al-
lein ist es doch sinnlos. Ich suche eine
liebe, für eine gute Freundschaft, keine
Wohngemeinschaft und keinen Sex, nur
eine liebe Freundin und Kameradin. Sich
einfach ab und zu verabreden, sich nett
unterhalten und gemeinsam etwas un-
ternehmen, das ist mein Wunsch. Falls
auch Sie an einer ehrlichen Freundschaft
interessiert sind? Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Stefan, 53 J., solider, attraktiver Hand-
werker, bin hilfsbereit, gepflegt, reise- und
unternehmungslustig, gehe gern aus, mag
Konzerte, schätze aber auch gemütliche
Stunden zu Hause in Zweisamkeit, bin na-
turverbunden, tierlieb und suche eine lie-
be Frau. Füreinander da sein ist der Wert
nach dem ich mich sehne. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Martina, 61 Jahre, attr., schlanke Witwe,
als Krankenschwester berufstätig, mit
eig. Pkw. Bin aufgeschlossen, ehrlich und
treu, finanziell versorgt. Vielleicht habe
ich Glück mit dieser Anzeige und es mel-
det sich ein Herr mit Sehnsucht nach Lie-
be und eine harmonische Partnerschaft.
Das Alter ist für mich nicht entscheidend
und ich bin umzugsbereit. Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Marie, 72 Jahre, zierliche, schlanke,
hübsche Witwe, ohne Anhang, bis zur
Rente als Erzieherin tätig, abends kommt
die Stille und es gibt nichts Schlimmeres
als allein zu sein. Ich sehne mich nach
einem lieben, älteren Mann. Aber wo soll
ich jemanden kennen lernen, bin weder
eine Reisetante noch eine Theaterge-
herin. Meine ganze Hoffnung lege ich in
diese Anzeige und hoffe, es meldet sich
ein netter Mann, dem ich Hausfrau und
Freundin sein möchte, mit dem ich den
Tag verbringen und über alles reden
kann, der mit mir schmust und kuschelt.
Ich liebe die Natur und den Garten und
bin durch meinen PKW mobil. Zum Glück
bin ich gesund, mir würde es aber auch
nichts ausmachen, wenn Sie eine klei-
ne Behinderung haben. Für mich zählen
keine Äußerlichkeiten, nur sollten Sie es
wirklich ehrlich meinen. Bei Wunsch und
Sympathie würde ich auch zu Ihnen zie-
hen und bei Ihnen bleiben! Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Dem Tag wieder mehr Leben geben –
und vom Glück zu zweit nicht nur träu-
men. Ich bin Diane, 58/168, gebildet
und mit einer ansprechenden Figur. Eine
sympathische, aufgeschlossene Frau mit
vielen Interessen und echter Lebensfreu-
de. Ich bin naturverbunden, gehe gern in
die Sauna, liebe das Wandern und genie-
ße es, draußen unterwegs zu sein. Auch
das Autofahren gehört selbstverständ-
lich zu meinem Alltag. Ich suche einen
junggebliebenen Mann mit dem Herz
auf dem rechten Fleck, einen guten Ge-
sprächspartner, Freund und Vertrauten,
mit guten Umgangsformen und einer
optimistischen Lebenseinstellung. Auf-
richtigkeit, Offenheit und Treue sind mir
besonders wichtig, denn ich wünsche mir
einen ehrlichen Neuanfang. Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu
sein, ist oft reiner Zufall – deshalb ver-
suche ich mein Glück einfach auf diesem
Weg. Carsten, 37 Jahre, 186 cm, Indus-
triemechaniker. Sportlich-schlank, braune
Augen und ein gutaussehender, unkom-
plizierter Typ mit Humor. Ein echter Kum-
pel, mit dem man sprichwörtlich „Pferde
stehlen“ kann, aber auch jemand, mit
dem man über alles reden kann. Ich su-
che eine liebevolle, nette Partnerin für
eine gemeinsame Zukunft. Jemanden, mit
dem man das Leben genießt- gemeinsam
verreisen, schön essen gehen, tanzen, la-
chen und füreinander da sein. Eine feste
Beziehung, sehr gerne auch mit Kind. Nur
Mut, ich freue mich auf dich. Ag. Ma-
rie, Tel. (0341) 35219784 auch am
Wochenende.

Ronny, 49 Jahre, ehrlich, geradlinig und
weiß was er im Leben möchte. Mit seiner
stattlichen Figur wirkt er auf den ersten
Blick sehr markant, doch dahinter steckt
eine warme angenehme Ausstrahlung und
ein liebevolles Herz. Er ist vielseitig inte-
ressiert (Radfahren, Kultur, Konzerte, Aus-
flüge… egal), führt gern gute Gespräche,
ist kompromissbereit und das Wichtigste
für ihn sind die Familie, Freundschaft und
gegenseitiger Respekt. Er lacht gern und
mag auch die ruhigen Momente zu zweit.
Was er sucht? Eine aufrichte Frau mit Herz,
Tiefgang und Humor, die bereit für etwas
„Echtes“ ist, keine Spielchen – sondern
Vertrauen, Nähe und eine gemeinsame
Blickrichtung. Wenn Du Dich angespro-
chen fühlst, freue ich mich darauf Dich
kennenzulernen. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Charmanter Mann mit Humor und Opti-
mismus, Jörg, 63 Jahre, groß gewachsen,
mit stattlicher Figur und graumeliertem
Haar – ein Mann, bei dem man sich ein-
fach sicher und geborgen fühlt. Er sucht
nicht irgendwen, sondern die „Eine“; eine
Frau, mit der er reden, lachen und auch
mal zusammen schweigen kann, ohne
dass es unangenehm wird. Jörg liebt Au-
totouren ins Blaue, mag Musik, die Natur,
Bootstouren auf ruhigem Wasser und ent-
spannte Spaziergänge. Auch kulturellen
Veranstaltungen gegenüber ist er aufge-
schlossen – vom Konzert, bis zur Ausstel-
lung. Möchten Sie ihre Freizeit mit Jörg
verbringen und herausfinden, ob es nicht
nur am Lagerfeuer knistert, sondern auch
zwischen Ihnen funkt? Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Am schlimmsten ist die Einsamkeit,
wenn man allein wach wird. Elli, 66/158,
eine junge Witwe mit viel Gefühl, wünscht
sich noch einmal e. guten Mann zu finden
der es ehrlich meint. Sie ist immer noch
gutauss. und begehrenswert, lässt kör-
perliche Nähe zu und vermisst diese auch
sehr. Sie ist gern in der Natur, im Garten
oder auch mal auf Reisen (keine Flugrei-
sen, sie mag Camping) und versteht es,
einen Mann mit guter Hausmannskost zu
versorgen. Elli ist eine Frau mit der man
über alles reden kann und mit der man
sich sehen lassen kann. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE

Im Alltag das Gute sehen und viel mehr
– den Tag genießen. Eine erfüllende, in-
spirierende Zweisamkeit erleben! Gisela,
73 Jahre, verwitwet, mit Herzenswärme,
gepflegtes Äußeres, häuslich, unterneh-
mungslustig, naturverbunden, mit In-
teressen für Reisen, Kultur, Musik, Ge-
mütlichkeit gepaart mit Romantik, suche
einen liebevollen, rüstigen Mann für eine
erfüllende Partnerschaft. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Sympathischer Mann, 56/186, zuverläs-
sig und unternehmungslustig, sucht nette
Partnerin. Motorradfahren, Angeln, Rei-
sen gehören zu meinen liebsten Hobbys,
ebenso mag ich schöne Spaziergänge im
Wald sowie Sportveranstaltungen. Haus,
Garten und Grundstück werden gern ge-
pflegt und ein gemütlicher Restaurant-
besuch ist ebenfalls was Schönes – nur
eben nicht allein. Ich bin offen, hilfsbereit,
gutmütig, nicht streitsüchtig und durch
meine berufliche Selbstständigkeit finan-
ziell unabhängig. Mein Wunsch wäre eine
freundliche, aufgeschlossene und zuver-
lässige Partnerin aus der Region. Mobilität
wäre schön, damit man sich gut besuchen
kann, aber keine Bedingung. Interesse
an Natur, Garten und einem ruhigen Le-
ben wäre ideal. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Junger Witwer, 51 Jahre, trotz Schick-
salsschlag mit positiver Lebenseinstellung,
neugierig und optimistisch, dunkle Haare,
braune Augen, attraktiv, sportlich, vielsei-
tig interessiert, suche passendes Gegen-
stück für eine gemeinsame Zukunft. Die
Zeit hat es wirklich schwierig gemacht auf
normalem Weg eine nette Frau zu finden.
Ich will nicht warten, sondern möchte Dich
jetzt über diesen Weg finden. Wenn Du
schon Kinder hast, ist das kein Problem.
Ag. Marie, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Reiner, 72 Jahre, Witwer, selbst. Unter-
nehmer in Rente - eigentlich müsste es
mir doch gut gehen, denn ich bin zum
Glück gesund, rüstig, handwerklich und
fahre auch noch leidenschaftlich gern
Auto. Ich bin auch sehr vielseitig interes-
siert, so mag ich wandern, Rad fahren, an-
geln, die Natur und Konzertbesuche, höre
aber auch gern Volksmusik und reise sehr
gern. Aber allein macht alles keine Freude.
Es fehlt einfach eine Frau – nicht für die
Hausarbeit, die erledige ich selbst, auch
nicht fürs Schlafzimmer, das kann sich
zwar mal ergeben, muss aber nicht. Ich
suche eine Frau zum Reden, um Ausflüge
zu unternehmen, Veranstaltungen zu be-
suchen oder einfach nur mal gemeinsam
bummeln zu gehen. Das alles in Freund-
schaft und ohne Wohngemeinschaft. Sie
müssen keine super schlanke Figur haben,
auch können Sie älter sein und Ihre klei-
nen Wehwehchen haben, wichtig ist doch
nur, dass wir uns sympathisch sind und es
ehrlich meinen. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Günter, 68 Jahre, gesch., NR, auch wenn
man es mir nicht ansieht, die Einsamkeit
bedrückt mich sehr und die Ruhe zu Hau-
se ist oft unerträglich. Ich würde gerne
wieder etwas unternehmen, nur allein
kommt man sich immer wie das „5. Rad
am Wagen“ vor. Deshalb suche ich eine
nette Frau, die sich wie ich nach Freund-
schaft und Vertrauen sehnt, die Natur und
Musik mag, gerne Autotouren unternimmt
und reisefreudig ist, aber auch mal schön
Essen gehen möchte. Das alles kann auch
ohne Zusammenziehen gut funktionieren.
Obwohl ich vor meiner Rentenzeit als In-
genieur immer Verantwortung hatte, bin
ich einfach und bodenständig geblieben.
Ich bin gesund und munter sowie ein ehr-
licher, humorvoller und unkomplizierter
Typ. Ag. Marie, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Irgendwo da draußen musst du sein
– und ich frage mich, auf welchem Weg
ich dich endlich finde! Kai, 45 Jahre, 177
cm groß, selbstständiger Kfz-Meister und
Nichtraucher, durchaus tageslichttauglich,
bodenständig, mit Sinn für Humor, mit
beiden Beinen im Leben, aber mit dem
Wunsch, nicht länger allein durch dieses
gehen zu müssen. Bin gesch. (Kinder aller
2 Wochen), aber trotzdem ein Familien-
mensch mit eigenem Zuhause und einem
offenen Herzen. Ich sehne mich nach
einer Frau, mit der ich die kleinen und
großen Momente teilen kann, gemein-
same Abende, ehrliche Gespräche, La-
chen, Nähe und das Gefühl, angekommen
zu sein. Jemand, mit dem aus „ich“ ganz
selbstverständlich ein „wir“ wird. Viel-
leicht bist genau du das fehlende Stück in
meinem Leben. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Ich bin Johannes, Anfang 70, verwit-
wet, habe bis zur Rente im öffentlichen
Dienst gearbeitet, bin finanziell versorgt,
habe ein Auto, bin unternehmungslustig
und anpassungsfähig. Ich möchte eine
ehrliche und natürliche Frau, gern auch
älter, für eine dauerhafte Freundschaft
kennen lernen. Ich bin ein Mann, dem
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit im Leben
wichtige Eigenschaften sind. Ich liebe die
Natur, Spaziergänge und Reisen. Ich bin
sehr selbstständig, da ich meine Frau bis
zum Tod gepflegt habe. Unser zu Hause
sollten wir vorerst behalten, aber die Frei-
zeit gemeinsam verbringen. Freue mich
auf einen Anruf. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Anrufen und Verlieben!

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Kaufe alles Alte und Schöne, alte
Möbel, Porz., Kristall, Nähm, Uhren,
Münzen auch DDR/DM, Briefmarken,
Schmuck, Tischwäsche, hist.
Militärgegenstd. (Stahlhelme, Orden,
Fotos) Gemälde, Bücher, Eisenbahn,
Modellautos, Bestecke auch ganze
Nachlässe u. Sammlungen Tel. 01624
902622

Zäune & Tore aus Polen- feuerverzinkt
& pulverbeschichtet. Schmiedeeisen,
Doppelstabmattenzäune, E-Antriebe
u.v.m. Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort. Firma
Goldhammer, Tel. 01525 / 1522210
www.goldhammer-zaune.eu

Motorradankauf Abholung und
Barzahlung alle Marken 0163/3120590

Kaufe alles von Wendt & Kühn,
Hubrig, Ulbricht, Köhler, Blank usw.
‡ 03425929524

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Suche Simson, MZ, AWO, EMW, BK
und alle DDR Mopeds-Motorräder.
‡03423/7586488, 0151/67318948

Autokauf aller Art, wie gesehen für
Export. Zahle bar. Hole ab.
‡ 0345-135 218 20

Flotte Biene, Ende 60, sucht Partner
für gemeinsame Unternehmungen.
Mehr ü.T. : 03425/852282,MPV.

Manfred 76, Witwer, junggebl., NT, NR,
offen für Neues, vorzeigbar u. mit PKW.
Suche eine Frau zum bummeln,
spazieren, Reisen o. Essen gehen.
Keine WG u. Sex. M. Wek
0152 - 32716830

Suche Bekleidung aller Art, auch
Leder und Pelz, Bücher, Briefmarken,
Münzen (auch DDR), Uhren, Kristall,
Silberbesteck und Porzellan, seriöse
Barzahlung, E. Georg ‡0163/2478641

Ankauf- alle Fahrzeuge! tägl. 24 h
erreichbar, auch Wohnmob. + -wagen,
m./o. TÜV, a.m. Mängel, incl. Abh. +
Abmeld., Autopark M&R, DD
0351/2593555 + 0172/3557744

Suche Einfamilien-, Doppel- und
Reihenhäuser in und um Leipzig für
Kunden. Sie denken über Verkauf
nach? Telefonische Ersteinschätzung
unter ‡ 0341/ 2563039

Renoviere Ihre 4 Wände, Fussboden,
Decke und vieles mehr! Kostenlose Vorort
Besichtigung Tel.: 0177/ 2171273

ALTE WEIßWÄSCHE, MODESCHMUCK
Besteck, Hausrat, Uhren, Möbel, Spiel-
zeug, Bücher kauft Kobler. 0341/4 11 44 22

Modelleisenbahn & altes Blechspiel-
zeug, Autos, Holz- & DDR-Spielzeug zu
kaufen gesucht ‡ 039403/94168

Siegfried 79, aktiver Mann der das
Leben liebt, gerne spaz. geht, lacht u.
neue Bekanntschaften schätzt. Wenn
du e. lebensfr. Frau bist, freue ich mich
auf deine Nachricht und auf gemeins.
Unternehm. mit dir. getrennt Wohn./
Kein Sex. SD 0178-8842844

Hecke und Bäume verschneiden und
entsorgen, Rasen mähen. Kostenlose Vor-
ort-Besichtigung 0177/ 2171273.

Suche alte Modellautos/ Panzer/ Flug-
zeuge Lego, Matchbox/Siku, gern auch
kompl. Sammlungen. % (034 298) 68 340
Funk: 0174-9800472 Bitte alles anbieten!

Massagestudio Katrin - in Wurzen.
Top Service, Festpreise.015751669376,
m. WhatsApp. massagestudio-katrin.de

Frisch renovierte 1-/2-/3-Zi.-Miet-
Whgen. in Borna Neukirchen-Wyhra,
Nähe S-Bahn/A72, Harthsee-
Seengebiet, 0171-7776661, H. Böckl

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Erotische Momente nach Deinen
Wünschen, für die Frau die sich traut
bis ca. 65 Jahre. Ich bin 55 J., gepflegt
und freue mich auf Dich. Kontakt bitte
unter Tel. o. WhatsApp. 0163/473 97 57

Verkaufe Wald nähe Kühren (bei
Wurzen). ‡ 0172/717 34 89

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht. Tel.: 0177 / 418 13 68.

Achtung aufgepaßt! Sammler sucht
Vorwerkstaubsauger, Porzellan, Blei-
kristalle, Schreib-/ Nähmaschinen,
Römergläser, Modeschmuck, Münzen,
Taschenuhren, Tafelsilber. Zahle bar
und fair vor Ort ‡ 0172/1055335 Herr
Rosenbach

Kaufe alten Uhrmachernachlass,
Uhrenersatzteile und Werkzeuge.
‡0176/67743453

Sie wollen ihr Haus verkaufen? Wir
finden den passenden Käufer für Sie.
Rufen sie uns an ‡ 03433 - 219 571
Wölkchen-Immobilien- Ralf Wölk

Autoankauf. Kaufe alle Autos, auch
defekt oder Unfall. Sofort Zahlung
Tel: 01523 1659 434

Münzankauf! Kaufe Münzen und
Medaillen aller Art, zu fairen Preisen.
Bitte alles anbieten ‡ 0172-7262923

Ank. altdeutscher Möbel, Münzen,
Uhren, Sammeltassen, Zinn, Bestecke,
Bücher u. Kristall. ‡ 0177/967 86 42

Wenn Du auch allein bist, dann fass
Dir heute ein Herz! Wolfgang, 73J./R.
Borna, rüstig u. hilfsbereit, möchte mit
Dir glücklich sein.
FKS ‡ 0152/53082064

Ali Saber - Ich kaufe Ihr Auto: Ankauf
von PKW aller Art, auch Unfallwagen.
Tel.: 034343/53930; Handy:
0162/9748958, Leipziger Straße 22,
04575 Neukieritzsch

1A-Sammler sucht Young-Oldtimer
Mercedes Benz, Porsche, BMW etc.
Bitte alles anbieten. ‡ 0176-84030684

Hecken und - Baumschnitt / Entfernung,
Mäh- und Gartenarbeiten, kostenlose Vor-
ortbesichtigung % 0176/32813973

Ich, 55, suche humorvolle,
ausgeglichene Frau für gemeinsame
Freizeitaktivitäten, Spaß, Schwimmen,
Tanzen, Urlaub, melde dich. WhatsApp,
017680764387, Raum Leipzig.

Kirschen abzugeben - Selbstpflücken!
‡ 0173-9226631

Wer gibt Haus o. Hof sehr günstig oder
gratis ab? (auch sanierungsbedürftig
etc, bitte alles anbieten) 0163/1496850

Gepflegter Garten (KGV), Kyhna bei
Delitzsch, 427qm, Holzbungalow, wenig
Vorgaben, hat Strom, Wasser u. Pacht
günstig. Preis VB ‡ 0176-54937932

1A Alter Kürschner sucht Pelze aller
Art, zahle bis 5000 €, seriös und
diskret. Marco Peter ‡ 0176-84030684

Fliesenlegerarbeiten, Zaunbau,
Entrümplungen, kostenlose Vorort-
besichtigung, Fa. DLS 0177/2171273

Welcher liebe Mann ist auch so allein?
Gisela, 67J./R. Lucka, blaue Augen, viel
Herz und Gefühl, sehnt sich nach Dir. ‡
0152/53082064 FKS. Bin nicht
ortsgebunden.

IMMOBILIENVERKAUF

KFZ ANGEBOTE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

MÖBEL/HAUSRAT

BEKLEIDUNG

KRAFTFAHRZEUGMARKT

IMMOBILIENMARKT

WOHNEN FÜR SENIOREN

ER SUCHT SIE

GÄRTEN/WOCHENENDHÄUSER

SIE SUCHT IHN

MIETANGEBOTE

SKODA
IMMOBILIENKAUFGESUCHE

HOBBY UND FREIZEIT

PKW KAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

DIENSTLEISTUNGEN

VERSCHIEDENES

ANDERE MIETANGEBOTE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

Lokale Anzeigen

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

HÄUSER
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...wünscht Ihnen viel Spaß beim Fernsehpro-
gramm dieses Sonntags www.tv-extra.de

TV-Tipp am Sonntag
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Ihr Fernsehprogramm für Sonntag, den 28. Juni 2026

Das Traumschiff

20.15 Uhr, ZDF

Diesmal geht es zu
den Bahamas. 20
Jahre zuvor haben
sich Melanie (Aline
Hochscheid) und ihr
Mann Philip Singer
dort kennen und
lieben gelernt. Doch

dann hatte Melanis einen Bootsunfall und lag
drei Wochen lang im Koma. Ebenfalls an Bord
ist die Ärztin und Psychotherapeutin Dr. Marie
Wagner. Begleitet wird sie von ihrem Sohn
Tomas, der seine neue Freundin Clara Müller
mit an Bord bringt. Was er jedoch nicht weiß:
Seine Mutter ist die Therapeutin der deutlich
älteren Clara. 90 Min.

14.00 Polizeifunk ruft 64
14.25 Polizeifunk ruft 64
14.50 Polizeifunk ruft 64
15.15 Der Camping-Check
16.00 Björn Freitag kocht

grenzenlos köstlich
16.30 Zora kocht's einfach
17.00 Bingo! Nachrichten
18.00 Rund um den Michel
18.45 DAS! Rote Sofa
19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 Praxis mit Meerblick

Brüder und Söhne
Familienfilm, D 2018

21.45 Die NDR-Quizshow
22.30 extra 3 Magazin
23.15 Juli Zeh – Vom Sch-

reiben und Streiten
0.00 Quizduell – Olymp

14.45 In 80 Tagen um die
Welt (2/3) 5 Abenteu-
erfilm, USA/I/D 1989

16.15 In 80 Tagen um die
Welt (3/3) 5 Abenteu-
erfilm, USA/I/D 1989

17.50 Jean-Yves Thibaudet
spielt Chatschaturjan

18.35 Zu Tisch ... 5
19.10 Arte Journal 5
19.30 Die Geigenbauerin

von Cremona 5 Doku
20.15 The Bee Gees: How

Can You Mend a Bro-
ken Heart 5 Doku-
mentarfilm, USA 2020

22.00 Scarface 5 Gangster-
film, USA 1983

0.30 Tom Hanks, ein ganz
normaler Held 5

18.30 Museums-Check 5
19.00 heute 65 Nachrichten
19.08 3sat-Wetter 5
19.10 Erbgut verändern? –

Wie die Genschere
Crispr Medizin und
Sport revolutioniert

19.40 Schätze der Welt 5
20.00 Tagesschau 65
20.15 Die Anstalt 65 Show
21.05 Kabarettgipfel 65
21.55 Willkommen in Wien

65 Krimikomödie, A/D
2010. Mit Maria Urban
Regie: Nikolaus Leytner

23.25 Dark Encounter
625 Sci-Fi-Film, GB
2019. Mit Laura Fraser

1.00 Sara Nuru – Aben-
teuer Mexiko 65

13.30 WM aktuell
14.15 Madhouse Spezial –

Die SPORT1 Darts
Show Infotainment

17.15 Die PS-Profis –
Mehr Power aus
dem Pott Dokusoap

18.15 Die PS-Profis –
Mehr Power aus
dem Pott Dokusoap

19.15 Bitte Lächeln! Show
20.15 Stromberg Serie
20.45 Stromberg Badminton
21.20 Stromberg Comedyse-

rie. Männerfreundschaft
21.55 Stromberg Theo
22.25 Stromberg Der Vertrag
23.00 Bitte Lächeln! Show
0.10 STOP! Border

Control: Cuba

13.15 Mister Twister – Auf
eigenen Beinen 65
Kinderfilm, NL 2024
Mit Jochen Otten

14.25 Törtel 65
15.10 Belle und Sebastian
16.00 Wir Kinder aus dem

Möwenweg 65
16.35 Anna und die wilden

Tiere 65 Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 65 Show
17.25 Pettersson und

Findus 65 Trickserie
17.50 Shaun das Schaf 5
18.05 Feuerwehrmann Sam
18.35 Mamfie 65 Trickserie
18.47 Baumhaus 6 Magazin
18.50 Unser Sandmännchen
19.00 Arthur und die Freun-

de der Tafelrunde 6

16.20 Die Schnäppchen-
häuser – Der Traum
vom Eigenheim 5

17.15 Die Schnäppchen-
häuser – Der Traum
vom Eigenheim 5

18.15 GRIP – Das Motor-
magazin 5 Magazin

20.15 Beautiful Wedding 5
Romantikkomödie, USA
2024. Mit Libe Barer
Regie: Roger Kumble

22.05 Palm Springs 5 Fan-
tasyfilm, USA/HK 2020

23.50 See You on Venus –
Meine Reise zu dir 5
Drama, USA 2023

1.35 Beautiful Wedding 5
Romantikkomödie, USA
2024. Mit Rob Estes

13.45 Wenn man vom
Teufel spricht... 65
Actionkomödie, I/USA
1991. Mit Bud Spencer

15.55 Kabel Eins :newstime
16.05 Zwei außer Rand und

Band 65 Gauner-
komödie, I/USA 1977

18.25 Buddy haut den
Lukas 65 Action-
komödie, I 1980
Mit Bud Spencer

20.15 Trucker Babes – 400
PS in Frauenhand 5

22.20 Trucker Babes – 400
PS in Frauenhand 5

23.20 Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 5

0.20 Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 5

17.05 Voll zu spät! Trickserie
17.15 Voll zu spät! Trickserie
17.35 Voll zu spät! Trickserie
17.45 Voll zu spät! Trickserie
17.55 Voll zu spät! Trickserie
18.10 ALVINNN!!! Animation
18.20 ALVINNN!!! Animation
18.40 ALVINNN!!! Animation
18.50 ALVINNN!!! Animation
19.00 ALVINNN!!! Animation
19.20 Angelo! Animation
19.30 Angelo! Animation
19.40 Angelo! Animation
19.45 Woozle Goozle
20.15 Lucifer Krimiserie
21.10 Lucifer Krimiserie
22.05 Lucifer Krimiserie
23.00 Lucifer Krimiserie
0.00 Law & Order: Special

Victims Unit Krimiserie

16.15 In aller Freundschaft
– Die jungen Ärzte 6

17.05 In aller Freundschaft
17.53 Unser Sandmännchen
18.00 rbb UM6 Magazin
18.30 rbb Gartenzeit
19.00 Täter – Opfer – Polizei
19.30 rbb24 Abendschau 6
20.00 Tagesschau 6
20.15 Im Einsatz für den

Planeten – Die Arten-
retter 6 Dokureihe

21.00 Im Einsatz für den
Planeten – Die Arten-
retter 6 Dokureihe

21.45 rbb24 6 Nachrichten
22.00 Der radioeins

Kommentatoren Talk
0.00 Tage in Berlin &

Brandenburg 6

5.30 Frühprogramm
12.03 Presseclub Diskussion
12.45 Europamagazin
13.15 Triathlon: Ironman,

EM Herren
14.05 Ein Ferienhaus

in Marrakesch
Liebesfilm, D 2008

15.35 Utta Danella:
Plötzlich ist es Liebe
Drama, D 2004

17.05 Brisant 6 Magazin
17.49 Dt. Fernsehlotterie
17.50 Tagesschau
18.00 Bericht aus Berlin
18.30 Weltspiegel Magazin
19.15 Enhanced Games –

Die Dopingspiele:
Zwischen Medizin,
Moral und Milliarden

20.00 Tagesschau
20.15 Tatort: Cash

Krimireihe, D 2023
21.45 Kommissar van

der Valk 2 Hoffnung
in Amsterdam. Krimi-
reihe, GB 2024

23.15 Tagesthemen
23.35 Monsieur Claude

und seine Töchter 2
Komödie, F 2014

1.05 Tagesschau

6.05 Frühprogramm
9.30 Ev. Gottesdienst 65

10.15 Bares für Rares 65
11.55 heute Xpress 65
12.00 ZDF-Fernsehgarten 6
14.00 Waldis Welt 65
14.45 Duell der Gartenprofis
15.25 heute Xpress 65
15.30 City Vibes 65
16.15 Die Rosenheim-Cops
17.00 heute 65 Nachrichten
17.15 Die Rosenheim-Cops
18.00 Der Alte 6 Krimiserie
18.55 Aktion Mensch 65
19.00 heute 65 Nachrichten
19.10 Berlin direkt 65
19.30 Asien 65 Dokureihe
20.15 Das Traumschiff

65 Bahamas. TV-
Familienfilm, D 2023
Mit Florian Silbereisen

21.45 heute journal 65
22.00 Das Traumschiff

65 Kapstadt. TV-
Familienfilm, D 2020

23.35 Dan Sommerdahl –
Tödliche Idylle 625
Fashion Week. Krimi-
reihe, DK/D 2025

1.05 Rudi Völler – Eine
deutsche Fußball-
Legende 65 Doku

5.35 Auf Streife – Berlin 5
6.35 Auf Streife – Berlin 5
7.35 Auf Streife – Berlin 5
8.40 Basis:Kirche 5
9.00 SAT.1-Frühstücks-

fernsehen am So. 5
11.50 Das große Backen –

Die Profis 65 Show
14.25 Das Wunder von Bern

625 Sportfilm, D
2003. Mit Mirko Lang

16.40 Die Braut, die sich
nicht traut 625
Liebeskomödie, USA
1999. Mit Julia Roberts

18.55 Julia Leischik sucht:
Bitte melde Dich 65

19.55 SAT.1: newstime 5
20.15 Deepwater Horizon

625 Katastrophen-
film, USA/HK/CHN
2016. Mit Mark Wahl-
berg, Kurt Russell
Regie: Peter Berg

22.25 Boston 625
Thriller, USA/HK 2016
Mit Mark Wahlberg
Regie: Peter Berg

0.55 Deepwater Horizon
625 Katastrophen-
film, USA/HK/CHN
2016. Mit Joe Chrest

5.30 Der Blaulicht-Report
6.45 Der Blaulicht-Report
7.45 Der Blaulicht-Report
8.45 Der Blaulicht-Report
9.45 Der Blaulicht-Report

10.45 Der Blaulicht-Report
11.45 Der Blaulicht-Report

Dokusoap. Minderjähri-
ge klaut im Supermarkt

12.45 Die Beet-Brüder
13.45 Die Beet-Brüder
14.45 Die Beet-Brüder

Dokusoap. Mareike
und Martin, Barwedel

15.45 Die Beet-Brüder
Dokusoap. Rita und
Alina, Tönisberg

16.45 Die Beet-Brüder
Dokusoap. Jochen
und Nicole, Gierath

17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL Aktuell
19.05 Die Versicherungs-

detektive Dokusoap
20.15 Das Vermächtnis

der Tempelritter Aben-
teuerfilm, USA 2004
Mit Nicolas Cage

22.45 stern TV am Sonntag
0.15 Das Vermächtnis

der Tempelritter Aben-
teuerfilm, USA 2004

5.25 United States of Al 6
5.45 United States of Al 6
6.00 United States of Al 6
6.25 United States of Al 6
6.55 United States of Al 6
7.20 United States of Al 6
7.45 Galileo 5 Magazin
8.45 Galileo 5 Magazin
9.50 Galileo 5 Magazin

10.55 Darüber staunt die
Welt 65 Show

13.10 Ein sehr gutes Quiz
(mit hoher Gewinn-
summe) 5 Show

16.25 taff weekend 5
17.45 ProSieben: newstime
17.55 Galileo Stories 5
19.05 Galileo X-Plorer 65

Secrets of Los Angeles
20.15 Phantastische Tierwe-

sen: Dumbledores
Geheimnisse 625
Fantasy, USA/GB 2022
Mit Eddie Redmayne

23.10 Prometheus – Dunkle
Zeichen 625 Sci-Fi-
Film, USA/GB 2012
Mit Noomi Rapace

1.30 Alien: Covenant
625 Sci-Fi-Film,
USA/GB 2017. Mit
Michael Fassbender

5.25 CSI: NY Krimiserie
6.15 Criminal Intent Serie
7.00 Criminal Intent
7.55 Criminal Intent
8.50 Criminal Intent
9.45 Criminal Intent

10.40 Criminal Intent
11.30 Criminal Intent

Krimiserie. Voodoo
12.25 Criminal Intent

Schmutzige Geschäfte
13.20 Criminal Intent

Krimiserie. Lieblos
14.10 Criminal Intent Krimi-

serie. Schlussakkord
15.05 Criminal Intent

Der Brooklyn-Mord
16.00 Die Tuning-Profis
17.00 auto mobil Magazin
18.10 Ab ins Beet! Die Gar-

ten-Soap Dokusoap
19.10 Ab ins Beet! Die Gar-

ten-Soap Dokusoap
20.15 Hot oder Schrott –

Promi Spezial
Dokusoap. U.a.: „You.
Fo Pro“ / „Eyelash
Spoon, Eyerbow Sha-
per und Eyeliner Aid“

23.40 Hot oder Schrott –
Promi Spezial

0.40 Medical Detectives

5.10 Frühprogramm 65
13.20 Sagenhaft 65
14.48 MDR aktuell 65
14.50 Der gestiefelte Kater

Märchenfilm, D 2009
15.50 MDR aktuell 65
15.55 Radsport: Deutsche

Straßen-Meister-
schaften Herren

18.00 MDR aktuell 65
18.05 Brisant 65 Magazin
18.50 Wetter für 3 65
18.52 Unser Sandmännchen
19.00 MDR Regional 65
19.30 MDR aktuell 65
19.50 Biwak 65 Reihe
20.15 Legenden 65 Ein

Abend für Tamara Danz
21.45 MDR aktuell 65
22.00 Jena und seine Uni –

Exzellenz aus Traditi-
on 65 Reportage

22.30 Welche Allergie hast
Du? Warum immer
mehr Menschen aller-
gisch reagieren 65

23.15 Macht mich das
Wetter krank? 65

0.00 Meine wunderbar selt-
same Woche mit Tess
65 Komödie, NL/D
2019. Mit Julian Ras

20.15 22.00 20.15 20.15 20.15 20.15 20.15

94%
Weiterempfehlung
von über 1500 befragten

Apotheker*innen2

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin
D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • 1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • 2aposcope/Meine TARA Box, n=1.573 befragte ApothekerInnen und PTA, Feldzeit: 26.03.–17.04.2026

ab dem 25. Lebensjahr nimmt
die körpereigene Kollagen-
Produktion ab. Wissenschaftli-
che Erkenntnisse zeigen, dass

Kollagenprodukte die Kol-
lagenreserven auffüllen
können. Dabei ist es
wichtig, auf hochwer-
tige Präparate zu set-
zen, die der Körper

optimal verwer-
ten kann!

Glanz, Fülle, Spannkraft –
davon träumen viele Frau-
en, wenn es um ihre Haare
geht. Eine Hauptrolle dabei
spielt Kollagen: das Struk-
turprotein, das die Basis
rund um jeden einzelnen
Haarfollikel bildet. Doch
ab dem 25. Lebensjahr
nimmt die körpereigene
Produktion ab. Warum im-
mer mehr Frauen jetzt mit
reinem Premium-Kollagen
aus der Apotheke nachhel-
fen – und auch Schauspie-
lerin & Sängerin Yvonne
Catterfeld auf pureSGP
Kollagen setzt.

Wenn Yvonne Catterfeld lä-
chelnd über den roten Teppich
schwebt, wirkt alles so leicht:
Styling, Ausstrahlung – und die-
se volle, glänzende Haarpracht.
Genau das bringt viele Frauen
zum Nachdenken: Warum ver-
ändert sich das eigene Haar mit
den Jahren so deutlich, obwohl
man „eigentlich nichts anders
macht“? Tatsächlich berichten
viele Frauen ab 40 davon, dass
die Haare feiner werden, schnel-
ler platt wirken oder insgesamt
an Dichte verlieren. Oft zeigen
sich die ersten Hinweise ganz
beiläufig im Alltag – beim Du-
schen, beim Kämmen oder beim
Blick in den Spiegel. Was frü-

her selbstverständlich war, fühlt
sich auf einmal wie ein Problem
an. Und weil Haare für viele ein
Stück Identität sind, kann so eine
Veränderung einen mehr treffen,
als man erwartet.

Haarausfall, warum eigentlich?
Experten sprechen von Haar-

ausfall, wenn täglich mehr als
100 Haare ausfallen und nicht
mehr nachwachsen. Gründe da-
für gibt es viele: Stress, Vitamin-
und Nährstoffmangel oder hor-
monelle Veränderungen.

Was die Wissenschaft sagt
Kollagen ist essenzi-

ell für unsere Haarwur-
zeln. Die Kollagenstruktur
rund um die Haarfollikel
entscheidet darüber, ob
unsere Haare stark,

Yvonne Catterfeld verrät:
Für ihr Haar setzt sie auf das „Promi“-Kollagen

aus der Apotheke
dick und gesund wachsen – oder
nicht. Das Problem: Bereits

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Der pharmazeutische Herstel-

ler verwendet ausschließlich zer-
tifiziertes, hochreines Premium-
Kollagenhydrolysat. Durch eine
enzymatische Verarbeitung ent-
stehen kleine, bioaktive Peptide,
die der Körper leicht aufnehmen
und effektiv verwerten kann. Zu-
sätzlich enthält es Vitamin C, was
der Körper für die Kollagensyn-
these benötigt.1 Zink, Kupfer und
Biotin unterstützen zusätzlich
Haut, Bindegewebe und Haare.**

Geschmacksneutral,
hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale Pulver
lässt sich unkompliziert in Tee,
Kaffee, das Frühstücksmüsli oder

andere Mahlzeiten einrühren.
Es wird ein Verzehr von

mindestens 12 Wochen
empfohlen.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP Kollagen
Peptide
(PZN 19120155)

www.pureSGP.de

Bekannt aus dem TV

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo es
uns weh tut. Allerdings sorgt erst
unser Gehirn dafür, dass wir den
Schmerz auch wahrnehmen. Zur
schnellen Schmerzbekämpfung
sollte man daher lokal und zentral
ansetzen. Genau deshalb haben
Wissenschaftler der Marke Spalt vor
vielen Jahren die Spalt Schmerzta-
bletten entwickelt: eine einzigartige
Kombination aus 300 mg ASS und
300 mg Paracetamol. Der bewährte
Wirkstoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerzge-
schehens an, während Paracetamol
dem Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillende
Wirkung ist stärker als nach Einnah-
me der Einzelsubstanzen und die
Nebenwirkungen sind geringer als
bei vergleichbar dosierten Mono-
präparaten mit ASS.

Nicht umsonst vertrauen Schmerz-
geplagte seit über 88 Jahren auf
Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten leich-
ten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere
Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes
angewendet werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärzt-
lichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage
vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Schmerzen?

Für Ihre Apotheke:

Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

Gesundheit ANZEIGE



Jetzt Probe fahren!

TIGUAN

Matthias Patke
Verkaufsberater
E-Mail: Matthias.Patke@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 3433 249 - 161

Laurence Naumann
Verkaufsberater
E-Mail: Laurence.Naumann@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 3433 249 - 160

Daniel Herbst
Verkaufsberater
E-Mail: Daniel.Herbst@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 3433 249 - 164

Carsten Zausch
Verkaufsberater Pegau
E-Mail: Carsten.Zausch@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 34296 495 - 12

Mike Hartmann
Verkaufsberater Böhlen
E-Mail: Mike.Hartmann@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 34206 619 - 16

AMBAutomobile Borna GmbH
Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna
Tel.: 03433/249-0www.amb-autowelt.de

48 Monate
10.000 km/Jahr

* Leasingangebote der Volkswagen Leasing, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, gelten ausschließlich für Privatkunden. Alle Preise
verstehen sich Brutto inkl. der gesetzlich geltenden Mehrwertsteuer. Bonität des Leasingnehmers vorausgesetzt. Zzgl. Überführungs- und
Zulassungskosten. Die Angebote sind nur gültig, solange der Vorrat reicht. Die Zulassung der Fahrzeuge hat spätestens bis zum 30.06.2026 zu
erfolgen. Fahrzeugabbildungen können Sonderausstattungen aufweisen.

239,00€

z.B. Cupra CUPRA Raval Endurance Edition Dynamic 155 kW (211 PS) 52 kWh
Energieverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 13,7, CO2-Emission (kombiniert): 0 g/km, CO2-Klasse: A

Fahrzeugpreis:
Sonderzahlung:

34.790,00 €
3.000,00 €

Monatliche Leasingrate:

Sitzheizung
Verkehrszeichenerkennung
Rückfahrkamera
Sportsitze
LED Scheinwerfer
Klimaautomatik
Automatische Distanzregelung ACC
Kunstledermultifunktionslenkrad, beheizbar
18″ Leichtmetallräder „DEFIER“
Digitaler Radioempfang
uvm.

Ab sofort steht der neue CUPRA Raval für Probefahrten bei uns bereit. Der Raval bringt frischen Wind in die Welt der
Elektromobilität: kompakt, vollelektrisch und unverkennbar sportlich. Eine Reichweite von bis zu ca. 450 km und schnelle
Ladezeiten machen den Raval zum perfekten Begleiter im Alltag – und darüber hinaus. Im Innenraum trifft ein digitales
Cockpit auf hochwertige Materialien und echtes CUPRA-Fahrgefühl: dynamisch, emotional und kompromisslos.

Laufzeit:
Fahrleistung:

48 Monate
10.000 km/Jahr

Leasingangebote der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der VW Leasing, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Überführungs-
und Zulassungskosten sind zusätzlich zu zahlen. Die Angebote sind gültig bis zum 30.06.2026.

Der neue
CUPRA

TIGUANTIGUAN
AB 298,-AB 298,-
TIGUAN
AB 298,-

8x8x8x8x8x8x
T-ROCT-ROC
AB 248,-AB 248,-
T-ROC
AB 248,-

HEUTE ENTDECKEN.
MORGEN LOSFAHREN.

T-Roc Life 1.5 l eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch in kWh/100 km (kombiniert): 5,6; CO2-Emission (kombiniert): 127 g/km, CO2-Klasse: D

Fahrzeugpreis:
Sonderzahlung:

36.294,00 €
2.000,00 €Sitzheizung

Einparkhilfe
Rückfahrkamera
LED Scheinwerfer
Klimaautomatik
Fernlichtassistent
Digitaler Radioempfang
uvm.

Laufzeit:
Fahrleistung:

Sofort verfügbar. Sofort fahrbar. Aktuell warten 16 sofort verfügbare VW T-Roc und Tiguan Lagerwagen auf ihren neuen Besitzer.
Keine Lieferzeit. Keine Wartezeit. Einfach einsteigen und losfahren. Nur für kurze Zeit & nur solange der Vorrat reicht.

Rene Stock
Verkaufsleiter
E-Mail: Rene.Stock@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 3433 249 - 168

David Nierth
Verkaufslberater
E-Mail: David.Nierth@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 3433 249 - 149

Richie Nehring
Verkaufsberater
E-Mail: Richie.Nehring@amb-
autowelt.de
Tel.: +49 (0) 3433 249 - 158

248,00€
Monatliche Leasingrate:


